D01160580A

TASCAM
DR-100MK1I

Linear-PCM-Recorder

)
00000000000000
00000000000000
00000000000000
00000000000000

00000000000000

/ 00000000000000 \

00000000000000

00000000000000

OMNI MIC L ©0000000000000  gyy wic R

TASCAM

O,

+
>
CHARGE
o -
PEAK
o
DR-100mkIl LINEAR PCM RECORDER
HOME MENU PB CONTROL UNI2 rOMNI
XLR O 0 O OLINE2

PLAY/PAUSE RECORD — AUTO

Benutzerhandbuch



Wichtige Sicherheitshinweise

e Diese Anleitung ist Teil des Gerits. Bewahren Sie
sie gut auf und geben Sie das Gerit nur mit dieser
Anleitung weiter.

e Lesen Sie diese Anleitung, um das Gerit fehler-
frei nutzen zu konnen und sich vor eventuellen
Restgefahren zu schiitzen.

* Beachten Sie alle Warnhinweise. Neben den hier
aufgefiihrten allgemeinen Sicherheitshinweisen
sind moglicherweise weitere Warnungen an ent-
sprechenden Stellen dieses Handbuchs aufgefiihrt.

* Lassen Sie Wartungsarbeiten und Reparaturen
nur von einem Tascam-Servicecenter ausfiih-
ren. Bringen Sie das Gerét zu einem Tascam-
Servicecenter, wenn es Regen oder Feuchtigkeit
ausgesetzt war, wenn Fliissigkeit oder Fremdkorper
hinein gelangt sind, wenn es heruntergefallen ist
oder nicht normal funktioniert oder wenn das
Netzkabel beschidigt ist. Benutzen Sie das Geriit
nicht mehr, bis es repariert wurde.

BestimmungsgemaéaBe Verwendung

Benutzen Sie das Gerit nur zu dem Zweck und auf die
Weise, wie in dieser Anleitung beschrieben.

/\ WARNUNG

Schutz vor Sach- und Personenschaden durch
Stromschlag, Kurzschluss oder Brand

e Verwenden Sie nur den mitgelieferten oder vom
Hersteller empfohlene Wechselstromadapter.
Verwenden Sie den Wechselstromadapter nicht mit
anderen Geriten.

*  Wenn das Gerit raucht oder einen ungewohn-
lichen Geruch verstromt, trennen Sie es sofort vom

Stromnetz, entfernen Sie die Batterien/Akkus und
bringen Sie es zu einem Tascam-Servicecenter.

e Stellen Sie das Gerit immer so auf, dass es nicht
nass werden kann. Setzen Sie das Geriit nie-
mals Regen, hoher Luftfeuchte oder anderen
Fliissigkeiten aus.

» Stellen Sie keine mit Fliissigkeit gefiillten Behilter
(Vasen, Kaffeetassen usw.) auf das Geriit.

e Reinigen Sie das Gerit nur mit einem trockenen
Tuch.

Schutz vor Sach- und Personenschéaden durch

Uberhitzung

e Versperren Sie niemals vorhandene Liiftungs-
offnungen.

 Stellen Sie das Gerit nicht in der Nihe von Hitze
abstrahlenden Geriten (Heizliifter, Ofen, Verstirker
usw.) auf.

e Stellen Sie dieses Gerit nicht an einem raumlich
beengten Ort ohne Luftzirkulation auf.
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Schutz vor Sach- und Personenschaden durch
falsches Zubehor

e Verwenden Sie nur Zubehor oder
Zubehorteile, die der Hersteller emp-

fiehlt. @

e Verwenden Sie nur Wagen, Stinder,
Stative, Halter oder Tische, die vom Hersteller
empfohlen oder mit dem Gerét verkauft werden.

Schutz vor Horschaden

e Denken Sie immer daran: Hohe Lautstirkepegel
konnen schon nach kurzer Zeit Ihr Gehor schiadigen.

Besonderer Schutz von Kleinkindern

* Halten Sie SD-Speicherkarten von kleinen Kindern
fern. SD-Karten konnen beim Verschlucken innere
Verletzungen verursachen. Suchen Sie umgehend
einen Arzt auf, wenn eine SD-Karte verschluckt
wurde.

¢ Halten Sie Batterien/Akkus, insbesondere
Knopfzellen, von kleinen Kindern fern. Beim ver-
sehentlichen Verschlucken besteht Lebensgefahr!
Suchen Sie umgehend einen Arzt auf, wenn
Batterien/Akkus verschluckt wurden.

Schutz vor Sach- und Personenschaden durch
Batterien/Akkus

In diesem Produkt kommen Batterien/Akkus zum
Einsatz. UnsachgemiBer Umgang mit Batterien/Akkus
kann dazu fiihren, dass Sdure austritt, die Batterien/
Akkus explodieren oder in Brand geraten oder andere
Sach- und Personenschédden auftreten. Befolgen Sie
immer die hier aufgefiihrten Vorsichtsmalnahmen
beim Umgang mit Batterien/Akkus.

¢ Werfen Sie Batterien/Akkus nicht ins Feuer, erhit-
zen Sie sie nicht und schiitzen Sie sie vor direkter
Sonneneinstrahlung.

¢ Nehmen Sie Batterien/Akkus nicht auseinan-
der. Werfen Sie Batterien/Akkus nicht ins Feuer
und halten Sie sie fern von Wasser und anderen
Fliissigkeiten.

¢ Versuchen Sie nicht, Batterien aufzuladen, die nicht
wiederaufladbar sind.

¢ Verwenden Sie keine andere Batterien/Akkus als
angegeben. Verwenden Sie nur Batterien/Akkus
des gleichen Typs. Verwenden Sie keine neue
Batterien/Akkus zusammen mit alten.

e Schalten Sie das Gerit immer aus, bevor Sie
Batterien/Akkus einlegen.

* Achten Sie beim Einlegen der Batterien/Akkus
auf die richtige Polaritit: Der Pluspol muss auf die
jeweilige Plusmarkierung im Batteriefach (+) aus-
gerichtet sein.

¢ Nehmen Sie die Batterien/Akkus heraus, wenn Sie
das Gerit ldngere Zeit nicht benutzen.



Transportieren oder lagern Sie Batterien/Akkus
nicht zusammen mit metallenen Halsketten,
Haarnadeln oder dhnlichen Gegenstinden aus
Metall.

Wenn Batterien/Akkus ausgelaufen sind,

wischen Sie austretende Sédure vorsichtig aus dem
Batteriefach, bevor Sie neue Batterien/Akkus einle-
gen. Beriihren Sie die austretende Séaure keinesfalls
mit bloBer Haut. Veritzungsgefahr! Batteriesdure,
die in die Augen gelangt, kann zum Erblinden
fithren. Waschen Sie das betroffene Auge sofort
mit viel sauberem Wasser aus (nicht reiben) und
wenden Sie sich umgehend an einen Arzt oder

Wichtige Sicherheitshinweise

ein Krankenhaus. Batteriesdure auf Haut oder
Kleidung kann Veridtzungen hervorrufen. Auch hier
gilt: Sofort mit reichlich klarem Wasser abwaschen
und umgehend einen Arzt aufsuchen.

Wenn Sie Batterien/Akkus entsorgen, beachten Sie
die Entsorgungshinweise auf den Batterien/Akkus
sowie die ortlichen Gesetze und Vorschriften.
Werfen Sie Batterien/Akkus niemals in den
Hausmiill.

Angaben zur Umweltvertraglichkeit und zur
Entsorgung

Entsorgung von Altgeraten und Batterien

Wenn ein Symbol einer durchgestri-

chenen Miilltonne auf einem Produkt,

der Verpackung und/oder der beglei-

tenden Dokumentation angebracht ist,

unterliegt dieses Produkt den européi-

schen Richtlinien 2002/96/EC und/

oder 2006/66/EC sowie nationalen Gesetzen zur
Umsetzung dieser Richtlinien.

Richtlinien und Gesetze schreiben vor, dass
Elektro- und Elektronik-Altgerite sowie Batterien
und Akkus nicht in den Hausmiill (Restmiill)
gelangen diirfen. Um die fachgerechte Entsorgung,
Aufbereitung und Wiederverwertung sicherzustel-
len, sind Sie verpflichtet, Altgerite und entleerte
Batterien/Akkus iiber staatlich dafiir vorgesehene
Stellen zu entsorgen.

Durch die ordnungsgeméifie Entsorgung solcher
Gerite und Batterien/Akkus leisten Sie einen
Beitrag zur Einsparung wertvoller Rohstoffe und
verhindern potenziell schddliche Auswirkungen auf
die menschliche Gesundheit und die Umwelt, die
durch falsche Abfallentsorgung entstehen konnen.
Die Entsorgung ist fiir Sie kostenlos.

Enthalten Batterien/Akkus mehr als
die in der Richtlinie festgelegte Menge
an Blei (Pb), Quecksilber (Hg) oder
Cadmium (Cd), so ist zusétzlich zur
Miilltonne die entsprechende chemi-
sche Abkiirzung angegeben.

Pb, Hg, Cd

Weitere Informationen zur Wertstoffsammlung und
Wiederverwertung von Altgeriten und Batterien/
Akkus erhalten Sie bei Threr Stadtverwaltung, dem
fiir Sie zustdndigen Abfallentsorgungsunternechmen
oder der Verkaufsstelle, bei der Sie das Produkt
erworben haben.

Informationen zur elektromagnetischen
Vertraglichkeit

Dieses Gerit wurde auf die Einhaltung der Grenz-
werte gemill der EM'V-Richtlinie 2004/108/EG
der Europdischen Gemeinschaft hin gepriift. Diese
Grenzwerte gewihrleisten einen angemessenen
Schutz vor schidlichen Stérungen im Wohnbereich.
Dieses Gerit erzeugt und nutzt Energie im Funk-
frequenzbereich und kann solche ausstrahlen. Wenn
es nicht in Ubereinstimmung mit den Anweisungen
der Dokumentation installiert und betrieben

wird, kann es Storungen im Rundfunkbetrieb
verursachen.

Grundsitzlich sind Stérungen jedoch bei kei-

ner Installation vollig ausgeschlossen. Sollte

dieses Gerit Storungen des Rundfunk- und
Fernsehempfangs verursachen, was sich durch Ein-
und Ausschalten des Geriits iiberpriifen lisst, so
kann der Benutzer versuchen, die Storungen durch
eine oder mehrere der folgenden MafBlnahmen zu
beseitigen:

* Richten Sie die Empfangsantenne neu aus, oder
stellen Sie sie an einem anderen Ort auf.

* VergroBern Sie den Abstand zwischen dem
Gerit und dem Empfinger.

e Schlieflen Sie das Gerit an eine Steckdose an,
die mit einem anderen Stromkreis verbunden ist
als die Steckdose des Empfingers.

¢ Wenden Sie sich an Ihren Hindler oder einen
Fachmann fiir Rundfunk- und Fernsehtechnik.

Warnhinweis

Anderungen oder Modifikationen am Geriit, die
nicht ausdriicklich von der TEAC Corporation
gepriift und genehmigt worden sind, konnen zum
Erloschen der Betriebserlaubnis fiihren.

Bitte tragen Sie hier die Modellnummer und die Serien-
nummer (siehe Geraterlickseite) ein, um sie mit lhren
Unter-lagen aufzubewahren.

Modellnummer

Seriennummer
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1 - Einfihrung

Vielen Dank, dass Sie sich fiir den tragbaren Linear-
PCM/MP3-Recorder DR-100MKII von Tascam
entschieden haben.

Bevor Sie das Gerit benutzen, lesen Sie sich dieses
Handbuch bitte aufmerksam durch. Nur so ist
sichergestellt, dass Sie den Recorder richtig bedienen
und Thnen keine der eingebauten Funktionen entgeht.
Wir hoffen, dass Thnen der Recorder viele Jahre lang
Freude bereiten wird.

Bitte bewahren Sie dieses Handbuch gut auf, um bei
kiinftigen Fragen darauf zuriickgreifen zu konnen.
Eine digitale Version steht auf unserer Website (http://
tascam.de/) zum Download bereit.

Hauptmerkmale

e Nutzt SD- oder SDHC-Karten als Speichermedium
fiir Audioaufnahmen in hoher Qualitét

e Beinhaltet einen HS-Modus fiir die Aufnahme
und Wiedergabe mit einer Abtastrate von 96 kHz
(unterstiitzt auch 44,1 kHz und 48 kHz)

¢ Linear-PCM-Aufnahmen (WAV-Format) mit
44,1 kHz, 48 kHz oder 96 kHz und 16 Bit oder 24
Bit (96 kHz nur im HS-Modus)

e Aufnahmen im komprimierten MP3-Format mit
Bitraten von 32-320 kbit/s (STD-Modus, kompati-
bel mit ID3-Tags der Version 2.4).

* 4 eingebaute Mikrofone: 2 gerichtete Mikrofone fiir
hochwertige Stereoaufnahmen und 2 ungerichtete
Mikrofone, optimal fiir Konferenzmitschnitte und
dhnliche Einsatzgebiete

e 2 verriegelbare XLR-Mikrofonanschliisse mit
zuschaltbarer Phantomspeisung (+48 V)

* Eingebauter Monolautsprecher 0,4 Watt

e Zwei verschiedene Batteriestromquellen ermoglich-
en mehrere Stunden unterbrechungsfreien Einsatz
und den Akku-/Batteriewechsel wihrend der
Aufnahme

* Pegelgesteuerte Aufnahme (Aufnahme wird durch
Anderungen des analogen Eingangspegels automa-
tisch gestartet und gestoppt)

e Marken erlauben das gezielte Ansteuern bestimmter
Positionen einer Aufnahme

* Audiodateien im WAV-Format kénnen an beliebi-
gen Stellen geteilt werden.

* Die vorgezogene Aufnahme ermoglicht es
mithilfe eines Zwischenspeichers, die Aufnahme
bereits zwei Sekunden vor dem Driicken der
Aufnahmetaste zu starten
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e Dateinamen werden wahlweise automatisch mit
dem Aufnahmedatum oder einem individuellen
Namensvorsatz versehen

e Markieren Sie Dateien zum einfachen Auffinden
mit einem Erkennungssymbol

* Verzogerte Aufnahme verhindert, dass das beim
Driicken der RECORD-Taste entstehende Gerdusch
mit aufgezeichnet wird

e Die automatische Titelunterteilung setzt die
Aufnahme automatisch mit einer neuen Datei
fort, sobald eine festgelegte Dateigrofie oder ein
bestimmter Eingangspegel iiberschritten werden

* FEine manuelle Titelunterteilung, also das nahtlose
Erstellen einer neuen Datei wihrend der Aufnahme,
ist ebenfalls jederzeit moglich

* Gewinde zur Stativbefestigung

e Drahtlose Fernbedienung (Tascam RC-10) mit
Adapterschale und Kabel fiir kabelgebundenen
Betrieb im Lieferumfang enthalten

e USB-Kabel, Transporttasche und Windschutz im
Lieferumfang enthalten

* Line-/Kopfhorerausgang (Mini-Klinkenbuchse)

» Qrafisches Display (128 x 64 Pixel) mit Beleuchtung
e USB-2.0-Schnittstelle (Mini-B-Buchse)

» Batteriepack Tascam BP-6AA als Zubehor erhiltlich

Auspacken/Lieferumfang

Achten Sie beim Offnen der Verpackung darauf,

dass Sie nichts beschiddigen. Bewahren Sie das
Verpackungsmaterial fiir einen eventuellen Transport
auf. Sollte etwas fehlen oder auf dem Transport
beschidigt worden sein, wenden Sie sich bitte an Thren
Hindler.

Zum Lieferumfang dieses Produkts gehoren die fol-
genden Bestandteile:

o DR-T00MKIL.....cocoviiiiiiiiiiiicieiceeeeeee e 1
SD-Speicherkarte (bereits eingelegt)......c...c.cceuee..e. 1
o BP-L2 (spezieller Li-lonen-Akku, einschlielich
Garantie und Sicherheitshinweisen).............c......... 1
o USB-Kabel (80 CM)..uueeeeeeeeiviieieeieiiieeee e 1
o Transporttasche........ccooceeviiiniiiniiiniiiinieneeeeeeee 1
o WINdSChUtZ ....cooooiiiiiiiiiiiiccceeee 1
« Kabellose Fernbedienung (RC-10).......c.ccceeveenenee. 1
o Knopfzelle fiir die Fernbedienung (bereits
CINZEIEZL) .ot 1
« Adapterschale fiir die kabelgebundene
Fernsteuerung ..........ccoceevveeniiiiiiniiiiencneeeeen 1
« Kabel fiir die kabelgebundene Fernsteuerung......... 1



o Adapterkabel fiir den Digitaleingang ...................... 1
o Garantiekarte ..........cccoeceevieiiieenieniieneeee e
« Benutzerhandbuch (das vorliegende Dokument) ....1

Hinweise zur Benutzung dieses
Handbuchs

Wir verwenden in diesem Handbuch die folgenden
Konventionen:

e Tasten und Anschliisse auf dem Gerét kennzeichnen
wir durch das folgende Schriftbild: MENU

* Displaymeldungen kennzeichnen wir durch das
folgende Schriftbild:

* Die SD-Speicherkarte bezeichnen wir zumeist als
»SD-Karte* oder kurz ,,Karte*.

e Zusitzliche Informationen werden bei Bedarf wie
folgt dargestellt:

Niitzliche Hinweise fiir die Praxis.

Erlduterungen und ergénzende Hinweise zu besonderen
Situationen.

Besonderheiten, die bei Nichtbeachtung zu
Funktionsstérungen oder unerwartetem Verhalten des
Geréts fiihren kénnen.

VORSICHT

Wenn Sie so gekennzeichnete Hinweise nicht beachten,
besteht die Gefahr von leichten bis mittelschweren
Verletzungen oder Sachschéden oder das Risiko von
Datenverlust.

So gekennzeichnete Warnungen sollten Sie sehr ernst
nehmen. Andernfalls besteht die Gefahr von schweren oder
lebensgeféhrlichen Verletzungen.

1 - Bevor Sie loslegen

Entsorgung des Lithium-lonen-
Akkus

Dieses Gerit nutzt einen Lithium-Ionen- @
Akku. Der Akku enthélt wertvolle recycel- % &
bare Bestandteile, die bei unsachgemifer

Entsorgung die Umwelt schidigen kénnen. Li-ion00
Bitte geben Sie den Akku daher bei einer

geeigneten Sammelstelle ab, wenn Sie ihn nicht mehr
benotigen.

Wenn Sie Fragen zur Entsorgung haben, wenden Sie

sich an Thren Tascam-Fachhéndler.

Informationen zum Markenrecht

* TASCAM is a registered trademark of TEAC
Corporation.

e SDHC Logo is a trademark of SD-3C, LLC.

* Supply of this product does not convey a license
nor imply any right to distribute MPEG Layer-3
compliant content created with this product in
revenue-generating broadcast systems (terrestrial,
satellite, cable and/or other distribution channels),
streaming applications (via Internet, intranets and/
or other networks), other content distribution sys-
tems (pay-audio or audio-on-demand applications
and the like) or on physical media (compact discs,
digital versatile discs, semiconductor chips, hard
drives, memory cards and the like). An independent
license for such use is required. For details, please
visit
http://mp3licensing.com.

* MPEG Layer-3 audio coding technology licensed
from Fraunhofer IIS and Thomson.

e Microsoft, Windows, Windows XP, Windows Vista,
and Windows 7 are either registered trademarks or
trademarks of Microsoft Corporation in the United
States and/or other countries.

e Apple, Macintosh, iMac, Mac OS and Mac OS X
are trademarks of Apple Inc.

e Other company names, product names and logos
in this document are the trademarks or registered
trademarks of their respective owners.

TASCAM DR-100MKIl - Benutzerhandbuch &



1 - Einfiihrung

Séamtliche in diesem Dokument beschriebenen Daten ein-
schlieBlich aller Informationen dienen lediglich dem Zweck der
Veranschaulichung dieser Daten und/oder Informationen und
sind nicht als technische Beschreibung dieser Daten und/oder
Informationen zu verstehen. TEAC CORPORATION ibernimmt
keinerlei Gewahr dafiir, dass mit einer Verwendung dieser
Daten und/oder Informationen die Nichtverletzung von
Rechten am geistigen Eigentum oder von anderen
Eigentumsrechten Dritter gegeben ist und lehnt dariiber
hinaus samtliche Haftungsanspriiche ab, die sich aus dem
Eintreten einer solchen Verletzung oder aus der Verwendung
dieser Daten und/oder Informationen in irgendeiner Weise
ergeben konnten.

Dieses Gerat wurde entwickelt, um lhnen die Vervielféltigung
von Werken zu ermdglichen, fiir die Sie die Nutzungsrechte
oder eine entsprechende Erlaubnis des Urhebers oder des
Nutzungsberechtigten besitzen. Wenn Sie ein Werk ohne
Einwilligung des Urhebers oder des Nutzungsberechtigten
vervielfaltigen, verbreiten oder 6ffentlich wiedergeben,
verletzen Sie das deutsche Urheberrechtsgesetz sowie
verschiedene internationale Schutzabkommen und konnen mit
Freiheitsentzug bis zu fiinf Jahren bestraft werden. Wenn Sie
nicht sicher sind, tiber welche Rechte Sie verfiigen, fragen Sie
einen kompetenten Rechtsberater. TEAC Corporation haftet
unter keinen Umstanden fiir die Folgen unberechtigter Kopien
mit diesem Recorder.

8 TASCAM DR-100MKII - Benutzerhandbuch

Hinweise zu SD-Karten

Fiir die Aufnahme und Wiedergabe nutzt dieses Geriit
SD-Karten.

Es werden SD-Karten mit einer Speicherkapazitit von
64 MB bis 2 GB sowie SDHC-Karten von 4 GB bis 32
GB unterstiitzt.

Eine Liste mit SD-Karten, die mit diesem Gerit getes-
tet wurden, finden Sie auf der Tascam-Website unter
http://tascam.de/ bzw. http://tascam.com/).

Karten, die nicht mit diesem Gerit getestet wurden,
konnen zu Fehlfunktionen fiihren.

VorsichtsmaBnahmen beim Umgang mit
SD-Karten

VORSICHT

SD-Karten sind empfindliche Speichermedien. Um eine
Beschédigung der Karte oder des Kartenschachts zu vermei-
den, beachten Sie bitte die folgenden VorsichtsmalBnahmen:

e Setzen Sie sie keinen extremen Temperaturen aus.

e Halten Sie sie von Orten mit extremer Luftfeuchtigkeit
fern.

e \erhindern Sie den Kontakt der Karte mit Fliissigkeiten.

e Stellen oder legen Sie keine Gegenstande darauf, und
verbiegen Sie sie nicht.
e Setzen Sie die Karte keinen starken Erschiitterungen aus.

e Wechseln Sie ein Speichermedium nicht wéhrend der
Aufnahme, Wiedergabe, einer Dateniibertragung oder
eines anderen Schreib-/Lesezugriffs.



1 - Einfihrung

Erganzende Sicherheitshinweise
zur Aufstellung

Der zulissige Betriebstemperaturbereich fiir dieses
Geriit liegt zwischen 0 °C und 40 °C.

VORSICHT

Stellen Sie das Gerét nicht an den im Folgenden
bezeichneten Orten auf. Andernfalls kann es zu
einer Beeintrédchtigung der Klangqualitét und/oder
Fehlfunktionen kommen.

e (Orte, die starken Erschiitterungen ausgesetzt sind oder
die instabil sind,

e QOrte mit direkter Sonneneinstrahlung (z. B. an ein
Fenster),

e n der Néhe von Heizgeraten oder an anderen Orten, an
denen hohe Temperaturen herrschen,

e wenn die Temperatur unter dem Gefrierpunkt liegt,
e Orte mit schlechter Beliiffung oder hoher Luftfeuchte,
e QOrte mit hoher Staubkonzentration.

e (Orte, die Regen oder Feuchtigkeit ausgesetzt sein
kdnnen.

Brummen kann auftreten, wenn sich ein Leistungs-
verstérker oder anderes Geréat mit groBem Transformator
in der Néhe des Recorders befindet. Versuchen Sie

in einem solchen Fall den Abstand zwischen dem
Recorder und dem anderen Gerat zu vergréBern oder die
Ausrichtung beider Geréte zueinander zu verdndern.

Farbverfélschungen auf Fernsehgeréten und Rauschen in
Radios kénnen die Folge sein, wenn sich solche Geréte
in der Néhe des Recorders befinden. Stellen Sie den
Recorder in einem solchen Fall weiter entfernt von den
beeintréchtigten Geréten auf.

Wenn ein Mobiltelefon oder anderes Drahtlosgerét in

der Nahe betrieben wird, kénnen wéhrend eines Anrufs
oder wahrend der Datentibertragung Gerdusche auf dem
Recorder auftreten. Stellen Sie den Recorder in einem
solchen Fall weiter entfernt von den Geréten auf oder
schalten Sie diese aus.

Stellen oder legen Sie keine Gegensténde auf das Gerdt,
damit die Wérmeabfuhr gewéahrleistet ist.

Installieren Sie das Gerat nicht (iber einem anderen
Wérme abgebenden Gerét (z. B. einem Verstérker,).

Kondensation vermeiden

VORSICHT

Wenn Sie das Geriét aus einer kalten Umgebung in eine
warme Umgebung bringen, besteht die Gefahr, dass sich
Kondenswasser bildet. Kondenswasser im Geréteinneren
kann Fehlfunktionen hervorrufen. Um dies zu vermeiden,
lassen Sie das Gerét ein bis zwei Stunden stehen, bevor Sie
es einschalten.

Das Gerat reinigen

VORSICHT

Verwenden Sie zum Reinigen des Recorders ein trockenes,
weiches Tuch. Verwenden Sie zum Reinigen niemals
Reinigungsbenzin, Verdtinner, Alkohol oder andere chemi-
sche Substanzen, da diese die Oberfldche angreifen oder
Farbverénderungen hervorrufen konnen.

TASCAM DR-100MKIl - Benutzerhandbuch 9



2 - Schnelleinstieg

Dieses Kapitel erklirt, wie Sie eine Aufnahme mit den
ungerichteten eingebauten Mikrofonen erstellen und
wie Sie eine Aufnahme wiedergeben.

Das Geriit ist ab Werk mit einer SD-Karte bestiickt

und erzeugt in der Voreinstellung WAV-Dateien mit
einer Abtastrate von 44,1 kHz und einer Auflosung

von 16 Bit.

Das Format konnen Sie dndern, um die Qualitét

der Aufnahme noch zu erhéhen, oder um lidngere
Aufnahmezeiten bzw. kleinere Aufnahmedateien zu
erzielen. Siehe hierzu ,,Aufnahmeformat, Abtastrate
und maximale Dateigrofe festlegen auf Seite 29.

1 Legen Sie den mitgelieferten speziellen Lithium-
Ionen-Akku Tascam BP-L2 in das Batteriefach
auf der Geriteseite ein.

Der Akku ldsst sich nur in einer bestimmten
Ausrichtung einlegen, um eine falsche Polung zu
verhindern.

Im Auslieferungszustand ist der Lithium-lonen-Akku nicht
ausreichend geladen, so dass Sie den Recorder nicht gleich
benutzen zu konnen. Laden Sie den Akku beispielsweise auf,
indem Sie den Recorder mithilfe des USB-Kabels mit einem
Computer verbinden. (Siehe ,,Betrieb mit dem Lithium-lonen-
Akku* auf Seite 21.)

2 Schalten Sie den Recorder nun ein.

Halten Sie dazu die &/ | -Taste solange
gedriickt, bis auf dem Display die Begriilungs-
seite erscheint.

—T

Wenn Sie den Recorder zum ersten Mal einschalten oder
wenn ldngere Zeit keine Batterien eingelegt waren, erscheint
diel:ATE -~ T IME -Seite, auf der Sie Datum und Uhrzeit
genau einstellen kénnen. Diese Information fiigt der Recorder
Aufnahmedateien hinzu.

10 7ASCAM DR-100MKII - Benutzerhandbuch
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Bewegen Sie die Markierung mit den Sprungtasten
I¢</»» an die gewiinschte Stelle, und dndern Sie
den Wert mit dem Rad. Driicken Sie anschliefend auf
die ENTER/MARK-Taste, um die Einstellung zu iiber-
nehmen. (Siehe ,,Datum und Uhrzeit einstellen auf
Seite 26.)

3 Schieben Sie den Schalter INPUT in die Stellung
UNI.

DR-100wKIl LINEAR PCM RECORDER

MENU  pB CONTROL Uty

rowe
en
/o 100m

4 Driicken Sie die RECORD-Taste ®, um den
Recorder in Aufnahmebereitschaft zu versetzen.

Das RECORD-Lampchen beginnt zu blinken.

gu
—

——RECORD-Taste/
-Lampchen

5 Verwenden Sie den INPUT-Pegelregler auf der
rechten Seite des Geriits, um den analogen
Eingangspegel anzupassen.

Siehe ,,Den analogen Eingangspegel anpassen‘ auf
Seite 34.

6 Um nun mit der Aufnahme zu beginnen, drii-
cken Sie erneut die RECORD-Taste ®.



2 - Schnelleinstieg

Wihrend der Aufnahme leuchtet das RECORD- solange gedriickt, bis auf dem Display L. !
Lampchen stetig. i erscheint.

7 Um die Aufnahme zu beenden, driicken Sie die Der Recorder fihrt herunter und schaltet anschlieBend
STOP-Taste H. ab.

Um die Aufnahme voriibergehend anzuhalten, drticken
Sie die RECORD- oder die PLAY/PAUSE -Taste

» /11. Driicken Sie erneut auf eine der Tasten, um die
Aufnahme in derselben Datei fortzusetzen.

8 Driicken Sie die PLAY/PAUSE-Taste »/II,
um das gerade aufgenommene Material
wiederzugeben.

Wenn Sie fiir die Wiedergabe einen Kopfhorer
oder eine Verstirkeranlage verwenden wollen,
schlieBen Sie diese an die O beziehungsweise
LINE OUT-Buchse auf der linken Geriiteseite an.

7 i o— PR )

1° .0 9 s
| J .
{ 1ﬁ]

Kopfhérer Aktivlautsprecher oder
Verstarker und Lautsprecher

Sie konnen auch den eingebauten Lautsprecher
zum Abhéren nutzen, wenn Sie diesen ein-
schalten (siehe ,,Den eingebauten Lautsprecher
nutzen* auf Seite 27).

Sobald Sie einen Kopfhdrer anschlieBen, wird der ein-
gebaute Lautsprecher unabhéngig von der Stellung des
SPEAKER-Schalters stummgeschaltet.

9 Den Pegel der Wiedergabe stellen Sie mit dem
()/SP OUTPUT-Regler auf der Geriteseite ein.

10 Um die Wiedergabe zu beenden, driicken Sie die
STOP-Taste W.

Wenn Sie bereits mehrere Aufnahmen erstellt haben,
wéhlen Sie die wiederzugebende Datei mit den
Sprungtasten < und »»1 aus. Dies ist moglich wéh-
rend der Wiedergabe oder bei gestoppter Wiedergabe,
wenn die Hauptseite zu sehen ist.

11 Um den Recorder auszuschalten, halten Sie
die O/ |-Taste auf der linken Seite des Geriits

TASCAM DR-100MKIl - Benutzerhandbuch 11



3 - Die Bedienelemente und ihre Funktionen

Gerateoberseite
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1 Sensor fiir die Fernbedienung

Empfingt die Steuersignale der mitgeliefer-
ten Fernbedienung RC-10. Richten Sie die
Fernbedienung bei Gebrauch auf diesen Sensor
aus. (Siehe ,,Kabelloser Betrieb* auf Seite 24.)

Monolautsprecher
Dieser eingebaute Lautsprecher erméglicht Thnen,
Thre Aufnahmen abzuhéoren.

In folgenden Situationen ist der Lautsprecher
stummgeschaltet:

¢ Wihrend der Aufnahmebereitschaft,

» wenn Kopfhorer angeschlossen sind,

e wihrend der Aufnahme,

e wenn der Lautsprecher ausgeschaltet ist,

* im Overdub-Modus.

Ungerichtetes Stereomikrofonpaar (OMNI MIC
L/R)

Nutzen Sie diese beiden eingebauten Elektret-
Kondensatormikrofone fiir Stereoaufnahmen.

Display
Zeigt verschiedene Informationen an.

CHARGE-Lampchen

Dieses Ladekontrolllimpchen leuchtet, wihrend
der Lithium-Ionen-Akku geladen wird. Wenn
der Ladevorgang abgeschlossen ist, erlischt das
Lampchen.

12 TASCAM DR-100MKiII - Benutzerhandbuch
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PEAK-Lampchen
Leuchtet rot auf, wenn der Eingangspegel zu iiber-
steuern droht.

HOME-Taste

Mit dieser Taste kehren Sie von den
Einstellungsseiten zur Hauptseite zuriick. Auf
der Hauptseite selbst wechseln Sie mit der Taste
zwischen der Anzeige der verstrichenen und der
verbleibenden Spielzeit.

MENU-Taste
Wenn die Hauptseite angezeigt wird, driicken Sie
diese Taste, um das Menii aufzurufen.

Halten Sie die Taste dagegen etwas linger
gedruckt um die Hlntergrundbeleu htung zwi-
schen Y5 (immer an) und OF F (immer aus)
umzuschalten.

Von den Einstellungsseiten selbst kehren Sie mit
dieser Taste zur I i-Seite zurtick.

1/0 LOOP-Taste

Mit dieser Taste legen Sie den Beginn (IN-Punkt)
und das Ende (OUT-Punkt) der Loop-Wiedergabe
fest. Wurden die Punkte IN und OUT bereits fest-
gelegt, so werden sie beim Driicken dieser Taste
geloscht. (Siehe ,,Loop-Wiedergabe* auf Seite
50.)

QUICK-Taste

Driicken Sie diese Taste auf der Hauptseite

bei gestopptem Audiotransport, wihrend der
Pause oder wihrend der Wiedergabe, um das
Schnellmenii aufzurufen. Siehe ,,Dateien mit
Erkennungssymbolen versehen (QUICK TAG)*
auf Seite 44 und ,,Die ausgewihlte Datei 16schen
(QUICK DEL)* auf Seite 45.

4« -Taste

Mit dieser Taste springen Sie zum Beginn der aktu-
ellen Wiedergabedatei. Wenn der Audiotransport
bereits am Beginn der Datei steht, springen Sie

mit dieser Taste zum Beginn der vorhergehenden
Datei.

Halten Sie die Taste gedriickt, um die Datei riick-
wirts zu durchsuchen.

Halten Sie die ENTER/MARK-Taste gedriickt und
driicken Sie dann zusitzlich diese Taste, um zur
vorhergehenden Marke zu springen.

Auf den Einstellungsseiten nutzen Sie diese Taste,
um die Markierung nach links zu bewegen.

Auf der E -Seite gehen Sie mit dieser Taste
eine Ebene nach oben.
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3 - Die Bedienelemente und ihre Funktionen

»»|-Taste
Mit dieser Taste springen Sie zum Beginn der
nachfolgenden Datei.

Halten Sie die Taste gedriickt, um die Datei vor-
wirts zu durchsuchen.

Auf den Einstellungsseiten nutzen Sie diese Taste,
um die Markierung nach rechts zu bewegen.

Halten Sie die ENTER/MARK:-Taste gedriickt und
driicken Sie dann zusitzlich diese Taste, um zur
nichsten Marke zu springen.

Auf der E-Seite gehen Sie mit dieser Taste
eine Ebene nach unten. Falls eine Datei ausgewihlt
ist, wird sie geladen. Anschlielend stoppt der
Transport und die Hauptseite erscheint wieder.

Driicken Sie diese Taste wiahrend der Aufnahme,
um eine neue Datei zu erstellen und die Aufnahme
nahtlos mit dieser Datei fortzusetzen.

STOP-Taste B

Driicken Sie diese Taste, um die Wiedergabe an
der aktuellen Position zu stoppen. Driicken Sie die
Taste noch einmal, um zum Anfang der aktuellen
Datei zuriickzukehren.

Driicken Sie die Taste wiihrend der Aufnahme oder
Aufnahmebereitschaft, um die Aufnahme zu stop-

pen beziechungsweise die Aufnahmebereitschaft zu

beenden.

Zudem beantworten Sie mit dieser Taste einen
Bestitigungsdialog mit Nein (+1}).

PLAY/PAUSE-Taste » /Il
Mit dieser Taste starten Sie von der Hauptseite aus
die Wiedergabe.

Driicken Sie die Taste wihrend der Wiedergabe,
um voriibergehend anzuhalten (Pause).

Wenn auf der & E-Seite eine Datei oder ein
Ordner markiert ist, driicken Sie diese Taste, um
zur Hauptseite zuriickzukehren und die markierte
Datei oder die erste Datei im markierten Ordner
wiederzugeben.

PB CONTROL-Taste

Mit dieser Taste rufen Sie die Einstellungsseite
fiir die Varispeed-Funktion auf und kénnen
diese aktivieren. Siehe ,,Die Geschwindigkeit der
Wiedergabe beeinflussen‘ auf Seite 50.

INPUT-Schalter
Dient zum Auswéhlen der gewiinschten
Eingangsquelle.

@

Rad
Mit dem Rad wihlen Sie auf den Meniiseiten
Einstellungen aus und dndern Parameter.

Die gewiinschte Wiedergabeposition innerhalb
eines Titels konnen Sie ebenfalls mit dem Rad

ansteuern.

ENTER/MARK-Taste
Driicken Sie diese Taste, um eine Auswahl oder
einen Dialog zu bestitigen (¥ E ).

Driicken Sie die Taste wihrend der Aufnahme oder
Wiedergabe, um eine Marke zu setzen.

Halten Sie diese Taste gedriickt und driicken Sie
dann die STOP-Taste W, um die nidchste zum
Anfang hin gelegene Marke der Datei zu entfernen.

Halten Sie die ENTER/MARK:-Taste gedriickt und
driicken Sie dann zusétzlich die Sprungtaste e«
oder »», um zur vorhergehenden beziehungswei-
se nédchsten Marke zu springen. (Siehe ,,Marken
wihrend der Aufnahme oder Wiedergabe manuell
setzen® auf Seite 41.)

AUTO-Taste

Mit dieser Taste rufen Sie die Einstellungsseite
fiir die automatischen Aufnahmefunktionen auf.
AuBerdem dient die Taste zum Aktivieren der
ausgewihlten Funktion. (Siehe ,,Automatische
Aufnahmefunktionen (AUTO REC)“ auf Seite
39.)

RECORD-Taste ® und -Lampchen

Bei gestoppter Wiedergabe versetzen Sie den
Recorder mit dieser Taste in Aufnahmebereit-
schaft. Das Lampchen beginnt zu blinken.

Driicken Sie die Taste erneut, um die Aufnahme
aus der Aufnahmebereitschaft heraus zu starten.
Wihrend der Aufnahme leuchtet das Limpchen
stetig.

Driicken Sie die Taste wihrend der Aufnahme, um
die Aufnahme voriibergehend anzuhalten.

TASCAM DR-100MKIl - Benutzerhandbuch 13



3 - Die Bedienelemente und ihre Funktionen

Geratevorderseite

Linke Gerateseite

XLR (MIC/LINE 1) IN

@) XLR (MIC/LINE 1) IN L/R-Buchsen

Dies sind die symmetrischen Analogeinginge
(XLR).

(1: Masse, 2: heif} (+), 3: kalt (-))

VORSICHT

Schalten Sie immer zuerst die Phantomspeisung aus,
bevor Sie ein Mikrofon oder ein Gerét mit Linepegel an
diese Buchsen anschlieBen oder die Verbindung trennen.
Andernfalls kann das Mikrofon, das andere Gerét oder
der DR-100MKIl beschédigt werden.

MIC/LINE 1-Schalter

Mit diesem Schalter kénnen Sie fiir die XLLR-
Buchsen zwischen Mikrofon- und Linepegel
umschalten.

Gerateriickseite

UNI MIC L

UNIMIC R

PUSHID) S
et &5

@ Gerichtetes Stereomikrofonpaar (UNI MIC L/R)

Nutzen Sie diese beiden eingebauten Elektret-
Kondensatormikrofone fiir Stereoaufnahmen.

@) SD-Kartenschacht

Dieser Kartenschacht nimmt eine SD-Karte fiir die
Speicherung Ihrer Aufnahmen auf.

14 7ASCAM DR-100MKiII - Benutzerhandbuch
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@ HOLD-Schalter
Indem Sie diesen Schalter in Pfeilrichtung
schieben, aktivieren Sie die Tastensperre, die ein
unbeabsichtigtes Betitigen der Bedienelemente
verhindert.

Wenn die Tastensperre aktiviert ist, sind alle
Bedienelemente blockiert und gegen unbeabsich-
tigtes Auslosen geschiitzt.

@ /SP OUTPUT-Pegelregler
Mit diesem Regler stellen Sie den Pegel des
Kopfhorerausgangs und des eingebauten
Lautsprechers ein.

@) Kopfhorerausgang ()
SchlieBen Sie hier Ihren Kopfhorer an. (Siehe
,.Lautsprecher oder Kopfhorer anschlieen® auf
Seite 27.)

LINE OUT-Buchse
Nutzen Sie ein Stereokabel mit Miniklinken-
steckern, um den Recorder tiber diesen Line-
Ausgang mit einem anderen Gerit zu verbinden.

LINE 2 IN-Buchse
Nutzen Sie ein Stereokabel mit Miniklinken-
steckern, um das Line-Signal einer externen
Audioquelle iiber diese Buchse aufzunehmen.

USB-Anschluss
Mit dem beiliegenden USB-Kabel konnen Sie den
Recorder mit einem Computer verbinden. (Siche
,»8 — Den Recorder mit einem Computer verbinden*
auf Seite 52.)

Wichtig
Verbinden Sie den Recorder immer direkt mit dem

Computer. Verwenden Sie keinen USB-Hub (Verteiler).

@) DC IN 5V-Anschluss
Hier schliefen Sie einen Wechselstromadapter
PS-P520 oder ein Batteriepack BP-6AA an (beide
als optionales Zubehor erhiltlich).
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O/ | -Taste
Halten Sie diese Taste gedriickt, um den Recorder
ein- oder auszuschalten.

Gerateunterseite

Rechte Gerateseite

REMOTE/DIGITAL IN

8

REMOTE/DIGITAL IN-Buchse

Schlielen Sie hier die mitgelieferte Fernbedienung
Tascam RC-10 oder den separat erhiltlichen
FulBschalter Tascam RC-3F an. Mit der Fernbe-
dienung konnen Sie den Recorder bedienen, also

beispielsweise die Wiedergabe starten und stoppen.

(Siehe Kapitel ,,10 — Betrieb mit FuBlschalter/
Fernbedienung oder Digitaleingang™ auf Seite
59.) Dariiber hinaus konnen Sie hier mithilfe

des mitgelieferten Adapterkabels ein Digitalsignal
in den Recorder einspeisen. (Niheres hierzu siehe
,Den Digitaleingang aktivieren* auf Seite 59.)

Akkufach (spezieller Lithium-lonen-Akku)
Dieses Fach nimmt den speziell fiir den Recorder
ausgelegten Lithium-Ionen-Akku auf. (Siehe
,,Betrieb mit dem Lithium-Ionen-Akku‘ auf Seite
15.)

INPUT-Regler
Dient zum Anpassen des Eingangspegels.

j:] T S T CI:‘
DR-100mk 1|
TEAC CORPORATION
V=

: )
O O

MIC GAIN +asv

AUTO/LIMITER SPEAKER

@—:) @—0

& Q)
I @
™
O O
—Ir 1T

MIC GAIN-Schalter

Beeinflusst die Empfindlichkeit des
Mikrofoneingangs.

@) AUTO/LIMITER-Schalter

In der Stellung ON ist die automatische Pegel-
kontrolle oder der Limiter aktiv. (Siehe ,,Die auto-
matische Pegelanpassung nutzen* auf Seite 35.)

+48V-Schalter fiir Phantomspeisung

In der Stellung ON werden die XLR-Buchsen mit
48 Volt Phantomspannung versorgt. Nutzen Sie
dies, wenn Sie Kondensatormikrofone verwenden,
die Phantomspeisung benotigen.

VORSICHT

Stellen Sie die Verbindung nicht her und trennen Sie sie
nicht, solange die Phantomspeisung aktiviert ist (Stellung
ON).

SPEAKER-Schalter

Schieben Sie diesen Schalter in die Stellung ON,
um den eingebauten Lautsprecher einzuschalten.

Wéhrend der Aufnahme, der Aufnahmebereitschaft oder
bei angeschlossenem Kopfhérer wird der Lautsprecher
auch in der Einstellung ON stummgeschaltet.

Stativgewinde (V2 Zoll)

Mit diesem Gewinde lisst sich der Recorder auf
einem Stativ befestigen.

TASCAM DR-100MKIl - Benutzerhandbuch 15
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VORSICHT

e Achten Sie darauf, dass das Gerét sicher befestigt ist
und nicht herunterfallen kann.

e Stellen Sie das Stativ auf eine ebene Flache.

e Die Befestigungsschraube mancher Stative weist eine
andere GrolBe auf, wodurch eine direkte Befestigung
unter Umsténden nicht méglich ist. Verwenden Sie in
einem solchen Fall einen geeigneten Adapter.

e lerwenden Sie keine Schrauben, die ldnger sind als
4,5 mm.

Batteriefachabdeckung

Fach fiir AA-Batterien

In dieses Fach konnen Sie zwei A A-Batterien
einlegen, die als zusitzliche Stromquelle dienen.
(Siehe ,,Betrieb mit AA-Batterien* auf Seite 21.)

® @

+icre msws] |

[l

| EEh+

O O
—I LT

Die Fernbedienung (Tascam
RC-10)

[ﬁl
I %I e
I\ \I 9
I\ ]
Onne) @—.

TASCAM

RC-10

(1) <e«/i<e<-Taste
Durch kurzes Driicken dieser Taste springen Sie an
den Anfang der aktuellen Datei.

Falls sich die Wiedergabeposition bereits in der
Nihe des Dateianfangs befindet, springen Sie an
den Anfang der vorhergehenden Datei.

Halten Sie die Taste gedriickt, um die Datei riick-
wirts zu durchsuchen.

(@ STOP-Taste W
Stoppt die Aufnahme und Wiedergabe.

16 TASCAM DR-100MKiII - Benutzerhandbuch

(3 RECORD-Taste @
Nutzen Sie diese Taste, um auf Aufnahmebereit-
schaft zu schalten, oder um eine Aufnahme zu
starten oder voriibergehend anzuhalten.

@ F1i-Taste
Nutzen Sie diese Taste fiir die automatische
Aufnahme. Anders als mit der AUTO-Taste auf
dem Gerit konnen Sie den Recorder mit dieser
Taste direkt in Aufnahmebereitschaft versetzen.

Konfigurieren Sie die automatischen Aufnahmefunktionen
mit den Mentifunktionen des Recorders.

(® F2-Taste
Mit dieser Taste beeinflussen Sie die Wirkungs-
weise des Trittschallfilters. Mit jedem weiteren
Driicken der Taste wechselt die Grenzfrequenz
zwischen den folgenden Werten: (Ndheres hierzu
siche ,,Den Analogeingang konfigurieren* auf Seite
33.)

I—*OFF —>40Hz—>80Hz—>120Hz—|

® »»/>>i-Taste
Durch kurzes Driicken dieser Taste springen Sie
an den Anfang der nachfolgenden Datei. Halten
Sie die Taste gedriickt, um die Datei vorwérts zu
durchsuchen.

@ PLAY-Taste »
Mit dieser Taste starten Sie die Wiedergabe.

MARK-Taste
Driicken Sie die Taste wihrend der Aufnahme oder
Wiedergabe, um eine Marke zu setzen.

@ F3-Taste
Entspricht der 1/0 LOOP-Taste auf dem Recorder.
(Siehe ,,Loop-Wiedergabe* auf Seite 50.)

F4-Taste
Driicken Sie diese taste, um die Hintergrund-
beleuchtung zwischen & = (immer an) und
{1F F (immer aus) umzuschalten. (Siche ,,Die
Zeitspanne fiir die automatische Abschaltung
der Hintergrundbeleuchtung einstellen* auf Seite
55.)
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Die Hauptseite

R
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1 Anzeige der Wiedergabegeschwindigkeit
Je nach gewihlter Wiedergabegeschwindigkeit
erscheint eines der folgenden Symbole:

Aktiviert Deaktiviert Wiedergabegeschwindigkeit

CEFEER-1 T 0%

CFEET] +1% bis +16%

CEEE ] EEEE -50% bis —1%

[EFEEEZ] Wiedergabegeschwindigkeit nicht
anderbar

(@ Symbole fiir Loop-Wiedergabe/wiederholte
Wiedergabe
Je nach Wiedergabeart erscheint eines der folgen-
den Symbole:

SINGLE

—+ Einzeltitelwiedergabe

N Wiederholte Wiedergabe (einzelne Datei)
G9ALL Wiederholte Wiedergabe (alle Dateien)
I4H0

Loop-Wiedergabe

(3 Statusanzeige der Abhorfunktion fiir den
Eingang
Zeigt den Zustand der Abhorfunktion an. (Siehe
~EBingangssignale abhoren™ auf Seite 38.)

omm : Eingangsmonitor aus
mrm : Eingangsmonitor ein

@ Verstrichene/verbleibende Wiedergabezeit
Zeigt die verstrichene oder verbleibende
Wiedergabezeit des aktuellen Titels im Format
Stunden:Minuten:Sekunden an. Um zwischen den
beiden Moglichkeiten umzuschalten, driicken Sie
die HOME-Taste. Die verbleibende Zeit wird mit
einem vorangestellten Strich () gekennzeichnet.

(B Anzeige der Betriebsart
Dieses Symbol zeigt die aktuelle Betriebsart des
Recorders an. (Siehe ,,Die Betriebsart wihlen* auf
Seite 28.)

o : Standard-Modus aktiviert
&= : HS-Modus aktiviert

(® Art der Stromversorgung/Batteriestandsanzeige

Die folgenden Symbole zeigen den aktuellen
Zustand der Stromversorgung an.

T Lithium-Tonen-Akku (Tascam BP-L.2)
% AA-Batterien
Ac# Wechselstromadapter

Im netzunabhingigen Betrieb wird die verbleiben-
de Akku-/Batteriekapazitit wie folgt angezeigt:
)

Wenn die Kapazitit der Batteriestromquelle
erschopft ist, beginnt das leere Batteriesymbol &
zu blinken. Der Recorder wird in Kiirze automa-
tisch abschalten.

Das Symbol Hi# erscheint, wenn Sie einen
Wechselstromadapter des Typs Tascam PS-P520
oder Batteriepack des Typs Tascam BP-6AA (beide
als optionales Zubehor erhiltlich) anschlieen.

Wéhrend der Aufnahme oder anderen rechenintensiven
Vorgangen kann es vorkommen, dass der Hinweis

-- i angezeigt wird, obwohl noch eine
ausre/chende KapaZ/tat vorhanden ist.

Statusanzeige des Audiotransports
Dieses Symbol zeigt den aktuellen Betriebszustand
wihrend der Wiedergabe an.

Display Funktion

| Gestoppt

]| Pause

» Wiedergabe

>> Schneller Vorlauf

<< Schneller Riicklauf

>> Sprung zum Anfang der nichsten Datei

<< Sprung zum Anfang der aktuellen oder vorherge-

henden Datei

Pegelanzeigen

Zeigen den Eingangs- oder Wiedergabepegel
an. Ist der Eingangsmonitor eingeschaltet,
zeigen sie den Summenpegel aus Eingangs- und
Wiedergabesignal an.

Dateiinformationen

Hier erscheinen der Dateiname oder die
Dateiinformationen der aktuell wiedergegebenen
Datei.

Bei MP3-Dateien werden, soweit verfiigbar, ID3-
Tag-Informationen angezeigt.
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3 - Die Bedienelemente und ihre Funktionen

ID3-Tag-Informationen beinhalten Informationen wie den
Namen des Titels, des Kiinstlers oder des Albums.

Wiedergabepositionsanzeige

Die aktuelle Wiedergabeposition konnen Sie
anhand dieses Balkens abschitzen. Mit fortschrei-
tender Wiedergabe wandert der Balken nach
rechts.

Spitzenpegel in Dezibel (dB)

Hier erscheint eine numerische Anzeige des
innerhalb eines festgelegten Zeitraums gemessenen
Spitzenpegels.

Erkennungssymbol
An dieser Stelle erscheint ein mithilfe der QUICK
TAG-Funktion angefiigtes Erkennungssymbol.

Wiedergabebereich
Dieser Balken gibt die aktuelle Wiedergabeposition
an.

Alle Dateien im MUSIC-Ordner.

Alle Dateien im gewihlten Ordner.

Alle Dateien der Wiedergabeliste.

IN- und OUT-Punkt der Loop-Wiedergabe
Hier werden der Beginn (IN-Punkt) und das Ende
(OUT-Punkt) der Loop-Wiedergabe angezeigt.
Wenn der IN-Punkt gesetzt wurde, erscheint das
Symbol 4 an der entsprechenden Position der
Wiedergabepositionsanzeige.

Wenn der OUT-Punkt gesetzt wurde, erscheint
das Symbol b an der entsprechenden Position der
Wiedergabepositionsanzeige.

Nummer der wiedergegebenen Datei/
Gesamtzahl der Dateien

Die Gesamtzahl der Dateien im Wiedergabebereich
und die Nummer der aktuellen Datei.

Ausgang des Abhérsignals
Je nach Zustand erscheint eines der folgenden
Symbole:

@  Das Signal wird an der Kopfhorerbuchse
ausgegeben

42 Das Signal wird iiber den Lautsprecher
ausgegeben

18 7ASCAM DR-100MKiII - Benutzerhandbuch

Die Aufnahmeseite
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(1 Stereo/Mono-Einstellung

Bei der Aufnahme tiber Mikrofone zeigt dieses
Symbol an, ob in Stereo oder Mono aufgenommen
wird.

EE® Stereo
0 Mono

Status der vorgezogenen Aufnahme

Wenn die vorgezogene Aufnahme aktiviert ist,
erscheint wihrend der Aufnahmebereitschaft das
Symbol &3,

Status des Trittschallfilters

Die folgenden Symbole zeigen an, ob das Tritt-
schallfilter eingeschaltet ist. Wenn eine der
Einstellungen # -, B8 Hz oder | z gewdhlt
ist, erscheint das entsprechende Displayzeichen in
inverser Schrift.

a1 Deaktiviert

mm 40-Hz-Trittschallfilter aktiviert
mm 80-Hz-Trittschallfilter aktiviert
mEl 120-Hz-Trittschallfilter aktiviert

Status der automatischen Pegelkontrolle und
des Limiters

MM Automatische Pegelkontrolle deaktiviert
Automatische Pegelkontrolle aktiviert

o Limiter deaktiviert

Limiter aktiviert

Verstrichene/verbleibende Aufnahmezeit
Zeigt die verstrichene Aufnahmezeit der
aktuellen Datei oder die insgesamt verblei-
bende Aufnahmezeit bis zum Erreichen

der eingestellten maximalen Dateigrofie an
(Stunden:Minuten:Sekunden). Wenn die ver-
bleibende Aufnahmezeit auf der Speicherkarte
geringer ist, wird stattdessen diese angezeigt.

Wihrend der Aufnahmebereitschaft oder
Aufnahme schalten Sie mit der HOME-Taste
zwischen der verstrichenen und der verbleibenden
Aufnahmezeit um. Die verbleibende Aufnahmezeit
erkennen Sie an einem Strich (-) vor dem Zeitwert.
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Statusanzeige des Audiotransports
Dieses Symbol zeigt den aktuellen Betriebszustand
wihrend der Aufnahme an.

Symbol Bedeutung
| Aufnahmebereitschaft
]| Aufnahmebereitschaft (Pause)

[ J Aufnahme lauft

Pegelanzeigen

Zeigen den Eingangspegel an. Ist die Overdub-
Funktion aktiviert, zeigen sie den Summenpegel
aus Eingangs- und Wiedergabesignal an. Das
Symbol b markiert einen Pegel von —16 dB und
dient als Hilfsmarke fiir die Aussteuerung.

Dateiname
Zeigt den Dateinamen an, der der Aufnahme auto-
matisch zugewiesen wird.

Eingangsquelle
Dieses Symbol zeigt die gewihlte Eingangsquelle
an.

XLR (MIC/LINE 1) IN L/R

azr» UNI MIC L/R (gerichtete Mikrofone)
«x® OMNI MIC L/R (ungerichtete Mikrofone)
LINE2INL/R

Verbleibende Aufnahmezeit auf der SD-Karte
Zeigt die verbleibende Aufnahmezeit

auf der eingelegten SD-Karte im Format
(Stunden:Minuten:Sekunden) an.

Spitzenpegel in Dezibel (dB)
Numerische Anzeige des bisherigen Spitzenpegels.
Aufnahmedateiformat

Hier wird das Format, die Bitbreite und die
Abtastrate der Aufnahmedatei angezeigt.

Das Menii im Uberblick

Das Menii enthilt die folgenden Eintridge. Um es
aufzurufen, driicken Sie die MENU-Taste. Die
Seite erscheint.

Meniieintrag Zweck Seite
14 Informationen zur ausgewahlten Datei, 54
zur SD-Karte und zum System
Datei- und Ordnerfunktionen 43
Wiedergabeliste bearbeiten 47
Einstellungen fiir Wiedergabebereich 46,
und Wiederholfunktion 49
Einstellungen fiir den Analogeingang 30,
33,
34
SETTIHE Einstellungen fir die Aufnahme 29,
41,
42
- Pegelverhéltnis zwischen Wiedergabe- 38
und Eingangssignal
Dateien teilen 36
Einstellungen fiir Dateinamen 58
I Einstellungen flir den FuBschalter 59
Tascam RC-3F (optional), die
Kabelfernbedienung Tascam RC-10
(mitgeliefert) und den Digitaleingang
vornehmen
Zugriff auf verschiedene 55
Systemeinstellungen
BRATTERY Einstellungen, die die 55
Batteriestromquelle betreffen
Datum und Uhrzeit einstellen 26

Das Meni nutzen

In diesem Beispiel zeigen wir Thnen, wie Sie die
Abtastrate dndern.

1 Driicken Sie die MENU-Taste.

Die HE

i-Seite erscheint.

b HEHL > i)
" INFORMATION
ERCOLSE
FLAYLIST
FLAY MODE
~ INFUT SETTIHG -

2 Markieren Sie den gewiinschten Eintrag mit
dem Rad (ausgewiihlte Eintriige erscheinen
in inverser Darstellung), und driicken Sie die
ENTER/MARK-Taste.

Die entsprechende Einstellungsseite erscheint.
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£ (=] (]
ERCOUSE
FLAYLIST
FLAY MODE

~ INFUT SETTIHG

" FEC SETTING [

ausgewahlt

Markieren Sie mit dem Rad die gewiinschte
Einstellung.

{__FEC SETTING T
FORMAT = WAY 16kit
EEGENE: 44,1k

SIFE @ 26

FRE REC & OH

DELAY = OFF ¢ 3h22Zm)

Driicken Sie die Sprungtaste rechts »» oder
die ENTER/MARK-Taste, um den Wert der
Einstellung zu markieren.

{_ REC SETTING »am
FORMAT = WAY 1&bit
SAMPLE + EEMENE-

SIZE @ 25

FRE REC = OH

DELAY = OFF © 3hZ2m>

Andern Sie den Wert mit dem Rad.

Um auf derselben Seite eine andere Einstellung
zu dndern, driicken Sie die Sprungtaste links
e,

Wihlen Sie dann den gewiinschten Eintrag wie
zuvor mit dem Rad aus.

Um weitere Einstellungen vorzunehmen, wie-
derholen Sie die Schritte 3 bis 7.

Um von einer beliebigen Einstellungsseite zur
fEH11-Seite zuriickzukehren, driicken Sie die
MENU-Taste.

Um zur Hauptseite zuriickkehren, driicken Sie
die HOME-Taste.
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Grundsatzliche Bedienung

Nutzen Sie die folgenden Bedienelemente, um die ver-
schiedenen Einstellungsseiten des Meniis zu bedienen.

MENU-Taste
Ruft das Menii auf.

PB CONTROL-Taste

Direktzugriff auf Wiedergabegeschwindigkeit und
VSA-Funktion.

AUTO-Taste
Zugriff auf die automatischen Aufnahmefunktionen.

HOME-Taste

Mit dieser Taste kehren Sie von einer beliebigen Seite
zur Hauptseite zuriick.

ENTER/MARK-Taste

Driicken Sie diese Taste, um eine Auswahl oder einen
Dialog zu bestétigen (V¥ E ).

STOP-Taste

Mit dieser Taste beantworten Sie einen
Bestitigungsdialog mit Nein (H{1).

»»i-Taste

Mit dieser Taste bewegen Sie den Cursor (die
Auswahlmarkierung) nach rechts. Auf der &
Seite dient sie dazu, Ordner zu 6ffnen.

<<« -Taste

Mit dieser Taste bewegen Sie den Cursor (die
Auswahlmarkierung) nach links. Auf der & {
Seite dient sie dazu, Ordner zu schlief3en.

Das Rad

Mit dem Rad wihlen Sie Meniieintrige aus und dndern
Einstellungen.

QUICK-Taste

Ermoglicht das schnelle Einfiigen eines
Erkennungssymbols oder das schnelle Loschen einer
Datei.



Stromversorgung des
Recorders

Dieser Recorder kann auf folgende Weisen mit Strom
versorgt werden:

e iiber den mitgelieferten Lithium-lonen-Akku
(Tascam BP-L2),

e zwei AA-Batterien,

» einen Wechselstromadapter des Typs Tascam
PS-P520 (als optionales Zubehor erhiltlich) oder

* einen Batteriepack des Typs Tascam BP-6AA (als
optionales Zubehor erhiltlich).

Indem Sie sowohl den Lithium-Ionen-Akku als

auch AA-Batterien gleichzeitig nutzen, lédsst sich

ein besonders langer unterbrechungsfreier Betrieb
realisieren. Dariiber hinaus haben Sie die Moglichkeit,
im laufenden Betrieb die gerade nicht genutzte
Batteriestromquelle auszutauschen, falls deren
Kapazitit nachldsst. Der Recorder arbeitet sowohl mit
Alkaline-Batterien als auch mit NIMH-Akkus.

¢ Die Verwendung von Zink-Kohle-Batterien (R6) ist bei
diesem Gerdét nicht maglich.
e NiMH-Akkus kénnen mit dem Recorder selbst nicht

aufgeladen werden. Verwenden Sie hierfiir ein handelsiib-
liches Ladegeriét.

Betrieb mit dem Lithium-lonen-Akku

Offnen Sie die Akkufachabdeckung auf dem
rechten Seitenteil, und fiihren Sie den Akku
ordnungsgemiif} ausgerichtet ein.

H Den Lithium-lonen-Akku aufladen

Es gibt zwei Moglichkeiten, den Lithium-Ionen-Akku
aufzuladen.

4 - Vorbereitende Schritte

Den Akku mithilfe des Wechselstrom-
adapters laden

Verbinden Sie einen Wechselstromadapter des
Typs Tascam PS-P520 (als optionales Zubehor
erhiltlich) mit der DC IN 5V-Buchse des
Recorders.

Der Ladevorgang dauert etwa drei Stunden. (Siehe

,.Betrieb mit optionalem Wechselstromadapter auf
Seite 22.)

Den Akku mithilfe eines Computers aufladen

Verbinden Sie den Recorder mithilfe des beilie-
genden USB-Kabels mit einem Computer.
Der Ladevorgang dauert etwa sechs Stunden. (Siehe

Kapitel ,,8 — Den Recorder mit einem Computer verbin-
den* auf Seite 52.)

e |erbinden Sie den Recorder direkt mit einer USB-
Schnittstelle des Computers. Wenn Sie ihn an
einen USB-Hub anschlieBen, kann es sein, dass die
Dateniibertragung nicht ordnungsgemal funktioniert.

e Wenn eine USB-Verbindung besteht, wird der Akku auch
bei ausgeschaltetem Recorder geladen.

e Wenn Sie den Akku mithilfe eines Computers laden,
schaltet der Recorder in den USB-Modus, in dem keine
anderen Funktionen verfiigbar sind.

e Das CHARGE-Lampchen leuchtet, wéhrend der
Lithium-lonen-Akku geladen wird. Wenn der Ladevorgang
abgeschlossen ist, erlischt das Ldmpchen.

L]

“® TASCAM "G

CHARGE-Lémpchen

Betrieb mit AA-Batterien

1 Offnen Sie die Batteriefachabdeckung auf der
Geriteunterseite und legen Sie die Batterien ein.

Achten Sie dabei auf korrekte Polung (+/-). Schlielen
Sie die Batteriefachabdeckung.
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2 Wiihlen Sie im Menii, ob Sie Alkaline-Batterien
oder NiMH-Akkus verwenden, damit das Geriit
die Batteriestandsanzeige und die fiir den
Betrieb erforderliche Restkapazitit korrekt
berechnen kann.

(Siehe ,,Den AA-Batterietyp einstellen” auf Seite 57.)

Kombinierte Nutzung von Lithium-lonen-
Akku und AA-Batterien

Wenn Sie sowohl den Lithium-Ionen-Akku als auch
AA-Batterien eingelegt haben, konnen Sie wihlen,
welche Energiequelle als primére Batteriestromquelle
dienen soll. Die andere dient dann als Reserve. (Siche
,Die primére Batteriestromquelle festlegen (MAIN)*
auf Seite 56.) Sobald die verbleibende Kapazitit der
priméren Batteriestromquelle nicht mehr ausreicht,
schaltet das Gerit auf die Reserve-Batteriestromquelle
um und stellt so einen unterbrechungsfreien Betrieb
sicher. AuBlerdem haben Sie die Moglichkeit, im
laufenden Betrieb die jeweils als Reserve dienende
Batteriestromquelle auszuwechseln. Auf diese Weise
kann ein besonders langer netzunabhéngiger Betrieb
erreicht werden. (Siehe ,,Die Batteriestromquelle im
laufenden Betrieb austauschen® auf Seite 57.)

Betrieb mit optionalem Wechselstrom-
adapter
Verbinden Sie einen Wechselstromadapter des
Typs Tascam PS-PS520 (als Zubehor erhiiltlich)
wie in der Abbildung gezeigt mit dem Anschluss
DC IN 5V.
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TASCAM
PS-P520
(optional erhdltlich)

Steckdose

f HOLD  Q/SPoUTRUT LINE LINE2 l

USB  DCIN SV

_ 0 O ®

o

| 5

VORSICHT

Verwenden Sie niemals einen anderen Adapter als den fiir
das Gerat ausgelegten Wechselstromadapter PS-P520. Die
Verwendung eines anderen Adapters kann zu Fehlfunktionen
fiihren, und es besteht Brand- oder Stromschlaggefahr,

e Bei Aufnahmen mit einem Mikrofon kénnen Gerausche
auftreten, wenn sich das Mikrofon zu nahe am Wechsel-
stromadapter befindet, Halten Sie entsprechend Abstand
ein.

e Der Wechselstromadapter dient auch zur
Stromversorgung, wenn Sie den Akku oder Batterien
eingelegt haben.

e Wahrend des Netzbetriebs wird zudem der Lithium-lonen-
Akku aufgeladen.

Betrieb mit optionalem Batteriepack
Verbinden Sie einen Batteriepack des Typs
Tascam BP-6A A (als Zubehor erhiltlich) wie in
der Abbildung gezeigt mit dem Anschluss DC
IN 5V.

TASCAM BP-6AA
(optional erhéltlich)

-

Al W qsseouteur 0 une  umez )
IS/ o ®
0 © @
| 2
L M

VORSICHT

Verwenden Sie niemals einen anderen Batteriepack als den
fiir das Gerat ausgelegten Tascam BP-6AA. Die Verwendung




eines anderen Batteriepacks kann zu Fehlfunktionen fiihren,

und es besteht Brand- oder Stromschlaggefahr.

Wenn Sie den Batteriepack mit dem Recorder verbinden,

wéhrend sich noch Batterien im Recorder befinden, erfolgt

die Stromversorgung (iber den Batteriepack.

Die Fernbedienung nutzen

VorsichtsmaBBnahmen beim Umgang mit

Knopfzellen

VORSICHT

Knopfzellen stellen eine ernste Gefahr fiir Sauglinge und

Kleinkinder dar, da diese solche Batterien leicht verschlucken

kdnnen. Bewahren Sie Knopfzellen und die Fernbedienung
auBerhalb der Reichweite von Kindern auf. Suchen Sie bei

4 - Vorbereitende Schritte

Ziehen Sie den Batteriehalter heraus.

Wihrend Sie ) hineindriicken, ziehen Sie in
Richtung .

=,
©)

Legen Sie die Knopfzelle (Typ CR2025) in den
Batteriehalter ein.

Achten Sie auf die korrekte Polung (+/-).

©

QQ

Fiihren Sie den Batteriehalter wieder in die
Fernbedienung ein.

Verschiucken einer Knopfzelle sofort einen Arzt auf.

Bei unsachgeméBem Gebrauch einer Knopfzelle kann diese
auslaufen, bersten oder anderweitig beschadigt werden.
Lesen und befolgen Sie die folgenden VorsichtsmalBnahmen
beim Umgang mit Knopfzellen. (Siehe auch ,,Schutz vor
Sach- und Personenschédden durch Batterien/Akkus” auf
Seite 2.)

Achten Sie beim Einlegen der Knopfzelle auf die korrekte
Polung.

Versuchen Sie nicht, Knopfzellen aufzuladen.

Erhitzen Sie die Knopfzelle nicht, nehmen Sie sie nicht
auseinander, werfen Sie sie nicht ins Feuer, und verhin-
dern Sie den Kontakt mit Fliissigkeiten.

Lagern oder transportieren Sie Knopfzellen nicht zusam-
men mit kleinen metallischen Gegenstanden. Hierdurch
kénnte es zu einem Kurzschluss und zu einem Auslaufen
oder Bersten der Knopfzelle kommen.

Decken Sie die Kontakte mit Klebeband ab, wenn Sie

die Knopizelle lagern oder entsorgen wollen. Auf diese
Weise verhindern sie, dass sie an anderen Batterien oder
metallischen Gegenstédnden kurzgeschlossen wird,

Wenn die Knopfzelle verbraucht ist, befolgen Sie

die Hinweise zur Entsorgung. Sie finden sie auf der
Verpackung oder erhalten sie von Ihrer Kommune.

Eine Knopfzelle einlegen

Bei der Auslieferung ist bereits eine Knopfzelle des Typs
CR2025 eingelegt. Bevor Sie die Fernbedienung nutzen,
ziehen Sie das Isolierpapier aus dem Batteriefach heraus.

Die Knopfzelle ersetzen

Ersetzen Sie die Knopfzelle durch eine neue, wenn
die Reichweite der Fernbedienung abnimmt oder das
Gerit nicht mehr richtig auf Tastatureingaben reagiert.

Verwenden Sie eine Lithium-Ionen-Knopfzelle des
Typs CR2025.

Die Fernbedienung nutzen
(Tascam RC-10)

VorsichtsmaBnahmen bei der Nutzung
der Fernbedienung

VORSICHT

e Um das Auslaufen von Batteriesédure zu vermeiden, ent-
nehmen Sie die Knopizelle, wenn Sie die Fernbedienung
ldngere Zeit nicht gebrauchen (einen Monat oder langer,).

e Sollte die Knopfzelle auslaufen, reinigen Sie das Batterie-
fach griindlich von etwaigen Rlickstdnden der Batterie-
fliissigkeit, bevor Sie eine neue Knopizelle einlegen.

e Falls sich weitere infrarotgesteuerte Geréte in der
Umgebung befinden, kann es passieren, dass die Fern-
bedienung an diesen ungewollte Funktionen auslost.

e lerwenden Sie kein anderes als das mitgelieferte Kabel.
Andernfalls kénnen Schéden an der Fernbedienung und
dem gesteuerten Gerét die Folge sein.

e |m kabelgebundenen Betrieb kann die Fernbed/enung
nur genutzt Werden wenn auf derk:
1 H -Seite unterF 1 {1+ die Option
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ausgewabhlt ist. (Siehe ,,Den kabelgebunden Betrieb
aktivieren, weiter oben.)

Kabelloser Betrieb

Richten Sie die Fernbedienung auf den Empfangs-

sensor des Recorders aus.

Fernbedienungssensor
\

DRI 3,
OEIOO00 #

Maximale Entfernung: 7 Meter

¢ Die maximale Reichweite hdngt vom Winkel ab.

e Hindernisse zwischen der Fernbedienung und dem Sensor

kénnen die Funktion beeintrachtigen.

Kabelgebundener Betrieb (mittels

Adapterschale und Verbindungskabel)
1 Legen Sie die Fernbedienung in die Adapter-

schale ein.

Adapterschale /

2 Verbinden Sie das Kabel mit der Adapterschale.

3 Verbinden Sie das Kabel mit der REMOTE/

DIGITAL IN-Buchse auf der rechten Seite des

Recorders.
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Den kabelgebunden Betrieb aktivieren

Um die Fernbedienung kabelgebunden mit dem
Recorder nutzen zu konnen, nehmen Sie auf

der REMOTE

T
L L

IH-Seite die folgenden

Einstellungen vor.

1

Driicken Sie die MENU-Taste.

Wéihl Sie mit dem Rad den Eintrag

F I IH aus, und driicken Sie die
ENTER/ MARK-Taste.

Die F i1 IH-Seite erscheint.

Wahlen Sie mit dem Rad den Eintrag

4, und driicken Sie die ENTER/
MARK-Taste oder die Sprungtaste rechts »»i.
Wihlen Sie mit dem Rad die Option F: ! :
(Voreinstellung).

{REMOTE/DIGI TH T
[FUHCT I OHEIGTELE
MODE PR—
F1zpUTO REC F3:1fd LOOF
FasLif FUzBACKLIGHT
KC-10

Driicken Sie die HOME-Taste, um zur
Hauptseite zuriickzukehren.
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Den Recorder ein- und aus-
schalten

VORSICHT

Drehen Sie die Lautstéarke angeschlossener Verstérker oder
Aktiviautsprecher herunter und setzen Sie Ihren Kopfhérer ab,
bevor Sie den Recorder ein- oder ausschalten. Sie vermeiden
dadurch Hérschéden oder Schéden an lhren Lautsprechern
infolge plotzlicher Lautstarkespriinge.

Den Recorder einschalten

Halten Sie die O/ |-Taste gedriickt. Lassen
Sie die Taste los, sobald die BegriiBungsseite
(TASCAM DR-100MKII) erscheint.

Sobald der Recorder betriebsbereit ist, erscheint auf
dem Display die Hauptseite.

TASCAM
DR-100mMKII

Startseite

CHE=0E0
[ ] 00+00r00="

Iﬁ - —dE
TRG
J3 OR-100_0000. wav [

014,088 W

........................... et

FOLDEFR

Hauptseite

Wenn Sie den Recorder zum ersten Mal einschalten (oder
wenn ldngere Zeit keine Batterien eingelegt waren), erscheint
zuerst die DATE/TIME-Seite, auf der Sie Datum und Uhrzeit
einstellen kénnen. (Siehe ,,Datum und Uhrzeit einstellen” auf
Seite 26.)

{__ DATEATINE 3 m

EEIEE}- 61 - &1
(sl T T

ENTEFRE)

Den Recorder ausschalten
Um den Recorder auszuschalten, halten Sie
die O/ | -Taste solange gedriickt, bis auf dem
Display i. ~ erscheint.

Der Recorder fihrt herunter und schaltet anschliefend
ab.

LINEAR TN

Schalten Sie das Gerét immer mit der®/ | -Taste aus.
Entfernen Sie im laufenden Betrieb nie die primére
Batteriestromquelle, also die AA-Batterien oder den Lithium-
lonen-Akku (je nach Einstellung). Ziehen Sie ebenso bei
eingeschaltetem Recorder niemals das Kabel des Wechsel-
stromadapters heraus, wenn keine Batteriestromquelle
eingelegt ist. Andernfalls gehen sémtliche Aufnahmen,
Einstellungen und sonstigen Daten verloren. Verlorene Daten
lassen sich nicht wiederherstellen.

Besondere Einstellungen fiir
den Akku-/Batteriebetrieb

Wenn Sie sowohl den Lithium-Ionen-Akku als auch
AA-Batterien eingelegt haben, konnen Sie wéhlen,
welche der beiden Quellen als primédre Batteriestrom-
quelle und welche als Reserve dienen soll. (Siehe ,,Die
primére Batteriestromquelle festlegen (MAIN)* auf
Seite 56.)

Sobald die verbleibende Kapazitit der priméren
Batteriestromquelle nicht mehr ausreicht, ist das Geriit
dann in der Lage, auf die Reserve-Batteriestromquelle
umzuschalten und so einen unterbrechungsfreien
Betrieb sicherzustellen.

Dariiber hinaus miissen Sie im Menii wihlen, ob Sie
Alkaline-Batterien oder NiMH-Akkus verwenden.
Nur so kann das Gerit die Batteriestandsanzeige und
die fiir den Betrieb erforderliche Restkapazitit korrekt
berechnen. (Siehe ,,Den AA-Batterietyp einstellen auf
Seite 57.)
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Datum und Uhrzeit einstellen

Durch die eingebaute Uhr ist der Recorder in der
Lage, Dateien mit dem Datum und der Uhrzeit der
Aufnahme zu versehen.

1 Driicken Sie die MENU-Taste.

Die HEHU

-Seite erscheint.

b HMEHNHL (]
" IHFORMATION
ERCOUSE
FLAYLIST
FLAY MODE
IHNFUT SETTIHG -

2 Wihlen Sie mit dem Rad den Eintrag
DATE-TIME, und driicken Sie die ENTER/
MARK-Taste.

{ HEHU " ]
FILE MAME
REMOTEADIGI IH
SETUF

~ BATTERY

FFORTE-TIME B

Die A TE < T IME-Seite erscheint.

¢ DATETIME (|

B} 81 - 81
60 : BE : 68

ENTEFRE)

3 Bewegen Sie die Markierung mit den
Sprungtasten <</»»l an die gewiinschte
Stelle, und dndern Sie den Wert mit dem Rad.

4 Driicken Sie die ENTER/MARK-Taste, um die
Einstellung zu bestiitigen und zur £ 11i-Seite
zuriickzukehren.

e |Wahrend dem Einstellen d@ndert sich die angezeigte
Uhrzeit nicht.

e Sie konnen festlegen, dass Dateinamen automatisch
mit dem Datum versehen werden. (Siehe ,Das
Dateinamenformat wéhlen* auf Seite 58.)

Wenn keine Batterien eingelegt sind, oder der Recorder nicht
Liber den optionalen Wechselstromadapter Tascam PS-P520
oder eine USB-Verbindung mit Strom versorgt wird, bleiben
Datum und Uhrzeit nur wenige Minuten gespeichert. Wenn
Sie den Recorder mit Batterien betreiben, empfehlen wir
Ihnen daher, diese zu ersetzen, bevor sie vollig entleert sind.
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SD-Karten einlegen und entneh-
men

Der Recorder arbeitet sowohl mit SD-Karten als

auch mit SDHC-Karten. Eine Liste der mit dem
DR-100MKII erfolgreich getesteten SD-Karten finden
Sie auf unserer Website unter http://tascam.de/.

Die SD-Karte einlegen
Im Auslieferungszustand ist die mitgelieferte
SD-Karte bereits eingelegt. Wenn Sie diese Karte zur
Aufnahme und Wiedergabe verwenden wollen, ist
dieser Schritt daher nicht erforderlich.

1 Offnen Sie die Kartenschachtabdeckung auf der
Geriteunterseite.

2 Fiihren Sie die Karte wie in der Abbildung
gezeigt in den Kartenschacht ein, bis sie mit
einem Klicken einrastet.

Die SD-Karte entnehmen
1 Offnen Sie die Kartenschachtabdeckung auf der
Geriteriickseite.

2 Driicken Sie die Karte vorsichtig etwas hinein,
worauf sie sich 16st und entnommen werden
kann.

VORSICHT

Entnehmen Sie die Karte keinesfalls, wahrend der Recorder
via USB mit einem Computer verbunden ist. Entnehmen Sie
die Karte keinesfalls, wahrend der Recorder via USB mit
einem Computer verbunden ist. Andernfalls konnen Daten
verloren gehen.



Schreibschutz der SD-Karte

SD-Karten sind mit einem Schreibschutzschalter aus-
gestattet, mit dem ein versehentliches Uberschreiben
der Daten verhindert werden kann.

ERES

T

Protected

Unprotected

Wenn Sie den Schalter in die Position ,,LOCK* schie-
ben, ist kein Aufnehmen oder Bearbeiten der Daten
moglich. Wenn Sie aufnehmen und Daten 16schen
oder anderweitig bearbeiten wollen, schieben Sie den
Schalter wieder in die andere Position.

4 - Vorbereitende Schritte

56 und ,,Vollstindige Formatierung mit FULL
FORMAT* auf Seite 56.)

Den eingebauten Lautsprecher
nutzen

Um eine Datei iiber den eingebauten Laut-
sprecher abzuhoren, schieben Sie den
SPEAKER-Schalter auf der Geriiteunterseite in
die Stellung ON.

= -

-
]

DR-100mk T

TEAC CORPORATION
V=

=

Vs

Eine SD-Karte fiir den Gebrauch
vorbereiten

Bevor Sie eine SD-Karte mit dem Recorder verwenden
konnen, miissen Sie sie formatieren.

VORSICHT

e erwenden Sie beim Formatieren den optionalen
Wechselstromadapter PS-P520 oder stellen Sie sicher,
dass die verwendete Batteriestromquelle (iber geniigend
Kapazitét verfiigt. Andernfalls kann der Vorgang mégli-
cherweise nicht ordnungsgemél3 abgeschlossen werden.

e Durch das Formatieren werden samtliche Daten auf der
Karte unwiderruflich geléscht.

1 Vergewissern Sie sich, dass eine SD-Karte ein-
gelegt ist, und schalten Sie dann das Geriit ein.

Wenn Sie eine neue oder eine von einem anderen Gerit
formatierte Karte einlegen, erscheint die folgenden
Displaymeldung (,,Karte formatieren — Sind Sie
sicher?“):

Format. Error

Format. Card
Are you sure 7

2 Driicken Sie die ENTER/MARK-Taste, um die
Karte zu formatieren.

Wenn die Formatierung abgeschlossen ist, erscheint auf
dem Display wieder die Hauptseite.

Auf die gleiche Weise konnen Sie die Karte auch
spéter jederzeit neu formatieren. (Siehe ,,Schnelle
Formatierung mit QUICK FORMAT* auf Seite

L )

MIC GAIN +a8v
T OFF = mON

SPEAKER
OFF = mON

(@) [

Wahrend der Aufnahme, der Aufnahmebereitschaft bei
angeschlossenem Kopfhdrer oder bei eingeschalteter
Monitorfunktion (siehe ,,Eingangssignale abhoren” auf Seite
38) wird der Lautsprecher auch in der Einstellung ON
stummgeschaltet.

Lautsprecher oder Kopfhoérer
anschlieBen

Um mit einem Kopfhorer abzuhoren, verbinden
Sie diesen mit dem Kopfhoreranschluss () auf
der linken Seite des Recorders.

Um iiber eine externe Monitoranlage (Aktivlaut-
sprecher oder Stereoanlage) abzuhoren, verbin-
den Sie diese mit der LINE OUT-Buchse auf der
linken Seite des Recorders.

Aktivlautsprecher oder
Verstarker und Lautsprecher

Kopfhorer
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Die Betriebsart wahlen

Fiir die Aufnahme und Wiedergabe bietet der
Recorder zwei Betriebsarten: den Standard-Modus
fiir Abtastraten bis 48 kHz und den HS-Modus fiir
Abtastraten bis 96 kHz.

Die Betriebsart wahlen

1 Halten Sie die ENTER/MARK-Taste gedriickt,
und driicken Sie dann die &/ |-Taste, um den
Recorder einzuschalten.

Die -Seite erscheint.

Auswahlmoglichkeiten:

ST (Voreinstellung) — Standard-Modus fiir WAV-

Dateien mit einer Abtastrate von 44,1 kHz oder 48 kHz

und MP3-Dateien.

H% — Modus fiir WAV-Dateien mit einer Abtastrate von

44,1 kHz, 48 kHz oder 96 kHz.

2 Wihlen Sie mit dem Rad die gewiinschte
Betriebsart, und driicken Sie zur Bestitigung
die ENTER/MARK-Taste.

Der Recorder startet in der gewéhlten Betriebsart.

Die gewéhite Betriebsart wird beibehalten und nach dem
ndchsten Einschalten des Geréts wieder verwendet.

Die aktuelle Betriebsart liberpriifen

Die aktuelle Betriebsart erkennen Sie anhand der
Symbole auf der Hauptseite. Im Standard-Modus

erscheint das Symbol &=, im HS-Modus erscheint das

Symbol €.

F 1 ThG
J3 OR-100_0000, way

T T
FOLDEFR 014,088 W

Hauptseite im Standard-Modus

R =1
004 UUM 135"'

F; I 1 TG
3 OR-100_0000, way

3 T
FOLDEFR a0l 00F W

Hauptseite im HS-Modus
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Im HS-Modus wird Wahrend des Einschaltvorgangs
der Hinweis

Einschrankungen im HS-Modus
Im HS-Modus gelten die folgenden Einschrinkungen:

e MP3-Dateien lassen sich nicht aufzeichnen oder
wiedergeben. Nutzen Sie den Standard-Modus, um
mit MP3-Dateien arbeiten zu konnen.

¢ 96-kHz-WAV-Dateien konnen nicht fiir Overdub-
Aufnahmen verwendet werden.

* Die Funktionen zur Anderung der Wiedergabe-
geschwindigkeit und Tonlage (F [ L)
konnen auf 96-kHz-WAV-Dateien nicht angewendet
werden. Um dies kenntlich zu machen, erscheint
auf der Hauptseite das Dlsplayzelchen K
zusammen mit einem .

Function disabled indication

CHEND 8
koo 00400m18:"

F I 1 Tag
J1 DR-100_0000. wa

3 T
FOLDEFR Qo1 003 LT

e Wihrend der Loop-Wiedergabe von 96-kHz-WAV-
Dateien ist am Anfang des Loops ein Aussetzer zu
horen.

* Wenn Sie eine Aufnahme im 96-kHz-WAV-Format
nahtlos in einer neuen Datei fortsetzen, muss jede
Datei mindestens 4 Sekunden lang sein.



Neben dem eingebauten Stereomikrofon kénnen Sie
fiir Aufnahmen auch ein externes Mikrofon ver-
wenden. Oder Sie nehmen direkt von einem anderen
Audiogerit auf, beispielsweise einem CD-Player.
Als Dateiformat der Aufnahme konnen Sie entweder
MP3 (32-320 Kbit/s, 44.1/48 kHz) oder WAV
(44,1/48/96 kHz, 16/24 Bit) wihlen. Dariiber hinaus
konnen Sie eine Audiodatei wiedergeben und das
Wiedergabesignal zusammen mit dem Eingangssignal
in einer neuen Datei aufnehmen (Overdub, 96 kHz
ausgenommen).

Die Betriebsart wahlen

Wihlen Sie zunidchst die fiir Ihre Aufnahme geeignete
Betriebsart. (Siehe ,,Die Betriebsart wihlen* auf
Seite 28.) Je nach Betriebsart stehen bei anderen
Einstellungen unterschiedliche Optionen zur Auswahl.

Aufnahmeformat, Abtastrate
und maximale DateigroBe fest-
legen

Bevor Sie mit einer Aufnahme beginnen, kénnen Sie
das gewiinschte Dateiformat und die Abtastrate festle-
gen sowie weitere Einstellungen vornehmen.
1 Driicken Sie die MENU-Taste.
Die I EHI-Seite erscheint.
2 Wihlen Sie den Eintrag 5
driicken Sie die ENTER/ MARK-Taste
Die FEL

HE, und

SETTIHE-Seite erscheint.

{_FEC SETTING 0
ELE ¢ WA 16bit

SAMPLE = 44.1k

SIZE ' 2GE

FRE REC = OFF

LELAY = OFF « 32hZZm2

3 Wihlen Sie mit dem Rad den Eintrag
und driicken Sie die Sprungtaste rechts »»i
oder die ENTER/MARK-Taste.

ol
FORMAT TN

SAMPLE = 44.1k

SIZE ' 2GE

FRE REC = OFF

DELAY = OFF « 2hZZm2

4 Waibhlen Sie mit dem Rad eines der folgenden
Dateiformate aus.

Auswahlmoghchkelten im Standard- Modus
brit (Vorelnitellung) }

|._ II.I_H _,IH'

5 - Aufnehmen

Auswahlmoglichkeiten im HS-Modus:

WAL 18bit (Voreinstellung), WHiL Zdbit

Eine hohere Auflésung/Bitrate und Abtastrate bewirkt
eine hohere Qualitét der Aufnahme. WAV-Dateien haben
eine bessere Klangqualitét als MP3-Dateien, bendtigen
Jjedoch deutlich mehr Speicherplatz. Das MP3-Format
ermadglicht daher langere Aufnahmen.

5 Driicken Sie die Sprungtaste links <<, um eine
weitere Einstellung vorzunehmen.

6 Wihlen Sie mit dem Rad den Eintrag = E
und driicken Sie die Sprungtaste rechts »»i
oder die ENTER/MARK:-Taste.

{_ REC SETTING il
FORMAT = WAY 16bit
SAMPLE + EEMEIE-~

SIZE P 2E

FRE REC = OFF

DELAY = OFF © 3hZ22m>

7 Wihlen Sie mit dem Rad eine der aufgefiihrten
Abtastraten aus.
Auswahlmoglichkeiten im Standard-Modus:
44,1k (Voreinstellung), 4 &k

Auswahlmoglichkeiten im HS-Modus:
44,1k (Voreinstellung), ¢

ek

"y

8 Driicken Sie die Sprungtaste links <<, um eine
weitere Einstellung vorzunehmen.

o

Wihlen Sie den Eintrag = -, und driicken Sie
die Sprungtaste rechts »» oder die ENTER/
MARK- Taste.

{__REC SETTING iu
FORMAT = WAY 1&bit
SAMFLE = 44.1k

SIZE +FEEEl~

FRE REC = OFF

DELAY = OFF © 3hZ22m>

10 Wiihlen Sie die maximale Dateigrofie aus.
Folgende Optionen sind verfiigbar
i = Megabyte, i = Glgabyte)
'" 2M, 16, 26 (Voreinstellung)

e Sobald bei einer Aufnahme die maximale DateigroBe
tiberschritten wird, setzt der Recorder die Aufnahme
automatisch mit einer neuen Datei fort.

e Je nach gewéhltem Dateiformat variiert die
Aufnahmezeit bei gleicher DateigréBe. Die voraus-
sichtliche maximale Aufnahmezeit ist rechts neben
der Einstellung in Klammern angegeben)
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e Die Aufnahme endet automatisch, sobald sie eine
Dauer von 24 Stunden (iberschreitet.

11 Driicken Sie die HOME-Taste, um zur
Hauptseite zuriickzukehren.

Eine analoge Eingangsquelle
auswahlen

Die verbleibende Aufnahmezeit tiberpriifen

Die maximal mogliche Aufnahmezeit hingt einerseits
von der Kapazitit der SD-Karte und andererseits vom
Dateiformat und der gewihlten Abtastrate ab. (Siehe
»Aufnahmezeit in Abhéngigkeit von Speicherplatz und
Aufnahmeformat® auf Seite 42.)

Auf der Aufnahmeseite konnen Sie die verbleiben-
de Aufnahmezeit auf der eingelegten SD-Karte
tiberpriifen.

I [TE ] [T
l [FEE] UUHUUMU"-‘-SL'

| [00:03:5%— Verbleibende Aufnahmezeit
. — -@1qe| aufderSD-Karte

- DR—1 33_8348. La

S G

Zudem konnen Sie die maximal mogliche Aufnahme-
zeit bis zum Erreichen der emgestellten maximalen
Dateigrofle auf der FEL SE [ H3-Seite tiber-
priifen. Die mogliche Aufnahmezelt hingt von den
Einstellungen auf der REL %E {5-Seite ab.

{__FEC SETTING W
FORMAT BRGOR I
SAMPLE & 4. 1k

SIZE ' 2E
FRE REC : OFF
DELRY & OFF ¢ 3hZZm}es—Mogliche Aufnahmezeit

Einen bestimmten Ordner als
Speicherort festlegen

Sie konnen den Ordner auswihlen, in dem die
Aufnahmedateien gespelchert werden Einzelheiten
dazu finden Sie unter E L EZT im Abschnitt ,,Die
Ordnerfunktionen nutzen auf Seite 44. Wenn Sie
keine Auswahl treffen, werden neue Aufnahmen im
MUSIC-Ordner gespeichert.
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Um die Eingangsquelle fiir die Aufnahme aus-
zuwiihlen, nutzen Sie den INPUT-Schalter auf
der Geriiteoberseite.

Folgende Optionen stehen zur Auswahl:

]

DR-100mKIl LINEAR PCM RECORDER

PEAK
)

F
]
H
m
H
]
z
g

PB CONTROL NIy rOMNI
XLRO 00 OLINE2

@

INPUT

@)

o
=
I}
=

0:0

PLAY/PAUSE RECORD — AUTO

- 3

: 010} 0

A
®r O1 O}
:

XLR - Die XLR (MIC/LINE 1) IN-Buchsen auf der
Vorderseite des Recorders.

UNI - Das eingebaute gerichtete Stereomikrofon
OMNI — Das eingebaute ungerichtete Stereomikrofon

LINE 2 — Die LINE 2 IN-Buchse auf der linken Seite des
Recorders

e Der DR-100MKIl verfiigt (iber eine hohe Eingangs-
empfindlichkeit, um auch sehr leise Quellen auf-
zeichnen zu konnen. Aus diesem Grund kann es bei
Verwendung des optionalen Wechselstromadapters
in der Einstellung H (hohe Empfindlichkeit) des MIC
GAIN-Schalters vorkommen, dass beim Bertihren der
Mikrofone Geréusche wie Brummen oder Modulation
zu héren sind. Um dies zu vermeiden, bertihren Sie
die eingebauten Mikrofone nicht, wenn Sie mit ihnen
aufnehmen.

e Wenn der Digitaleingang aktiviert ist, wird beim
Betétigen des INPUT -Schalters auf der Gerateober-
seite nicht der Eingang umgeschaltet. Stattdessen
erscheint der folgende Hinweis, dass der Digitalein-
gang ausgewabhit ist. (Ndheres hierzu siehe ,,Den
Digitaleingang aktivieren* auf Seite 59.)
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Wenn Sie die XLR-Buchsen (XLR (MIC/LINE 1))
verwenden, wiihlen Sie mithilfe des MIC/LINE 1-




Schalters auf der Geriitevorderseite die Art der
Signalquelle aus.

MIC — Wihlen Sie diese Einstellung, wenn Sie externe
Mikrofone angeschlossen haben.

LINE 1 — Wihlen Sie diese Einstellung, wenn Sie ein
externes Audiogerit mit Linepegel an die Analog-
einginge dieses Recorders angeschlossen haben.

VORSICHT

Bevor Sie eine Linequelle an die XLR-Buchsen anschlieBen,
stellen Sie sicher, dass die Phantomspeisung ausgeschaltet
ist (siehe ,,Phantomspeisung nutzen* weiter unten).

Mit den eingebauten Mikrofonen
aufnehmen (UNI/OMNI)

Gerichtete Mikrofone

Diese Mikrofone eignen sich fiir die Aufnahme
von Musikinstrumenten, Livekonzerten und fiir
Aufenaufnahmen.

1 Schieben Sie den Schalter INPUT auf der
Geriiteoberseite in die Stellung UNI.

2 Stellen Sie den Recorder auf einen festen,

moglichst erschiitterungsfreien Untergrund und

richten Sie die Mikrofone auf die Klangquelle
aus.

3 Legen Sie die Art des Eingangssignals fest, wie
weiter unten beschrieben.

Sollten Storgerdusche durch Wind auftreten,
bringen Sie den Windschutz an.

Ungerichtete Mikrofone

Diese Mikrofone eignen sich fiir die Aufnahme von
Konferenzen und Einsatzbereiche, bei denen Sie
alle Klangereignisse im Umkreis um den Recorder
aufzeichnen mochten.

1 Schieben Sie den Schalter INPUT auf der
Geriiteoberseite in die Stellung OMNI.

5 - Aufnehmen

2 Stellen Sie den Recorder auf eine feste, mog-
lichst erschiitterungsfreie Unterlage.

Wenn Geréusche beispielsweise durch eine Klimaanlage oder
Zugluft entstehen, aktivieren Sie das Trittschallfilter. (Ndheres
hierzu siehe , Eine analoge Eingangsquelle auswéhlen” auf
Seite 30.)

Mit externen Mikrofonen aufnehmen (XLR)

1 Schieben Sie den Schalter INPUT auf der
Geriiteoberseite in die Stellung XLR und den
Schalter MIC/LINE 1 auf der Geriitevorderseite
in die Stellung MIC.

2 Verbinden Sie Ihre Mikrofone mit den XLR
(MIC/LINE 1) IN-Buchsen.

‘Wenn Sie nur ein Mikrofon anschlieen, konnen Sie

das Monosignal wahlweise auf beiden Kanilen auf-
zeichnen. (Niheres hierzu siehe T* im Abschnitt

,.Den Analogeingang konfigurieren* auf Seite 33.)

Mikrofone

Wenn Sie ein Kondensatormikrofon verwenden,
das Phantomspeisung benétigt, schieben Sie den
+48V-Schalter auf der Geriteunterseite in die
Position ON.

D = T

TEAC CORPORATION
V=

Phantomspeisung nutzen

Wenn sich der Schalter +48V auf der Geriteunterseite
in der Position ON befindet, werden die angeschlosse-
nen Mikrofone mit Phantomspannung versorgt.
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VORSICHT

e Schalten Sie immer zuerst die Phantomspeisung aus,
bevor Sie ein Mikrofon oder ein Gerét mit Linepegel an die
XLR (MIC/LINE 1) IN-Buchsen anschlieBen oder die
Verbindung trennen. Andernfalls kann das Mikrofon, das
andere Gerét oder der DR-100MKIl beschéadigt werden.

e Schalten Sie die Phantomspeisung nicht an, wenn ein
unsymmetrisches dynamisches Mikrofon oder eine
Signalquelle mit Linepegel angeschlossen ist. Andernfalls
kénnen Schéden am Recorder oder am Mikrofon
entstehen.

e Schalten Sie die Phantomspeisung nur ein, wenn
Sie ein Kondensatormikrofon verwenden, das auch
Phantomspeisung benotigt.

e Ebenso kénnen manche Béndchenmikrofone irrepa-
rabel beschéadigt werden, wenn Sie versuchen, sie
mit Phantomspeisung zu versorgen. Schalten Sie
bei einem angeschlossenen Bandchenmikrofon die
Phantomspeisung im Zweifelsfall nicht an.

e Schalten Sie die Phantomspeisung aus, bevor Sie den
Wechselstromadapter mit dem Recorder verbinden oder
von diesem trennen. Andernfalls kénnen Schéden am
Recorder entstehen.

e Da bei der Nutzung von Phantomspeisung die
Batteriestromquelle schneller entladen wird, verkiirzt
sich die Aufnahmezeit. Wir empfehlen lhnen daher,
den Wechselstromadapter Tascam PS-P520 oder den
Batteriepack BP-6AA (beide separat erhéltlich) zu
verwenden.

o Alkaline-Batterien werden durch manche phantom-
gespeisten Mikrofone in kiirzester Zeit entladen. Fiir
den netzunabhéngigen Betrieb sollten Sie daher auf
den Wechselstromadapter Tascam PS-P520 oder
den Batteriepack BP-6AA (beide separat erhéltlich)
zurtickgreifen.

o Wie lange der Recorder mit einer Batteriestromquelle
betrieben werden kann, hangt in starkem Mal3 von der
Art des eingesetzten Mikrofons ab. Weitere Hinweise
finden Sie im Handbuch oder in der Dokumentation Ihrer
Mikrofone.

Schalter MIC/LINE 1 auf der Geritevorderseite
in die Stellung LINE 1.

2 Verbinden Sie den Ausgang des externen Geriits

mit den XLR (MIC/LINE 1) IN-Buchsen.
Verwenden Sie dazu zwei XLR-Kabel.

Anderes Audiogerat oder
externe Klangquelle

Von einem externen Audiogerat aufneh-

men (LINE 2)

1 Schieben Sie den Schalter INPUT auf der

Geriiteoberseite in die Stellung LINE 2.

2 Verbinden Sie den Ausgang des externen Geriits

(dabei kann es sich beispielsweise auch um den
Kopfhorerausgang eines tragharen CD-Players
handeln) mit der LINE 2 IN-Buchse auf der
rechten Geriiteseite.

Verwenden Sie dazu ein Stereokabel mit
Mini-Klinkenstecker.

il

Anderes Audiogerat oder
externe Klangquelle

Von einem externen Audiogerat aufneh-
men (LINE 1)

VORSICHT

Bevor Sie eine Linequelle an die XLR-Buchsen anschlieBen,
stellen Sie sicher, dass die Phantomspeisung ausgeschaltet
ist (siehe ,,Phantomspeisung nutzen* weiter unten).

1 Schieben Sie den Schalter INPUT auf der
Geriiteoberseite in die Stellung XLR und den
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Den Digitaleingang als
Eingangsquelle festlegen

Sie konnen den Digitalausgang eines anderen
Audiogerits (beispielsweise eines CD-Players) mit
diesem Recorder verbinden.

1 Verwenden Sie dazu ein Digitalkabel und das

mitgelieferte Adapterkabel und schlieBen Sie
dieses an der REMOTE/DIGITAL IN-Buchse auf
der linken Geriiteseite an.



Digital-Adapterkabel (Lieferumfang)

Digitalmixer,
-recorder,
-verstarker usw.

= —[Ti—

2 Akthleren Sie anschheﬁend den Digitaleingang,
= I IH-Seite
IH wihlen.

Nun konnen Sie das digitale Ausgangssignal des ande-
ren Gerits aufzeichnen. (Niheres hierzu siehe ,,Den
Digitaleingang aktivieren auf Seite 59.)

Den Analogeingang konfigurieren

Wenn Sie iiber Mikrofone aufnehmen, konnen Sie
verschiedene Einstellungen vornehmen.

Haben Sie beispielsweise ein einzelnes externes
Mikrofon an eine der XLLR-Buchsen angeschlossen, so
konnen Sie festlegen, dass dessen Signal auf dem rech-
ten und linken Kanal gleichzeitig aufgezeichnet wird.

VORSICHT

Verwenden Sie bei der Aufnahme (iber Mikrofone zum
Abhdren einen Kopfhorer. Wenn Sie zum Abhéren Laut-
sprecher einsetzen, wird unter Umsténden das Signal der
Lautsprecher mit aufgenommen, was die Aufnahmequalitét
beeintréchtigen oder Riickkopplungen verursachen kann.

1 Driicken Sie die MENU-Taste.
Die | 11-Seite erscheint.
2 Wahlen Sie mit dem Rad den Eintrag

i, und driicken Sie die ENTER/
MARK-Taste

Die IMFUT SETTIHE-Seite erscheint.

{ INPFUT _SETTING ;0
MOMITOR : OFF

MIC -

3 Drehen Sie das Rad, um die folgende Seite
aufzurufen.

{INPLUT_SETTING il
IET=S : STERED
Lo CUT : OFF
LEYEL CTEL = LMT

5 - Aufnehmen

Hier konnen Sie die nachfolgend aufgefiihrten
Einstellungen vornehmen. Benutzen Sie dazu die Tasten
<¢<¢/»»1 und das Rad.

T l.. =

— Wiihlen Sie hier entweder = TEEE{
(Voreinstellung) oder i, je nachdem, ob Sie zwei
M1krof0ne oder ein Mikrofon angeschlossen haben.
Wenn Si wihlen, wird auf dem linken und rech-
ten Kanal das gleiche Signal aufgezeichnet.

CUT

— Wiihlen Sie hier die Grenzfrequenz des
Trlttschallfllters fiir die Mikrofoneinginge (:
i z oder i r). Um das Filter zu deaktivieren,
wihlen Sie IIF F (Voreinstellung).

LEUEL CTEL —Wihlen Sie hier die Art der automa-

tischen Pegelanpassung fiir die Mikrofoneingénge. Die
Voreinstellung ist L. # T. (Siehe ,,Die automatische
Pegelanpassung nutzen‘ auf Seite 35.)

In der Einstellung L 14T (Limiter, Begrenzer) wird das
analoge Eingangssignal bei hohen Pegeln automatisch
heruntergeregelt, um Ubersteuerungen vorzubeugen.
In der Einstellung #1/ T (automatische Pegelaussteue-
rung) wird der Eingangspegel automatisch angehoben
oder abgesenkt, um eine moglichst gleichméfige
Aussteuerung zu erzielen.

e Wenn einer der Lineeingénge ausgewéhlt ist (LINE 1/2),
wird das Signal unabhéngig von der Einstellung unter
THFE immer als Stereosignal behandelt.

o Wenn e/ner der L/nee/ngange ausgewahlt /st (LINE 1/2)

immer der Limiter aktiviert.

e Zudem ist in diesem Fall das Trittschallfilter unab-
hangig von der Einstellung unteri. (i CUT immer
ausgeschaltet.

o Be/ akt/werter automat/scher Pegelaussteuerung
CTEL >REUTD), wird der Eingangspegel

automatisch angepasst und der INPUT-Regler ist ohne
Funktion.

E die Einstellung ¥ {1+ gewéhit
ist, wird keine Monodatei erstellt. Stattdessen wird
auf dem linken und rechten Kanal das gleiche Signal
aufgezeichnet.

e |Wenn beispielsweise Gerdusche einer Klimaanlage
oder Wind im Freien zu Problemen bei der Aufnahme
fiihren, kénnen Sie diese moglicherweise mithilfe des
Trittschallfilters verringern. Wéhlen Sie dazu unter . it
17T eine andere Einstellung als (¥ F .

e Bei der Aufnahme von Livekonzerten oder in anderen
Situationen, in denen plotzliche laute Gerédusche
auftreten kénnen, wéhlen Sie unteri. EUEL CTEL
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die Einstellung L. ¥ 7 . Auf diese Weise verhindern Sie,
dass das Eingangssignal (ibersteuert und Verzerrungen
auftreten.

Den analogen Eingangspegel
anpassen

Bevor Sie mit der Aufnahme beginnen, ist es erfor-
derlich, den analogen Eingangspegel anzupassen.

Dadurch werden Verzerrungen durch einen zu hohen
oder verrauschte Aufnahmen durch einen zu niedrigen

Eingangspegel vermieden.

Neben dem der manuellen Einstellung bietet der

Recorder die folgenden zwei automatischen Moglich-

keiten zur Pegelanpassung: die automatische Pegel-

aussteuerung und den Limiter. Nutzen Sie diese nach

Bedarf.

Neben den oben beschriebenen Mdglichkeiten kénnen Sie
den analogen Eingangspegel auch beeinflussen, indem
Sie den Abstand und Einfallswinkel zwischen Mikrofon
und Klangquelle verdndern. Der Einfallswinkel des Signals
und der Abstand zum Mikrofon kénnen sich auch auf den
Klangcharakter auswirken.

Den analogen Eingangspegel von Hand
anpassen

Im Folgenden erfahren Sie, wie Sie den Pegel der
Mikrofoneinginge anpassen.

Wenn die automatische Pegelaussteuerung aktiviert ist (das

Symbol emza erscheint oben links auf der Aufnahmeseite),

kann der E/ngangspege/ nicht von Hand angepasst werden.

Dam/t d/es maglich ist, wahlen Sie auf der T +F i
ETTIHE-Seiteunter .EVEL LTRL d/e E/nste//ung

LM T. (Siehe ,Die automatische Pegelanpassung nutzen“ auf

Seite 35.)

1 Stellen Sie den MIC GAIN-Schalter auf der
Geriteunterseite in die gewiinschte Stellung.

Auswahlmoglichkeiten:
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2

3

L (niedrige Empfindlichkeit) — Geeignet fiir Konzert-
mitschnitte und andere laute oder nahe gelegene
Schallquellen.

M (mittlere Empfindlichkeit) — Geeignet fiir die
Aufnahme von Musikinstrumenten, zum Beispiel akus-
tischen Gitarren und Blasinstrumenten.

H (hohe Empfindlichkeit) — Geeignet fiir Konferenzen,
Sprachaufnahmen und andere leise oder entfernte
Schallquellen.

e Der DR-100MKIl verfiigt tiber eine hohe Eingangs-
empfindlichkeit, um auch sehr leise Quellen auf-
zeichnen zu konnen. Aus diesem Grund kann es bei
Verwendung des optionalen Wechselstromadapters
in der Einstellung H (hohe Empfindlichkeit) des MIC
GAIN-Schalters vorkommen, dass beim Bertihren der
Mikrofone Geréusche wie Brummen oder Modulation
zu horen sind. Um dies zu vermeiden, bertihren Sie
die eingebauten Mikrofone nicht, wenn Sie mit ihnen
aufnehmen.

e |Wenn einer der Lineeingénge (LINE 1/2) ausge-
wéhit ist, hat die# 1. &8 14 -Einstellung keine
Auswirkung.

Driicken Sie die RECORD-Taste ®.

Der Recorder geht in Aufnahmebereitschaft.

Das RECORD-Lampchen beginnt zu blinken und die
Aufnahmeseite erscheint.

I [TTE ] [TAT]
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JDR 18E_BE51 . wan
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Passen Sie den Eingangspegel mithilfe des
INPUT-Reglers auf der rechten Seite des
Recorders an.

- DR-188_8871 . way
C B

Wenn der Pegel zu hoch ist, leuchtet das PEAK-
Lampchen links neben dem Display auf.

Die Pegelanzeigen sind mit einer Marke (') versehen,
die einen Pegel von —16 dB kennzeichnet. Stellen Sie
den Pegel so ein, dass sich die Mitte der hochsten
Ausschlige in etwa bei der Markierung befindet, wobei



jedoch das PEAK-Lampchen wihrend der lautesten
Passagen nicht aufleuchten darf.

e Um die Aufnahmebereitschaft zu beenden, driicken Sie
die STOP-Taste H.

e Wenn Sie mit dem MIC GAIN-Schalter die mittlere
Empfindlichkeit (W) gewéhit haben, und die Pegel-
anzeigen schlagen auch bei nahezu vollsténdig aufge-
drehtem INPUT -Regler (Einstellung 10) nicht weit genug
aus, schieben Sie den Schalter in die Stellung H (hohe
Empfindlichkeit). Bleiben andererseits die Pegelanzeigen
am oberen Anschlag stehen, obwohl Sie den INPUT -
Regler fast auf 0 zurtickgedreht haben, wéhlen Sie die
MIC GAIN-Einstellung L (niedrige Empfindlichkeit).

Wahrend der Aufnahmebereitschaft oder Aufnahme ist der
Lautsprecher unabhéngig von der Stellung des SPEAKER -
Schalters stummgeschaltet. Wenn Sie das Eingangssignal
wéhrend der Aufnahme abhdren mdchten, verbinden Sie
einen Kopfhérer mit dem Anschluss Q) auf der linken Seite
des Recorders.

Den Abhorpegel stellen Sie mit dem £}/SP OUTPUT-
Regler ein. Die Aufnahme selbst wird durch diese
Einstellung nicht beeinflusst.

e Neben dem Anpassen des Eingangspegels kénnen Sie
auch versuchen, den Abstand und den Einfallwinkel zwi-
schen den Mikrofonen und der Klangquelle zu verdndern.

o Um Ubersteuerungen durch laute Klangquellen zu ver-
hindern, nutzen Sie die automatische Pegelkontrolle und
den Limiter. (Siehe ,,Die automatische Pegelanpassung
nutzen“ auf Seite 35.)

Die automatische Pegelanpassung nutzen

Wihlen Sie hier die Art der automatischen Pegel-
anpassung fiir die Mikrofoneinginge.

1 Stellen Sie den AUTO LIMITER-Schalter auf der
Geriteunterseite in die Stellung ON.

TASCAM [E[N
TEAG GORPORATION

2 Driicken Sie die MENU-Taste.
Die

-Seite erscheint.

5 - Aufnehmen

3 Wahlen Sle mit dem Rad den Eintrag I}
i3, und driicken Sie die ENTER/
MARK-Taste

Die [HFUT ZETTIHME-Seite erscheint.

4 Drehen Sie das Rad, um die folgende Seite
aufzurufen.

{INPUT_SETTING il
TYPE : STERED

LOW CUT s 0OFF

5 Benutzen Sie die Tasten <</»» und das Rad,
um unter L. eine der folgenden
Einstellungen zu wahlen

LHT (Voreinstellung) — Das analoge Eingangssignal
wird bei hohen Pegeln automatisch heruntergeregelt,
um Ubersteuerungen vorzubeugen.

FUITO — Der Eingangspegel wird automatisch angeho-
ben oder abgesenkt, um eine moglichst gleichméfige
Aussteuerung zu erzielen. Dies eignet sich beispielswei-
se fiir Konferenzmitschnitte, bei denen sich die
Anwesenden unterschiedlich weit von den Mikrofonen
entfernt befinden.

e Solange die automatische Pegelaussteuerung )
aktiviert ist, passt der Recorder den Pegel automatisch an,
und der INPUT -Regler ist ohne Wirkung.

e Wenn einer der Lineeingénge ausgewéhilt ist (LINE 1/2),

ist unabhéngig von der hier vorgenommenen Einstellung
immer der Limiter aktiviert (11T ).

Die Aufnahme ausfiihren

Dieser Abschnitt beschreibt nur das Aufnehmen selbst.

Vergewissern Sie sich zuvor, dass Sie die richtige

Eingangsquelle gewihlt und den Eingangspegel ange-

passt haben, und dass die Hauptseite zu sehen ist.

1 Driicken Sie die RECORD-Taste ®, um den
Recorder in Aufnahmebereitschaft zu versetzen.

[axaalunial
[ ] UUHUUM UUS
P o

JDR 18E_BE51 . wan
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Auf dem Display erscheinen der Name, das Format und
die Abtastrate der Aufnahmedatei sowie die
Eingangsquelle.
2 Vergewissern Sie sich, dass diese Einstellungen
korrekt sind, bevor Sie mit der Aufnahme
beginnen.
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W n Sie das Abhdren aktiviert haben (I HFLUT
SETTIHE-Seite > i >{1H), erscheint ein
E/nb/endmenu Hier haben Sie die Wahl, die Overdub-
Funktion ein- oder ausschalten. Fir eine normale
Aufnahme wéhlen Sie die Einstellung iF ¥ und fahren
mit dem ndchsten Schritt fort.

3 Um nun mit der Aufnahme zu beginnen, drii-
cken Sie erneut die RECORD-Taste.

E [N L]
* 00H00M 205
L 000:03:3y
F; I —BEdE
. DR—1B6_0851 . way

WAl 1Ebit
L LN L i W

Sobald die Aufnahme beginnt, leuchten die RECORD-
Lampchen konstant, und auf dem Display erscheinen
die verstrichene und die verbleibende Aufnahmezeit.

4 Um die Aufnahme zu beenden, driicken Sie
die STOP-Taste W, worauf der Recorder die
Audiodatei erstellt.

Um die Aufnahme voriibergehend anzuhalten,
driicken Sie die RECORD- oder die PLAY/
PAUSE-Taste »/Il. Driicken Sie erneut auf
eine der Tasten, um die Aufnahme in dersel-
ben Datei fortzusetzen. Wenn Sie nach dem
Anhalten der Aufnahme die STOP-Taste drii-
cken, wird die Aufnahme beendet und ebenfalls
eine Datei mit dem bis zu diesem Zeitpunkt
aufgezeichneten Material erstellt.

Dateien teilen und wahrend der
Aufnahme neue Dateien erstellen

Die Aufnahme manuell mit einer neuen
Datei fortsetzen
Sie konnen wihrend der Aufnahme jederzeit
selbst eine neue Audiodatei erstellen. Die laufende
Aufnahme wird mit dieser neuen Datei fortgesetzt.

Driicken Sie dazu wihrend der Aufnahme die
Sprungtaste rechts »»l.

e Neu erstellte Dateien werden automatisch aufsteigend
nummeriert, wobei die Nummer dem Dateinamen ange-
hangt wird.

e Wenn die Zahl von 999 Dateien und Ordnern erreicht ist,
kann keine neue Datei mehr erstellt werden.
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e Dateien mit einer Dauer von weniger als zwei Sekunden
(bzw. 4 Sekunden bei 96-kHz-Dateien) kdnnen nicht
erstellt werden.

e |Wenn der Name einer neu erstellten Datei bereits vorhan-
den ist, wird die angehéngte Nummer so lange erhoht, bis
sich ein eindeutiger Name ergibt.

e Wahrend der Overdub-Aufnahme kann keine neue Datei
erstellt werden.

Automatische Titelunterteilung (Aufnahme
automatisch mit neuer Datei fortsetzen)

Eine neue Datei kann wihrend der Aufnahme

auch automatisch erstellt werden, sobald eine
festgelegte Dateigrofle oder ein bestimmter analoger
Eingangspegel iiberschritten wird. Die Aufnahme
wird hierdurch nicht unterbrochen. (Sieche hierzu
,,Aufnahmeformat, Abtastrate und maximale
DateigroBe festlegen® auf Seite 29 und ,,Die
Aufnahme automatisch mit einer neuen Datei fortset-
zen (TRK INC)* auf Seite 40.)

Stille Passagen automatisch von der
Aufnahme ausnehmen

Sie konnen festlegen, dass der Recorder wihrend
der Aufnahme automatisch auf Pause schaltet, wenn
Stille eintritt. Sobald wieder ein Signal erkannt wird,
fahrt die Aufnahme fort. (Siehe ,,Die automatischen
Aufnahmefunktionen aktivieren™ auf Seite 39 und
~Automatische Aufnahmepause (PAUSE)* auf Seite
40.)

Hierbei werden keine neuen Dateien erstellt, sondern
unerwiinschte Pausen nicht mit aufgenommen und so
der Speicherplatzbedarf verringert. Zusétzlich fiigt
der Recorder am Beginn der Aufnahmepause eine
Marke ein, wodurch Sie die Datei spiter einfach teilen
konnen. (Siehe ,,Marken aufsuchen* auf Seite 41.)

Eine Datei manuell teilen
(DIVIDE)

Sie konnen eine Aufnahmedatei nachtriaglich an
jeder beliebigen Position teilen, sodass zwei Dateien
entstehen. Dies ist niitzlich, um eine fortlaufende
Aufnahme in mehrere Dateien aufzuteilen, oder

um unerwiinschte Teile am Anfang oder Ende einer
Aufnahme abzuschneiden.

1 Wihlen Sie die gewiinschte Datei mit den
Sprungtasten <4< und »» oder auf der

2 Driicken Sie die MENU-Taste.



Die i E Hi-Seite erscheint.

{ HMEHL (]
FLAY MODE

IHFUT SETTIHNG

REC SETTIHG

~ HMIX EALANCE
FOIVIDE

4 Driicken Sie die ENTER/MARK-Taste.

1k-Seite erscheint.

i DIVIDE ]

UUHUQMZSS

B OR-100_0047. wan
F== EXE

5 Bestimmen Sie mit dem Rad die Position, an der

die Datei geteilt werden soll, und driicken Sie
die RECORD-Taste.

i DIVIDE ]
< FILE DIVIDE >

Are Qou sure T

EHNTEFR =S |STOF [gi=]

Es erscheint ein Bestitigungsdialog.

Driicken Sie die ENTER/MARK-Taste, um die
Datei zu teilen.

Um stattdessen abzubrechen und zur {:
Seite zuriickzukehren, driicken Sie die
STOP-Taste.

Auf derf -Seite konnen Sie wéhrend der
Wiedergabe auch die PLAY/PAUSE - Taste an der Stelle
drticken, an der Sie die Datei teilen wollen.

Durch das Teilen sind nun zwei neue Dateien entstanden,
die am Ende des urspriinglichen Dateinamens mit dem
Zusatz ,_a“ bzw. ,_b" versehen wurden. Wenn beispiels-
weise der urspriingliche Dateiname ,,DR-100_0000.wav*“
lautete, heiBen die neuen Dateien nun ,,DR-100_0000_a.
wav"“ (das Material vor dem Teilungspunkt) und
,DR-100_0000_b.wav* (das Material nach dem
Teilungspunki).

MP3-Dateien kénnen nicht geteilt werden.

Bei unzureichendem Speicherplatz auf der Karte ist das
Teilen von Dateien unter Umstédnden nicht moglich.

Eine Datei kann nicht geteilt werden, wenn die dabei
entstehenden Dateinamen tiber 200 Zeichen umfassen
wiirden.

Eine Datei kann nicht geteilt werden, wenn bereits eine
Datei mit dem dabei entstehenden Namen vorhanden ist.

5 - Aufnehmen

Setzen Sie wahrend der Aufnahme an den Stellen Marken,
an denen Sie die Datei spater teilen wollen.

Sie kdnnen Marken selbst setzen (siehe ,,Marken
wéhrend der Aufnahme oder Wiedergabe manuell
setzen” auf Seite 41) oder automatisch vom Recorder
setzen lassen, sobald er Pausen im Audiosignal erkennt
(siehe ,, Automatisches Setzen von Marken wahrend der
Aufnahme (MARK)“ auf Seite 40). Diese Marken kénnen
Sie spater leicht wieder aufsuchen. (Siehe ,Marken
aufsuchen” auf Seite 41.).

Eine Overdub-Aufnahme erstellen

Sie konnen eine Audiodatei wiedergeben und das
Wiedergabesignal zusammen mit dem Eingangssignal
aufnehmen. Dabei wird eine neue Datei erstellt; die
Wiedergabedatei wird nicht tiberschrieben.

Wenn aas Eingangsmonitoring ausgeschaltet oder die
vorgezogene Aufnahme eingeschaltet ist, knnen Sie
keine Overdub-Aufnahmen erstellen.

Mit 96-kHz-WAV-Dateien kénnen Sie ebenfalls keine
Overdub-Aufnahme erstellen.

Wahrend der Overdub-Aufnahme sind die automatischen
Aufnahmefunktionen deaktiviert.

Wahrend einer Overdub-Aufnahme konnen Sie keine neue
Aufnahmedatei erstellen.

Wahrend der Overdub-Aufnahme konnen Sie nicht auf
Pause schalten. (Die RECORD-Taste ist gesperrt,)

Bei der Nutzung eines analogen Eingangssignals
bleiben Dateiformat und Abtastrate der Wiedergabedatei
unveréndert,

Bei der Nutzung des Digitaleingangs ist es nicht moglich,
das Wiedergabesignal zusammen mit dem Eingangssignal
abzuhdéren. Zudem erfolgt die Overdub-Aufnahme mit der
ImEEC SETTIHGE-Meni ausgewéhlten Abtastrate.
Dadurch kann es je nach Wiedergabedatei vorkommen,
dass sich die Geschwindigkeit der Wiedergabe éndert.

Eine Wiedergabedatei fiir eine Overdub-
Aufnahme auswaéhlen

Benutzen Sie die Sprungtasten <</»»l oder
die EF (1 = E-Seite, um die Wiedergabedatei fiir
die Overdub-Aufnahme auszuwihlen.

Ei

elheiten zum Auswihlen von Dateien mithilfe der

; E-Seite finden Sie im Kapitel ,,6 — Mit Dateien
und Ordnern arbeiten* auf Seite 43.
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Eingangssignale abhoren

Wenn Sie ein analoges Eingangssignal nutzen, haben
Sie die Moglichkeit, das Wiedergabesignal zusam-
men mit dem Eingangssignal abzuhéren. Fiir den
Digitaleingang steht Thnen diese Moglichkeit nicht zur
Verfiigung.

1 Driicken Sie die MENU-Taste.
Die i EH1I-Seite erscheint.

2 Wihlen Sie mit dem Rad den Eintrag [}
SZETTIHSE, und driicken Sie die ENTER/
MARK-Taste.

Die [HFUT SETTIHE-Seite erscheint.

3 Wihlen Sie den Eintrag i1 T{F, und drii-
cken Sie die Sprungtaste rechts »»l oder die
ENTER/MARK-Taste.

{INFUT SETTING il
MOMITOR LJOFFE

MIC

4 Waibhlen Sie mit dem Rad unter
die Einstellung {i#{, um das Abhoren des Ein-

P
1M

gangssignals zu aktivieren (Voreinstellung: i ).

5 Driicken Sie die HOME-Taste, um zur
Hauptseite zuriickzukehren.

Die obigen Einstellungen ermdglichen Ihnen nicht nur, eine
Overdub-Aufnahme zu erstellen. Sie kénnen auf diese Weise

auch einen aufgeqommenen oder importierten Titel als
Begleitspur zum Uben oder fiir Karaokezwecke nutzen.

Wichtig
Wahrend der Aufnahme oder Aufnahmebereitschaft konnen
Sie diese Einstellung nicht dndern.

Das Pegelverhaltnis zwischen Wieder-
gabe- und Eingangssignal anpassen
1 Driicken Sie die PLAY/PAUSE-Taste, um die
Wiedergabe der Datei zu starten, die Sie zusam-
men mit dem Eingangssignal horen wollen.
2 Driicken Sie die MENU-Taste.
Die i E H1I-Seite erscheint.
3 Wiihlen Sie mit dem Rad den Eintrag MIX

BALANCE, und driicken Sie die ENTER/
MARK-Taste.

Die #1

E-Seite erscheint.
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4 Passen Sie den Pegel der Wiedergabe mit dem
Rad an.

Der Einstellbereich liegt zwischen & und & &

(Voreinstellung: 2 ).

5 Driicken Sie die HOME-Taste, um zur
Hauptseite zuriickzukehren.

e Sie kénnen diese Einstellung nicht vornehmen, wenn
das Eingangsmonitoring ausgeschaltet ist. (Siehe
»Eingangssignale abhoren” auf Seite 38.)

e Wahrend der Overdub-Aufnahme oder beim Abhdren
zeigt das PEAK -Lampchen die Pegelspitzen des
Summensignals aus Wiedergabe- und Eingangssignal an.

Die Overdub-Aufnahme ausfiihren
1 Driicken Sie die RECORD-Taste.
Der Recorder geht in Aufnahmebereitschaft.

Auf der Aufnahmeseite erscheint ein Einblendmenti, in
dem Sie die Overdubfunktion ein- oder ausschalten
konnen.

Zugleich konnen Sie nun noch einmal Einstellungen
wie den Dateinamen, die Eingangsquelle, das
Dateiformat und die Abtastrate der Aufnahme

iiberpriifen.
(EECEOm O
[ ] =00H03 331
L E——— IVERDUE

F. I

- DR-100_pesz, | HAd

2 Wihlen Sie im mit dem Rad die Option ON.

[EEEOOm ool
[ | =00H0 3 33"
L ——— IVERDUE

F I

A DR—106_B852.

WAy 1ckit
OoE G,

OFF

3 Um nun mit der Overdub-Aufnahme zu begin-
nen, driicken Sie erneut die RECORD-Taste.

Sobald die Aufnahme beginnt, leuchtet das RECORD-
Liampchen konstant, und auf der Aufnahmeseite
erscheinen die verstrichene und die verbleibende
Aufnahmezeit. Zudem wird der Dateiname der
Wiedergabedatei unten auf dem Display angezeigt.



) =00H03m 20"
L IIIHIEH
F; I ——dE
@ DR—1BE_BASZ . 13y

BOR-100 0043, we 92300

Wenn die ausgewihlte Datei nicht wiedergegeben wer-
den kann (weil es sich nicht um eine Audiodatei han-
delt), erscheint die folgende Meldung:

[T Juxcalunial [
] 00103m 33"

4 Um die Aufnahme zu beenden, driicken Sie die
STOP-Taste.

e QOverdub-Aufnahmen im Dateiformat MP3 sind nicht
maglich. Wéhlen Sie unabhéngig vom Format der Wieder-
gabedate/ das Dateiformat it} i&bit oderidi)
Zdkit. (Siehe hierzu ,,Aufnahmeformat Abtastrate und

maXIma/e DateigriBe festlegen* auf Seite 29.)

e Die Abtastrate der Wiedergabedatei bleibt unverandert,
egal, welche Abtastrate Sie fiir die Overdub-Aufnahme
waéhlen.

Automatische Aufnahme-
funktionen (AUTO REC)

In dieser Betriebsart reagiert der Recorder auf
Veridnderungen des Eingangspegels und kann so
Aufnahmen starten und unterbrechen oder auch
Marken setzen und neue Dateien erstellen.

Hierdurch ist es moglich, beispielsweise bei Konferen-
zen nur dann aufzunehmen, wenn gesprochen wird.
Nutzen Sie die Funktion, um den Anfang von Songs
zum spéteren Teilen der Datei zu markieren oder die
Aufnahmedatei pegelabhingig automatisch zu teilen.

1 Driicken Sie die AUTO-Taste.

Die #LITD FEEC-Seite erscheint.

__AUTD REC " (]

HMODE RIS
START LEVEL : —24dE

EHD LEVEL & —42dBE
EHD DELRAY  ® Szec

2 Nehmen Sie die folgenden Einstellungen vor:

E — Hiermit wihlen Sie, welche Aktionen der
Recorder automatisch ausfiihrt. Folgende Optionen ste-
hen zur Auswahl:

5 - Aufnehmen

Automatisches Setzen von Marken wih-
rend der Aufnahme

Automatische Pause wihrend der
Aufnahme

Automatisches Erstellen von Dateien wih-
rend der Aufnahme

L. — Signal gilt als vorhanden, wenn es
dlesen Schwellenpegel iiberschreitet. Einstell-

moglichkeiten: {1F F (aus) 12
(Voreinstellung), =

. — Signal gilt als nicht vorhanden, wenn
es diesen Schwellenpegel unterschreitet. Einstell-
moglichkeiten: 1F F (aus) ~EodB, - 12dR, -24dE
(Voreinstellung), - EL

‘E LAY — Zeitspanne bis zum tatsidchlichen
Stoppen der Aufnahme nach Unterschreiten des unter
EHE LEVEL gewihlten Pegels. Der Einstellbereich
liegt zwischen 1sec und 5sec (Voreinstellung: Ssec).

e Sie konnen die aktuellen Einstellungen der automatischen
Aufnahmefunktionen (iberpriifen, indem Sie wéhrend der
Aufnahme oder Aufnahmebereitschaft die AUTO-Taste
driicken.

e WenndiedtiT REELC -Funktion aktiviert ist, blinkt die
RECORD-Taste in der Aufnahmebereitschaft schneller
als gewéhnlich.

e Wahrend einer Overdub-Aufnahme kdnnen Sie die auto-
matischen Aufnahmefunktionen nicht nutzen.

Die automatischen Aufnahmefunktionen
aktivieren

Sobald der Pegel des Eingangssignals den unter
= ! E L gewidhlten Wert iiberschreitet, startet
automatlsch dle Aufnahme

Die Einstellung ¥ 11 :E wirkt sich auf diese Funktion nicht
aus.
1 Driicken Sie die AUTO-Taste.

Die HUITO FED-Seite erscheint.

2 Wihlen Sie unter = THET
gewiinschten Pegel aus.

3 Driicken Sie die HOME-Taste, um zur
Hauptseite zuriickzukehren.
4 Halten Sie die RECORD-Taste gedriickt und
driicken Sie dann zusiitzlich die AUTO-Taste.
Der Recorder geht in Aufnahmebereitschaft.
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5 - Aufnehmen

Sobald der Pegel des Eingangssignals die & THE T
LLEUEL-Schwelle iiberschreitet, startet automatisch die
Aufnahme.

5 Um die Aufnahme zu beenden, driicken Sie die
STOP-Taste.

Automatisches Setzen von Marken wah-
rend der Aufnahme (MARK)

Sie konnen festlegen, dass der Recorder wihrend
der Aufnahme automatlsch eine Marke setzt, sobald
der Pegel die E HI E L-Schwelle unterschreitet
und die unter EH[» DELAY gewihlte Verzogerung
verstrichen ist. Marken konnen zudem automatisch
gesetzt werden wenn der Pegel des Eingangssignals
die = T ! - |.-Schwelle wieder liberschreitet.

1 Driicken Sie die AUTO-Taste.

Die HUITO EEC-Seite erscheint.
2 Wihlen Sie unter [{1[:E die Option [{HF k.
T AUTO REC ~ (]
MODE o [T -
START LEYEL : —24dE
EMD LEVEL = —-48dB
EHD» DELAY  : S=ec

3 Wihlen Sie unter = THET L1
gewiinschten Pegel.

4 Wihlen Sie unter EHI
ten Pegel.

5 Driicken Sie die HOME-Taste, um zur
Hauptseite zuriickzukehren.

6 Halten Sie die RECORD-Taste gedriickt und
driicken Sie dann zusiitzlich die AUTO-Taste.
Der Recorder geht in Aufnahmebereitschaft.

-|. den gewiinsch-

Sobald der Pegel des Eingangssignals die

L.EUEL-Schwelle iiberschreitet, startet automatisch die
Aufnahme.

7 Um die Aufnahme zu beenden, driicken Sie die
STOP-Taste.

Sie kénnen Marken auch manuell setzen. (Siehe ,,Marken
wéhrend der Aufnahme oder Wiedergabe manuell setzen“
auf Seite 41.)

Automatische Aufnahmepause (PAUSE)

Sie konnen festlegen, dass der Recorder automatisch
auf Aufnahmepause schaltet, sobald der Signalpegel
die iEEZ El -Schwelle unterschre1tet und die unter

1 Driicken Sie die AUTO-Taste.
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[:-Seite erscheint.

2 Wiihlen Sie unter /{i[:E die Option !
{__AUTO _EEC > i)
MODE LJFHUSE B
START LEVEL @ —=24dE
EMD LEWEL @ —43dE
EHD DELAY & Ssec

LEUVEL den gewiinsch-

3 Wihlen Sie unter £
ten Pegel.

4 Wihlen Sie unter EHE [ELAY die gewiinschte
Verzogerung.

5 Driicken Sie die HOME-Taste, um zur
Hauptseite zuriickzukehren.

6 Halten Sie die RECORD-Taste gedriickt und
driicken Sie dann zusiitzlich die AUTO-Taste.
Der Recorder geht in Aufnahmebereitschaft.

Sobald der Pegel des Eingangssignals die -
l.EUE L-Schwelle iiberschreitet, startet automatisch die
Aufnahme.

7 Um die Aufnahme zu beenden, driicken Sie die
STOP-Taste.

Die Aufnahme automatisch mit einer
neuen Datei fortsetzen (TRK INC)
Sie konnen festlegen, dass der Recorder automa-
tisch eine neue Datei erstellt, sobald der Pegel des
Eingangssignals nach dem Unterschre1ten der i
L.-Schwelle wieder die = 3
Schwelle iiberschreitet.

1 Driicken Sie die AUTO-Taste.
Die -
2 Wiihlen Sie unter

{__AUTO _EEC > i)
MODE LATRE THCE
START LEVEL = —24dE
EHD LEVEL & —-48dEB
EHD» DELAY & S=ec

3 Wiihlen Sie unter =
gewiinschten Pegel.

4 Wihlen Sie unter £H[: LEUEL den gewiinsch-
ten Pegel.

5 Driicken Sie die HOME-Taste, um zur
Hauptseite zuriickzukehren.

6 Halten Sie die RECORD-Taste gedriickt und

driicken Sie dann zusiitzlich die AUTO-Taste.

Der Recorder geht in Aufnahmebereitschaft. Sobald der
Pegel des Eingangssignals die = T L.
Schwelle iiberschreitet, startet automatlsch die

Aufnahme.
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7 Um die Aufnahme zu beenden, driicken Sie die
STOP-Taste.

e Sie konnen neue Dateien wahrend der Aufnahme auch
manuell erstellen. (Siehe ,, Die Aufnahme manuell mit
einer neuen Datei fortsetzen” auf Seite 36.)

e Neu erstellte Dateien werden automatisch aufsteigend
nummeriert, wobei die Nummer dem Dateinamen ange-
héngt wird.

e |Wenn die Zahl von 999 Dateien und Ordnern erreicht ist,
kann keine neue Datei mehr erstellt werden.

e Dateien mit einer Dauer von weniger als zwei Sekunden
kénnen nicht erstellt werden.

e Wenn der Name einer neu erstellten Datei bereits vorhan-
den ist, wird die angehéngte Nummer so lange erhoht, bis
sich ein eindeutiger Name ergibt.

Mit Marken arbeiten

Marken wahrend der Aufnahme oder
Wiedergabe manuell setzen
Driicken Sie die ENTER/MARK-Taste wihrend
der Aufnahme oder Wiedergabe, um eine
Marke an der gewiinschten Position zu setzen.

Die Nummer der hinzugefiigten Marke erscheint in
einem Einblendfenster am unteren Rand des Displays.

—UUH UUM 595"'

J DR-100_0000. waw | ]
Fo  MARK [O11 | @

e Wenn Sie die Aufnahme nach einer Aufnahmepause
fortsetzen, wird automatisch eine Marke gesetzt.

e Marken erhalten eine Nummer zwischen 01 und 99 und
werden zusammen mit der Aufnahmedatei gespeichert.
Eine Datei kann maximal 99 Marken enthalten.

e |Wenn Sie eine Marke wahrend der Wiedergabe setzen,
wird die Datei nicht sofort gespeichert. Der Recorder spei-
chert die Datei erst, wenn Sie die Wiedergabe stoppen.
Wenn Sie die Sprungtasten 1< /»» vorher driicken,
um eine andere Datei auszuwéhlen, gehen die gerade
gesetzten Marken verloren.

e |Wenn Sie das eingebaute Mikrofon nutzen, konnte das
beim Driicken der Taste entstehende Gerdusch mit aufge-
zeichnet werden. Um dies zu vermeiden, verwenden Sie
eine Fernbedienung fiir das Setzen von Marken.

5 - Aufnehmen

Marken aufsuchen

Die Marken einer Datei konnen Sie jederzeit wihrend
der Wiedergabe oder Wiedergabepause aufsuchen.

Nutzen Sie Marken, um schnell bestimmte Positionen
innerhalb von Dateien aufzusuchen, beispielsweise den
Refrain in Songtiteln.

Um Marken aufzusuchen, halten Sie wiih-
rend der Wiedergabe oder bei gestopptem
Audiotransport die ENTER/MARK-Taste
gedriickt und driicken dann zusétzlich eine der
Sprungtasten e</ppi,

Die Marken in einer anderen als der aktuellen Datei konnen
Sie nicht ansteuern.

Marken entfernen

Halten Sie die ENTER/MARK-Taste gedriickt
und driicken Sie dann die STOP-Taste, um die
nichste zum Anfang hin gelegene Marke der
Datei zu entfernen.

Die Nummer der entfernten Marke erscheint in einem
Einblendfenster am unteren Rand des Displays.

——dE

7 OR- 100_0060. wav ]

Fo DEL MARK CO11 | G

Vorgezogene Aufnahme

Bei der vorgezogenen Aufnahme werden bereits
wihrend der Aufnahmebereitschaft laufend bis zu
zwei Sekunden des Eingangssignals aufgezeichnet und
der Aufnahme hinzugefiigt, sobald Sie diese mit der
RECORD-Taste starten.

1 Driicken Sie die MENU-Taste.

2 Wahlen Sie mit dem Rad den Eintrag FE
i3, und driicken Sie die ENTER/
MARK Taste.

Die &

{5-Seite erscheint.

Wiihlen Sie den Eintrag # F , und drii-
cken Sie die Sprungtaste rechts >>i oder die
ENTER/MARK-Taste.

Wihlen Sie die Option i H.
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{__REC SETTING im
FORMAT = WAY 1&bit
SAMPLE = 44.1k

SIZE T 2GE

PRE REC +[H~

DELAY = OFF ¢ 3h22m)

Wenn Sie diese Funktion mit der automatischen Aufnahme
kombinieren, konnen Sie in wichtigen Aufnahmesituationen
nicht mehr den Einsatz verpassen.

e Solange sich der Recorder noch keine zwei Sekunden in
Aufnahmebereitschaft befunden hat, ist das mit der vor-
gezogenen Aufnahme aufgezeichnete Material natiirlich
entsprechend Kiirzer.

e Sie kénnen die vorgezogene Aufnahme nicht gemeinsam
mit der Overdub-Funktion nutzen. Wenn Sie eine Overdub-
Aufnahme erstellen wollen, schalten Sie die vorgezogene
Aufnahme aus FRE REL aufliFF).

e Wenn Sie die vorgezogene Aufnahme einschalten,
schalten Sie die verzogerte Aufnahme aus. Sind beide ein-
geschaltet, so funktioniert nur die vorgezogene Aufnahme.

Verzogerte Aufnahme

Mit dieser Funktion wird der Start der Aufnahme nach
dem Driicken der RECORD-Taste um 0,3 Sekunden
(fest eingestellt) verzogert. Dies ist niitzlich, wenn

Sie verhindern wollen, dass das beim Driicken der
RECORD-Taste entstehende Gerdusch mit aufgezeich-
net wird.

1 Driicken Sie die MENU-Taste.

2 Waibhlen Sie den Eintrag RE = i
driicken Sie die ENTER/MARK-T aste

3 Wihlen Sie den Eintrag [ i/, und driicken
Sie die Sprungtaste rechts »» oder die ENTER/
MARK-Taste.

4 Wihlen Sie die Option [} }.

i3, und

{_ REC SETTIHG (M
FORMAT = WAY 1&bit
SAMFLE = 44.1k

SIZE P 2E

FRE REC = OFF

CELAY (W~ 3h22Zm2

Schalten Sie die vorgezogene Aufnahme aus (F FE |
auf i+ F ), wenn Sie die verzogerte Aufnahme nutzen.

Aufnahmezeit in Abhangigkeit von Speicherplatz und

Aufnahmeformat

Die Tabelle zeigt die maximale Aufnahmezeit, die auf Karten verschiedener Speicherkapazititen im jeweiligen

Aufnahmeformat zur Verfiigung steht.

. Speicherkapazitat der SD-/SDHC-Karte (Stunden:Minuten)

Dateiformat der Aufnahme 1GB 2 GB 4GB 8 GB
441 kHz 1:34 3:08 6:17 12:35

16 Bit 48 kHz 1:26 2:53 5:46 11:33

96 kHz 0:43 1:26 2:53 5:46

LR 44,1 kHiz 1:02 2:05 411 8:23
24 Bit 48 kHz 0:57 1:55 3:50 7:42

96 kHz 0:28 0:57 1:55 3:51

32 Kbit/s 441 kHz / 48 kHz 69:25 138:51 27711 554:58

64 Kbit/s 44,1 kHz / 48 kHz 34:42 69:25 138:35 277:29

96 Kbit/s 44,1 kHz / 48 kHz 23:08 46:17 92:23 184:59

MP3 128 Kbit/s 44,1 kHz / 48 kHz 17:21 34:42 69:17 138:44
192 Kbit/s 441 kHz / 48 kHz 11:34 23:08 46:11 92:29

256 Kbit/s 441 kHz / 48 kHz 8:40 17:21 34:38 69:22

320 Kbit/s 44,1 kHz / 48 kHz 6:56 13:53 27:43 55:29

* Die angegebenen Zeiten sind Nidherungswerte. Sie konnen in der Praxis abweichen.

* Die angegebenen Zeiten stehen nicht durchgéngig fiir eine Aufnahme zur Verfiigung, sondern geben die

gesamte Aufnahmezeit auf der jeweiligen Karte an.
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Die -Seite ermoglicht Thnen, den Inhalt

des MUSIC-Ordners anzuzeigen. Er enthilt alle
Audiodateien, die auf der SD-Karte gespeichert sind.
Daneben konnen Sie auf dieser Seite ausgewidhlte
Dateien wiedergeben und 16schen, Unterordner
erstellen, Dateien der Wiedergabeliste hinzufiigen usw.
(Siehe ,,Die Wiedergabeliste nutzen auf Seite 47.)

Indem Sie den Recorder mittels des USB-Kabels mit einem
Computer verbinden oder die SD-Karte in einen angeschlos-
senen Kartenleser einlegen, kénnen Sie auch den Computer
dazu nutzen, die Ordnerstruktur innerhalb des MUSIC-
Ordners zu dndern oder Dateien zu l6schen. Zudem konnen
Sie Dateinamen direkt vom Computer aus bearbeiten.

1 Um die -Seite anzuzeigen, rufen Sie
zunéchst mit der MENU-Taste die i-Seite
auf.

2 Wiihlen Sie mit dem Rad den Eintrag
und driicken Sie die ENTER/MARK-Taste.

I ERCLSE (]
(B MUs | C
ORI 00_000ad
CIORTO0_onod
JDR-100_0000, way
JIDR-100_0001, way

Auf dem Display wird nun der Inhalt des aktuellen
Ordners angezeigt (also des Ordners, in dem sich die
aktuell ausgewihlte Datei befindet).

So nutzen Sie die BROWSE-
Seite

Auf der EF [l % E-Seite werden Ordner und Dateien
dhnlich wie auf einem Computer in einer hierarchi-
schen Struktur dargestellt. Auf dem DR-100MKII

betrigt die maximale Verzeichnistiefe jedoch 2.

¢ Um Dateien und Ordner auszuwihlen, verwenden
Sie das Datenrad.

¢ Nachdem Sie einen Ordner markiert haben, driicken
Sie die Sprungtaste rechts »»1, um dessen Inhalt
anzuzeigen.

e Um den aktuellen Ordner zu schlieBen und in der
Ordnerstruktur eine Ebene nach oben zu gehen,
driicken Sie die Sprungtaste links e<t.

¢ Rufen Sie dann mit der ENTER/MARK-Taste das
Einblendmenii auf.

e Wenn Sie eine Datei markiert haben, driicken Sie die
Sprungtaste rechts »», um die Datei zu laden und
zur Hauptseite zuriickzukehren. Der Ordner, in dem
sich die Datei befindet, wird zum aktuellen Ordner.
Das heifit, neue Aufnahmen werden in diesem

Ordner gespeichert. Wenn Sie als Wiedergabebereich
EF gewidhlt haben, wird dieser Ordner zum
neuen Wiedergabebereich.

Symbole der BROWSE-Seite

Die auf der E& 1% E-Seite angezeigten Symbole
haben die folgende Bedeutung.

[El Stammverzeichnis (MUSIC-Ordner)

Der MUSIC-Ordner ist der oberste Ordner in
der Ordnerstruktur der E E-Seite (das
Stammverzeichnis).

# Audiodatei

Dieses Symbol erscheint vor den Namen von
Audiodateien.

Pluszeichen

Ein Ordnersymbol mit Pluszeichen weist darauf hin,
dass der Ordner Unterordner enthilt.

© Normaler Ordner
Ein gewohnlicher Ordner ohne Unterordner.

< Geoffneter Ordner

Der Inhalt des mit diesem Symbol gekennzeichneten
Ordners wird derzeit auf dem Display angezeigt.

Die Dateifunktionen nutzen

1 Wibhlen Sie auf der § Seite die
gewiinschte Audiodatei aus, und driicken Sie
die ENTER/MARK-Taste, um das unten gezeigte
Einblendmenii zu 6ffnen.

b EROLSE > i)

2 Markieren Sie mit dem Rad den gewiinschten
Befehl, und bestitigen Sie mit der ENTER/
MARK-Taste.

wahlte Datei wiedergeben. Wenn als Wledergabe-
bereich F m gewihlt ist, ist nun der Ordner, der
die ausgewihlte Datei enthilt, als Wiedergabebereich
eingestellt.

IMF i — Zeigt Informationen zur ausgewihlten Datei an
(Datum/Uhrzeit und GroBe). Driicken Sie noch einmal
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die ENTER/MARK-Taste oder die STOP-Taste, um zur
E-Seite zuriickzukehren.

i EROLSE PR

<FILE IMFORMATIOM:
000101 _01 58, waw
20000101 003 2S

el - 1T i1

L — Fiigt die ausgewihlte Datei der
Wiedergabeliste hinzu. (Siehe ,,Die Wiedergabeliste
nutzen® auf Seite 47.)

FELETE —Loscht die ausgewihlte Datei. Es erscheint
ein Bestitigungsdialog. Driicken Sie die ENTER/
MARK-Taste, um die Datei zu 16schen. Um abzubre-
chen, driicken Sie stattdessen die STOP-Taste.

i EROLSE PR

< FILE DELETE =
o001 01 _01 58, waw

Are @ou sure 7
EToELE

CEL — Der Vorgang fiir die ausgewihlte Datei
w1rd abgebrochen und das Einblendmenii geschlossen.

Die Ordnerfunktionen nutzen

1 Waibhlen Sie auf der EF {115 E-Seite die

gewiinschte Ordner aus, und driicken Sie die
ENTER/MARK-Taste, um das unten gezeigte
Einblendmenii zu 6ffnen.

EROLSE

HAOR-100 IZII:IIZIZ wans

Markieren Sie mit dem Rad den gewiinschten
Befehl, und bestéitigen Sie mit der ENTER/
MARK-Taste.

= I — Mit diesem Befehl kehren Sie zur
Hauptselte zuriick, wobei die erste Datei des markierten
Ordners zur aktuellen Datei wird. Unabhéngig von der
zuvor gewihlten Einstellung wird als Wiedergabe-
bereich F 1 F gewihlt, und dieser Ordner wird zum
neuen Wiedergabebereich. Nachfolgende Aufnahmen
werden in diesem Ordner erstellt.

-

— Erstellt einen neuen Ordner. Es erscheint
ein Bestitigungsdialog.

4 ERCQLSE }Cj
—
< MAKE FOLDER >

Are Gou sure 7

ERNTEFR RS |[STOF ]
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Driicken Sie die ENTER/MARK-Taste, um einen neuen
Ordner zu erstellen. Um abzubrechen, driicken Sie die
STOP-Taste.

Falls Sie versuchen, einen weiteren Ordner in einem
Unterordner der zwelten Ebene zu erstellen, erscheint

die Meldung i. = und der Vorgang
wird abgebrochen.
ALL DEL —Loscht alle Dateien im ausgewihlten

Ordner. Es erscheint ein Bestétigungsdialog.

Driicken Sie die ENTER/MARK-Taste, um die Dateien
zu loschen. Um abzubrechen, driicken Sie stattdessen
die STOP-Taste.

[ ERCUSE o @
¢ ALL DELETE =

Are Q9o sure 7

EMTEFR R |STOF [gis]

Schreibgeschtitzte Dateien und solche, die der Recorder
nicht erkennt, konnen nicht geloscht werden.

L. — Der Vorgang fiir die ausgewéhlte Datei
W1rd abgebrochen und das Einblendmenii geschlossen.

Dateien mit Erkennungssymbo-
len versehen (QUICK TAG)

Um Dateien schnell wiederzuerkennen, konnen

Sie den Dateinamen auf einfache Weise mit einem
Symbol kennzeichnen. Das ist beispielsweise niitzlich,
um wichtige von weniger wichtigen Dateien zu
unterscheiden.

1 Vergewissern Sie sich, dass die Hauptseite ange-
zeigt wird, und driicken Sie die QUICK-Taste.

Es erscheint ein Einblendmenii.

[EFEED = 1[N
[ | UUHUUM UUS"'

I!I.II[:H ——dE
W 100_0000. waww [

FOLDEFR 013,088 W

2 Wihlen Sie mit dem Rad den Eintrag 7 #5, und
driicken Sie die ENTER/MARK-Taste.

Die -Seite erscheint.

i BUICK ThG '
OR-100_0000, waw

Are gou sure 7

ENTEREESA |[STOF [gls]

3 Wihlen Sie mit dem Rad eines der beiden
Symbole (:: oder :) aus, und driicken Sie die



6 — Mit Dateien und Ordnern arbeiten

ENTER/MARK-Taste, um es dem Dateinamen
hinzuzufiigen.

Um abzubrechen, driicken Sie stattdessen die
STOP-Taste.

CEREEL= 1[0 (D (]
LS 00+00 005"
L - —dE

ki Ths
1 OR-100_0000_o. wav[a]
FOLDER 014086 ﬁ

Wenn Sie einem Dateinamen ein Symbol hinzufiigen,
dndert er sich wie folgt: Angenommen, der Dateiname
lautet ,,DR-100_0000.wav*. Nach dem Hinzufiigen des
Erkennungssymbols lautet er dann ,,DR-100_0000_o.
wav® bzw. ,,DR-100_0000_x.wav*.

Wenn eine MP3-Datei ID3-Tag-Informationen enthéilt, so
werden diese angezeigt. In diesem Fall werden Dateinamen
mit dem oben beschriebenen Erkennungssymbol nicht
angezeigt. Sie konnen das Symbol jedoch auf der Hauptseite
oder BRI S E -Seite sehen.

Die ausgewahlte Datei l6schen
(QUICK DEL)

Sie konnen die ausgewihlte Datei auf einfache Weise
16schen.

1 Vergewissern Sie sich, dass die Hauptseite ange-
zeigt wird, und driicken Sie die QUICK-Taste.

Es erscheint ein Einblendmenii.

[EFEEL = 1[0
[ | 0

o]
O 00H 00

............. ool
——dE

100_0000_o. wav[a)
FOLDER 014086 ﬁ

2 Waihlen Sie im Einblendmenii den Befehl
und driicken Sie die ENTER/MARK-Taste.

Die I [FELETE-Seite erscheint.

{_EUICK DELETE ;W
OR-100_0000 _o. waw

Are gou sure 7
ENTERRIES [EToF [

3 Driicken Sie die ENTER/MARK-Taste, um die
Datei zu loschen.

Um abzubrechen, driicken Sie stattdessen die
STOP-Taste.
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Eine Datei mit den Sprungtasten
auswahlen

Auf der Hauptseite konnen Sie den wiederzugebenden
Titel mit den Tasten <<t und »» auswihlen. Welche
Dateien zur Auswahl stehen, hingt vom gewihlten
Wiedergabebereich ab.

Indem Sie den Wiedergabebereich einschrinken,
vereinfacht sich bei einer gro3en Zahl aufgenommener
oder kopierter Titel auf der SD-Karte das Auswihlen
von Titeln.

Auf der F - -Seite konnen Sie alle Titel,
den aktuellen Ordner oder die Wiedergabeliste als
Wiedergabebereich festlegen. Um einen Ordner als
Wiedergabebereich zu bestimmen, kdnnen Sie auch
die & -Seite nutzen.

Unabhéangig vom gewéhlten Wiedergabebereich konnen Sie
auf dert - -Seite jede beliebige auf der Karte gespei-
cherte Datei auswéhlen.

Die Betriebsart wahlen

Wihlen Sie die Betriebsart fiir die Wiedergabe. (Siehe
,.Die Betriebsart wihlen* auf Seite 28.) Je nach
Betriebsart konnen nur bestimmte Dateien wiederge-
geben werden.

Den Wiedergabepegel einstellen

Den Wiedergabepegel des eingebauten Lautsprechers
oder Kopfhorerausgangs §? stellen Sie mithilfe des
()/SP OUTPUT-Reglers ein.

= . o °
-
S :©I

T

Den Wiedergabebereich festle-
gen (AREA)

Um den Wiedergabebereich fiir die wiederholte und
normale Wiedergabe festzulegen, gehen Sie folgender-
mafen vor:

1 Driicken Sie die MENU-Taste.

Die i E Hi-Seite erscheint.
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2 Wiihlen Sie mit dem Rad den Eintrag
£, und driicken Sie die ENTER/
MARK-Taste

Die FLHY

=0

MO E-Seite erscheint.

¢ FLAY MODE ]

[EZ=IM : FOLDER
REPEAT = OFF

3 Wihlen Sie mit dem Rad den Eintrag i
und driicken Sie die Sprungtaste rechts »»i
oder die ENTER/MARK-Taste.

¢ FLAY MODE ]

AREA o [EEE
REFERAT & OFF

4 Waibhlen Sie als Wiedergabebereich eine der
folgenden Optionen:

= — Der Wiedergabebereich umfasst alle
Dateien im MUSIC Ordner der SD-Karte.

E (Voreinstellung) — Der Wiedergabebereich
umfasst alle Dateien im aktuell ausgewihlten Ordner.

FLAYLIST — Der Wiedergabebereich umfasst die
Dateien der Wiedergabeliste (siehe ,,Die
Wiedergabeliste nutzen* auf Seite 47). Sie konnen
der Wiedergabeliste jede beliebige Datei hinzufiigen.

Haben Sie noch keine Wiedergabeliste festgelegt,
erscheint die Meldung Ho FLAYLIST.

[ FLAY SETTING

Na PLAVLIST 1

JUMPBARCK: 3 SEC.

5 Driicken Sie die HOME-Taste, um zur
Hauptseite zuriickzukehren.

Der aktuell ausgewéhlte Wiedergabebereich wird links unten
auf dem Display angezeigt.

[EFEEL = ][N ]
[ ] UUH UUM 005"'

|- ——dE
TR
ﬂ OR-100_0000. wav [
Wiedergabe-
—FOLDER 014085 WP

bereich




Einen Ordner als Wiedergabe-
bereich auswahlen (1)

Unabhingig vom aktuell gewihlten Wledergabe-

bereich konnen Sie jederzeit auf der &F

Seite einen Ordner auswihlen, um ihn als neuen

Wiedergabebereich festzulegen.

1 Driicken Sie die MENU-Taste.
Die i EH1I-Seite erscheint.

2 Wihlen Sie mit dem Rad den Eintrag £ f
und driicken Sie die ENTER/MARK-Taste.
Die EF

» E-Seite erscheint.

i EROLSE ]
IE MUSIC

3 Markieren Sie mit dem Rad den gewiinschten
Ordner.

Hinweise zur Navigation auf der EF {11i % E-Seite finden
Sie unter ,,So nutzen Sie die BROWSE-Seite* auf Seite
43.

4 Driicken Sie die ENTER/MARK-Taste.

Das unten gezeigte Einblendmenii 6ffnet sich.

i EROLSE ]

SELECT)
CRERTE
ALLDEL
CONCEL

5 Wihlen Sie mit dem Rad den Eintrag =
und driicken Sie die ENTER/MARK-Taste.
AnschlieBend erscheint wieder die Hauptseite. Die erste
Datei im aktuellen Ordner ist nun ausgewihlt und der
Audiotransport wird angehalten.

Unabhingig von der zuvor gewihlten Einstellung wird
als Wiedergabebereich F F festgelegt, und dieser
Ordner wird zum neuen Wiedergabebereich.

Einen Ordner als Wiedergabe-
bereich auswahlen (2)

Wenn Sie als Wiedergabebereich die Option
gewihlt haben, konnen Sie auf der EF -Seite eine
Datei auswihlen und auf diese Weise den zugehorigen
Ordner als Wiedergabebereich festlegen.

1 Driicken Sie die MENU-Taste.
Die ¥

2 Wiihlen Sie mit dem Rad den Eintrag E ¢
und driicken Sie die ENTER/MARK-Taste.

I-Seite erscheint.

7 - Wiedergeben

» E-Seite erscheint.

£ EROLSE = (i)
DRI 00 0000
OR-110 I:I_I:I 000, waw
JIDOR-100_00071 . waw
JADOR-100_0002, way
JADOR-100_0003, way

3 Wibhlen Sie mit dem Rad den Ordner, der die
gewiinschte Datei enthilt.

Hinweise zur Navigation auf der -Seite finden
Sie unter ,,So nutzen Sie die BROWSE-Seite* auf Seite
43.

4 Driicken Sie die Sprungtaste rechts »»i.

5 Markieren Sie mit dem Rad die gewiinschte
Datei.

6 Driicken Sie die ENTER/MARK-Taste.

Das unten gezeigte Einblendmenii 6ffnet sich.

i EROLSE " ]

OR] 000052

no
OR-100_QRODLIST

5 DR-100_o|SERELE

A DR-100_000s, waw

7 Wiihlen Sie im Einblendmenii den Befehl 1. 5%,
und driicken Sie die ENTER/MARK-Taste.

Es erscheint wieder die Hauptseite und die Datei wird
wiedergegeben.

Wenn als Wiedergabebereich F 1L EE gewihlt ist, ist
nun der Ordner, der die ausgewéhlte Datei enthiilt, als
Wiedergabebereich eingestellt.

Die Wiedergabeliste nutzen

Sie konnen eine Liste mit Dateien zusammen-
stellen, die w1edergegeben werden sollen Wenn
Sie auf der FLH Y o als
Wledergabeberelch dle Optlon FLAVLIST wih-
len, werden nur die Dateien der Wledergabehste
wiedergegeben.

Wenn die Wledergabellste keme Datelen enthilt,
erscheint die Meldung i i

Der Wiedergabeliste Dateien hinzufligen
1 Driicken Sie die MENU-Taste.

2 Waibhlen Sie mit dem Rad den Eintrag &R 0HSE
und driicken Sie die ENTER/MARK-Taste.

Die E

-Seite erscheint.

Hinweise zur Navigation auf der E {11/ % E-Seite finden
Sie im Kapitel ,,6 — Mit Dateien und Ordnern arbeiten‘
auf Seite 43.
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Wihlen Sie mit dem Rad eine Datei aus, die der
Wiedergabeliste hinzugefiigt werden soll, und
driicken Sie die ENTER/MARK-Taste.

Es erscheint ein Einblendmenii.

ERDOLSE
IEMUSH:

PAOR-1 00_0) INFD
J‘JDH 1EIEI l-u:-
S OR-100 DanDEL

HOR-100_0oos, waw

Wihlen Sie mit dem Rad den Eintrag [ [

Driicken Sie die ENTER/MARK-Taste.

Die Datei wird der Wiedergabeliste hinzugefiigt und
das Einblendmenii verschwindet.

Um der Wiedergabeliste weitere Dateien hinzu-
zufiigen, wiederholen Sie die Schritte 3 bis 5.

Die Dateien werden in der Reihenfolge des
Hinzufiigens nummeriert.

Die Dateien der Wiedergabeliste werden in der
Reihenfolge wiedergegeben, in der Sie sie der Liste hin-
zugefiigt haben.

Folgende Optionen stehen zur Auswahl.

Fl — Datei wiedergeben und zur Hauptseite

zuriickkehren.

L E — Alle Dateien aus der Wiedergabeliste ent-
fernen. Es erscheint ein Bestétigungsdialog. Driicken
Sie die ENTER/MARK-Taste, um alle Dateien zu ent-
fernen, oder die STOP-Taste, um abzubrechen.

Bei diesem Befehl spielt es keine Rolle, welche Datei
Sie in Schritt 3 ausgewihlt haben. Die Dateien werden
lediglich aus der Wiedergabeliste entfernt und nicht von
der SD-Karte geloscht.

i FLAYLIST "

< PLAYLIST CLEAR »
All Fladlist erased
Are dou sure 7

EMTEFR R |STOF [gis]

I & — Die ausgewihlten Dateien aus der
Wiedergabeliste entfernen.

Die Datei wird lediglich aus der Wiedergabeliste ent-
fernt und nicht von der SD-Karte geldscht.

ML E — Die Reihenfolge der Dateien innerhalb der
Wiedergabeliste dndern.

Die Nummern vor den Dateinamen bezeichnen die

Die Wiedergabeliste bearbeiten

Auf der FL 7% L 1% 7-Seite konnen Sie die erstellte
Wiedergabeliste anzeigen und bearbeiten. Auflerdem
haben Sie die Moglichkeit, einzelne Dateien daraus
wiederzugeben.

1 Driicken Sie die MENU-Taste.

Reihenfolge, in der die Dateien wiedergegeben werden.

Verschieben Sie die ausgewihlte Datei mit dem Rad an
eine andere Position innerhalb der Wiedergabeliste.

i FLAYLIST " ]

1| DR-100_0000. waw
BZ|0R-100_0001 . waw

Die i E Hii-Seite erscheint.

2 Wihlen Sie mit dem Rad den Eintrag

FLAYLIZT, und driicken Sie die ENTER/
MARK-Taste.

Die FLAY1

"-Seite erscheint.

b PLFI"r'L IST } ]

MDR 100_0001 . waw
B3 DR-100_0002, way
BA|DR-100_0003, way
BSI0R-100_0004, way

Wihlen Sie mit dem Rad die betreffende Datei,
und driicken Sie die ENTER/MARK-Taste.

Es erscheint ein Einblendmenii.

b PLFI"r'L IST L]

Mnﬂ—mnm

©3]0R-100_01HovE -
84 0R-1 00 _ (| EEEEE
B5|0R-100_0004. waw

Wihlen Sie die gewiinschte Aktion, und
driicken Sie die ENTER/MARK-Taste, um sie
auszufiihren.
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[@410R-100_0004. waw
B3I OR-100_0002, waw
BS|0R-100_0005, waw

Im oben stehenden Beispiel wurde Datei 4 an
Wiedergabeposition 3 verschoben.

Driicken Sie die ENTER/MARK-Taste. Anschliefend
erscheint wieder die F /L. 15 T-Seite.

L — Das Menii wird ohne Anderungen an der
ausgewihlten Datei geschlossen.

Eine Datei mit den Sprungtasten
auswahlen

Wihlen Sie auf der Hauptseite mit den
Sprungtasten << und »»I die Datei aus, die
wiedergegeben werden soll.

Wenn Sie die Sprungtaste links <<« inmitten einer
Datei driicken, kehren Sie zum Beginn der Datei
zuriick. Wenn Sie dieselbe Taste am Anfang der Datei
driicken, kehren Sie zum Beginn der vorhergehenden
Datei zuriick.



Wenn Sie die Sprungtaste rechts »» am Anfang
oder in der Mitte der Datei driicken, springen Sie zum
Beginn der nachfolgenden Datei.

e Sie kénnen nur solche Dateien fiir die Wiedergabe
auswaéhlen, die sich im aktuellen Wiedergabebereich
befinden.

e Auf dem Display erscheinen der Name des aktu-
ellen Titels, die Nummer der Datei sowie weitere
Dateiinformationen.

¢ Bei gestoppter Wiedergabe erscheint das Symbol 8,
wéhrend Sie die angehaltene Wiedergabe (Pause) am
Symbol 9 erkennen.

Die Wiedergabe starten

Um die Wiedergabe zu starten, driicken Sie auf
der Hauptseite die PLAY/PAUSE-Taste »/Il.

e Es konnen nur Dateien im aktuell gewahiten
Wiedergabebereich wiedergegeben werden.

o E/ne best/mmte Wiedergabedatei konnen Sie auch auf der
i=E -Seite anhand ihres Namens auswéhlen.

Die Wiedergabe stoppen

Um die Wiedergabe an der aktuellen Position zu
stoppen, driicken Sie die STOP-Taste H.

Um zum Beginn der Datei zuriickzukehren,
driicken Sie erneut die STOP-Taste.

Die Wiedergabe vorriberge-
hend anhalten (PAUSE)

Um die Wiedergabe an der aktuellen Position
voriibergehend anzuhalten, driicken Sie die
PLAY/PAUSE-Taste »/Il.

Um die Wiedergabe an derselben Stelle wieder
aufzunehmen, driicken Sie erneut die PLAY/
PAUSE-Taste.

Das Audiomaterial vorwarts und
ruckwarts durchsuchen

Um das Audiomaterial mit erhohter
Geschwindigkeit riickwirts oder vorwérts zu
durchsuchen, halten Sie auf der Hauptseite
withrend der Wiedergabe oder bei gestopptem

7 - Wiedergeben

Audiotransport die Sprungtaste links <«
beziehungsweise rechts »» gedriickt.

Die Geschwindigkeit des Suchlaufs kénnen Sie anpassen.
(Siehe ,,Die Geschwindigkeit des Suchlaufs einstellen” auf
Seite 55.)

Die Wiedergabeposition mit dem Rad
ansteuern

Von der Hauptseite aus konnen Sie wih-

rend der Wiedergabe oder bei gestopptem
Audiotransport die gewiinschte Position inner-
halb der Datei mit dem Rad ansteuern.

e Je schneller Sie das Rad drehen, desto rascher verdandern
Sie die Wiedergabeposition.

e |Wéhrend des Suchens mit dem Rad erfolgt keine
Tonausgabe.

e |Wenn Sie das Rad wahrend der Wiedergabe drehen,
wird die Wiedergabe an der Stelle fortgesetzt, an der Sie
aufhéren zu drehen.

Wiederholte Wiedergabe

Sie haben die Moglichkeit, einen oder mehrere
Dateien eines ausgewihlten Bereichs wiederholt
wiederzugeben.

1 Driicken Sie die MENU-Taste.

, und driicken Sie die ENTER/
MARK-Taste

Die FLHY E-Seite erscheint.
3 Waibhlen Sie mit dem Rad den Eintrag

und driicken Sie die Sprungtaste rechts »»l
oder die ENTER/MARK:-Taste.

¢ FLAY MODE ]
AREA = PLAYLIST
REFEAT - -

4 Wiihlen Sie eine der folgenden Optionen:
(IFF (aus, Voreinstellung) — Alle Dateien im
Wiedergabebereich werden einmal hintereinander abge-
spielt. Dies ist die normale Wiedergabeart.
SIHELE — Die ausgewihlte Datei wird einmal wieder-
gegeben und nicht wiederholt. Auf der Hauptseite
erscheint das Symbol o
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1 REFERAT - Die aktuelle Datei wird wiederholt wie-
dgrgegeben. Auf der Hauptseite erscheint das Symbol
INEY

ALL EEFERAT — Alle Dateien im ausgewihlten
Wiedergabebereich werden wiederholt wiedergegeben.
Auf der Hauptseite erscheint das Symbol G7ALL,

Sobald Sie die Loop-Wiedergabe starten, wird die

REFERT -Funktion automatisch ausgeschaltet (1 F F ).

5 Wenn Sie fertig sind, driicken Sie die STOP-
Taste, um zur Hauptseite zuriickzukehren und
die Wiedergabe zu starten.

Loop-Wiedergabe

Diese Funktion ermoglicht Thnen, einen beliebigen
Abschnitt innerhalb einer Audiodatei fortlaufend
wiederholt, also als Loop, wiederzugeben.

1 Driicken Sie wihrend der Wiedergabe oder
Pause die I/0 LOOP-Taste an der Stelle, an der
die Wiederholung beginnen soll.

Diese Position wird nun als IN-Punkt gespeichert.

2 Driicken Sie die 1/0 LOOP-Taste an der Stelle,
an der die Wiederholung enden soll.

Diese Position wird als OUT-Punkt gespeichert.
Anschlieend beginnt die Loop-Wiedergabe zwischen
dem IN- und dem OUT-Punkt. Die aktuellen Positionen
des IN- und des OUT-Punkts erkennen Sie an den
Symbolen 4 und & unterhalb der Wiedergabepositions-
anzeige auf der Hauptseite. Wihrend der Loop-

Wiedergabe erscheint aulerdem das Displayzeichen
I+

F 1 ThG
3 OR-100_0000. way [

T T
FOLDEFR 014,088 W

e |Wenn Sie versuchen, den OUT-Punkt zu nahe am IN- Punkz‘
ZU setzen, erscheint der Hinweis T <171 T+
Setzen Sie die Punkte in diesem Fall erneut Der mark/en‘e
Abschnitt sollte mindestens eine Sekunde betragen.

e Sie konnen die Punkte wieder loschen, indem Sie erneut
die 1/0 LOOP-Taste driicken.
e Die Punkte werden auch geloscht, wenn Sie die wie-

derholte Wiedergabe akfivieren oder eine andere Datei
auswéhlen.

e Der IN- und der OUT-Punkt miissen sich in derselben
Datei befinden.
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e Bei MP3-Dateien mit variabler Bitrate (VBR) konnen der
IN- und OUT-Punkt méglicherweise nicht prézise platziert
werden.

Die Geschwindigkeit der
Wiedergabe beeinflussen

Sie konnen die Wiedergabegeschwindigkeit um bis
zu 50 % verringern oder um bis zu 16 % erhohen.
Dabei haben Sie die Wahl, ob sich die Tonh6he mit
der Geschwindigkeit @ndert oder ob sie beibehalten
werden soll.

Die Funktion kann nicht mit 96-kHz-WAV-Dateien verwendet
werden. Auf der Hauptseite wird dennoch das Symbol
CEEER= angezeigt, und Sie konnen die Einstellung fiir die
Wiedergabegeschwindigkeit dndern. Sobald Sie auf der
Hauptseite mithilfe der Sprungtasten +a<a/»»\ gine Datei
mit einer Abtastrate von 44,1 kHz oder 48 kHz auswéhlen,
wird die Geschwindigkeitseinstellung wirksam.

1 Vergewissern Sie sich, dass die Hauptseite
angezeigt wird, und halten Sie dann die PB
CONTROL-Taste gedriickt.

Die FE COMTROL-Seite erscheint.

{__FE_CONTROL il
FET : OH
SPEELD 1 =32

Nutzen Sie die Sprungtasten €< und »» und das
Rad, um Einstellungen vorzunehmen.

2 Wiihlen Sie mit der Einstellung i =
VSA-Funktion eingeschaltet (i
schaltet werden soll (i1F ).

Wenn Sie die VSA-Funktion (Variable Speed Audition)
aktivieren ({1H), bleibt die Tonhohe unabhingig von der
gewihlten Geschwindigkeit dieselbe.

i, ob die
i) oder ausge-

In der Einstellung &iF F @ndert sich die Tonhohe je nach
der gew'zihlten Wiedergabegeschwindigkeit.

o die

prozentuale Anderung der Wledergabe-
geschwindigkeit.
Durch das Einstellen des Anderungsbetrags wird die
Geschwindigkeitsdnderung noch nicht aktiviert.
4 Driicken Sie anschlieBend die HOME-Taste
(oder halten die PB CONTROL-Taste gedriickt),
um zur Hauptseite zuriickzukehren.
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5 Um die Geschwindigkeitsiinderung ein- oder
auszuschalten, driicken Sie kurz die PB
CONTROL-Taste.

Auf diese Weise konnen Sie bequem zwischen normaler
und eingestellter Geschwindigkeit umschalten.

Wenn die Funktion eingeschaltet ist, erscheint am obe-
ren Rand des Displays das entsprechende Display-
zeichen (siehe ,,Anzeige der Wiedergabegeschwindig-
keit auf Seite 17).

e Durch kurzes Driicken der PB CONTROL-Taste
schalten Sie lediglich die Geschwindigkeitsénderung ein
oder aus A//e anderen Einste//ungen die Sie auf derF &

e Die GeschW/ndlgke/tsanderung ist ebenfalls ausgeschal—
tet, wenn auf der B COHTEDL -Seite unter = !
der Wert ausgewéhit ist,
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8 — Den Recorder mit einem Computer verbinden

Indem Sie den Recorder mithilfe des USB-Kabels mit
einem Computer verbinden, konnen Sie Audiodateien
von der SD-Karte auf den Computer tibertragen.
Umgekehrt ist es ebenso moglich, Dateien vom
Computer auf die eingelegte Karte zu tibertragen.

Der Recorder kann Audiodateien der folgenden
Formate lesen (nur Stereodateien):

* MP3: 32-320 Kbit/s, 44,1 kHz / 48 kHz

 WAV: 16 Bit / 24 Bit, 44,1 kHz / 48 kHz / 96 kHz
(HS-Modus)

Dateien vom Recorder auf den
Computer libertragen

1 Klicken Sie auf dem Computer auf das Symbol
des Wechseldatentrigers DR-100MK2, um die
Ordner MUSIC und UTILITY anzuzeigen.

2 Offnen Sie den MUSIC-Ordner, und ziehen
Sie die zu iibertragenden Dateien auf das

gewiinschte Kopierziel auf dem Computer
(Laufwerk bzw. Ordner).

Verbindung mit einem Computer
herstellen

Dateien vom Computer auf den
Recorder ubertragen

Vergewissern Sie sich, dass eine SD-Karte
eingelegt ist, und verbinden Sie den Recorder
mithilfe des beiliegenden USB-Kabels mit dem
Computer.

[ )
‘@M.[%](@oo B
| 0TS o

[ ot

Computer

Mini-USB-
Stecker [—

USB |I==

Wenn die Verbindung besteht, erscheint auf dem
Display eine Grafik mit dem Text

Auf dem Computer erscheint der Recorder als
Wechseldatentrdger mit der Bezeichnung DR-100MK2.

e |Wéhrend der Recorder via USB mit einem Computer
verbunden ist, sind keine anderen Funktionen nutzbar.

e Anstelle der USB-Verbindung kénnen Sie zum Ubertragen
der Dateien die SD-Karte des Recorders auch direkt in
einen SD-Leseschacht des Computers oder in ein geeig-
netes Kartenlesegerét einlegen.

e Wenn Sie versuchen, eine USB-Verbindung herzustellen,

obwohl die SD-Karte nicht oder n/cht r/cht/g e/nge/egt ist,
erscheint die Meldung i ; Saue .
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1 Klicken Sie auf dem Computer auf das Symbol
des Wechseldatentrigers DR-100MK2, um die
Ordner MUSIC und UTILITY anzuzeigen.

2 Ziehen Sie die zu iibertragenden Dateien vom
Computer in den MUSIC-Ordner auf der
Speicherkarte des Recorders.

o Sie konnen den Inhalt des MUSIC-Ordners direkt vom
Computer aus bearbeiten.

e Es ist maglich, im MUSIC-Ordner Unterordner bis zur
zweiten Verzeichnisebene anzulegen. Unterordner und
Dateien der dritten oder einer tieferen Verzeichnisebene
kann der DR-100MKII nicht mehr erkennen.

e Da der DR-100MKIl wahlweise nur den Inhalt bestimmter
Ordner wiedergibt, haben Sie so die Maglichkeit, Ihre
Titel beliebig nach Musikstilen, Interpreten oder anderen
Kategorien zu organisieren.

e Die Namen der Unterordner und Titel erscheinen auch auf
dem Display des Recorders.



8 - Den Recorder mit einem Computer verbinden

Die Verbindung mit dem
Computer trennen

Bevor Sie das USB-Kabel herausziehen, befolgen Sie
das tibliche Verfahren Ihres Computers zum sicheren
Entfernen von Wechseldatentriagern. Ziehen Sie erst
dann das USB-Kabel heraus. Der Recorder schaltet
anschlieend ab.

Wie Sie einen Wechseldatentriger sicher entfer-
nen, erfahren Sie im Benutzerhandbuch Ihres
Betriebssystems.
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9 - Systemeinstellungen und Dateiinformationen

Die INFORMATION-Seiten nutzen

Die I {-Seiten ermoglichen IThnen den
Zugriff auf verschiedene Informatlonen die den
Recorder betreffen. Um die IHF QREMATI0H-Seiten
aufzurufen, gehen Sie folgendermaﬁen Vor:

1 Driicken Sie die MENU-Taste.

Die I{E H1I-Seite erscheint.
2 Wihlen Sie mit dem Rad den Eintrag
THF{ 11K, und driicken Sie die ENTER/

MARK-Taste
3 Wechseln Sie mit dem Rad zwischen den folgen-
den vier Informationsseiten.

Dateiinformationen (F I L. £) — Enthilt Informationen
zur aktuellen Datei.

Karteninformationen (i # F [¥) — Enthilt Informationen
zur Speicherbelegung der SD-Karte.

Systeminformationen (=% % T E 1) — Enthélt Informatio-
nen zu den Systemeinstellungen des Recorders sowie
zur Versionsnummer der Systemsoftware (Firmware).

Batterie-/Akkuinformationen (EH T TEFY) — Enthalt
Informationen iiber den Zustand der eingelegten
Batterien/Akkus.

Dateiinformationen (FILE)

Enthilt Informationen zur aktuell ausgewihlten Datei.

{_IHFORRATION 3
[FILE _ Ci-a
W f1Ebit, ST, 44, 1k
TITLE 2 OR-100_0000,
WIE :2611/63/28 itih
SIZE :7.5M bute

WHU-FMPZ — Das Audioformat der Datei.

Bei WAV-Dateien werden aulerdem die Aufldsung in
Bit, das Ausgabeformat (Stereo oder Mono) und die
Abtastrate in Hertz angezeigt.

Bei MP3-Dateien werden die Bitrate in Kbit/s, das
Bitratenverfahren (CBR/konstante Bitrate bzw. VBR/
variable Bitrate) und die Abtastrate in Hertz angezeigt.

TITLE — Der Name der Datei. Sofern eine MP3-Datei
iiber ID3-Tag-Titelinformationen verfiigt, werden diese
ausgelesen und angezeigt.

[*ATE — Erstellungsdatum der Datei

— GroBe der Datei
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Karteninformationen (CARD)
Die i
eingelegten SD-Karte.

1-Seite enthilt Statusinformationen zur

INFORMATION o fnl

4 TOTAL HUSIC &3

[ TOTAL FOLDER = &

TOTAL SIZE = 1.80G
RENRIN SIZE = 49.6M

[ & — Die Anzahl der im MUSIC-Ordner
enthaltenen abspielbaren Dateien.

TOTHL FOLDER —Die Gesamtzahl der Ordner im
MUSIC-Ordner.

S 1ZE — Gibt die Speicherkapazitit der

SD-Karte an.

E — Gibt den auf der
Karte verfugbaren bzw belegten Speicherplatz an.

Nutzen Sie die Sprungtasten << und »», um zwi-
schen der Anzeige des noch verfiigbaren (FEMAIH

% 1ZE) und bereits belegten (USED S1Z
Spelcherplatzes umzuschalten.

INFORMATION o fnl

JTOTAL HUSIC £S5
[ TOTAL FOLDER = &
TOTAL SI2E = 1.8G

USED ST2E t1.86

Systemlnformatlonen (SYSTEM)

i-Seite enthilt Informationen zu

den Systemeinstellungen des Recorders und zur
Versionsnummer der Firmware.

IHFORMATI0OH ]

o CUESRED SPD = KB

O fUTO OFF = OFF

T BRCHLIGHT ¢ Sszec
Susten Mer. = 1.00 OO0

F [+ — Die Geschwindigkeit des schnellen

Suchlaufs

- — Die gewihlte Zeitspanne fiir die automa-
tische Abschaltung.

ACELIGHT — Die gewihlte Zeitspanne fiir die auto-
matische Abschaltung der Hintergrundbeleuchtung.

! — Die Versionsnummer der
Systemsoftware (Flrmware)

R




9 - Systemeinstellungen und Dateiinformationen

Batterie-/Akkuinformationen (BATTERY)

Die EHTTER%-Seite enthdlt Informationen iiber den
Zustand der eingelegten Batterien/Akkus.

INFDRMFITIDN {_ INFORMATION . {m

Li-Tan t'.jli

AR Wz ALkALI

L i1 — Die verbleibende Kapazitit des
L1th1urn lonen-Akkus.

Die Ziffer neben dem Symbol & zeigt an, ob der Akku
als primére Batteriestromquelle (1) oder als Reserve-
Batteriestromquelle (&) verwendet wird.

Fifi — Die verbleibende Kapazitit der AA-Batterien. Die
Ziffer neben dem Symbol TH zeigt an, ob die Batterien
als primére Batteriestromquelle (1) oder als Reserve-
Batteriestromquelle (i) verwendet werden.

Hinter der Ziffer wird der aktuell ausgewihlte Batterie-
typ angezeigt (siehe ,,Den AA-Batterietyp einstellen”
auf Seite 57).

Alkaline-Batterien:
NiMH-Akkus: H i

e Bei Verwendung eines Wechselstromadapters oder des
Batteriepacks Tascam BP-6AA wird anstelle des Symbols
fiir die Restkapazitét des Lithium-lonen-Akkus immer das
Symbol'®3 angezeigt.

IHFORMATION ]

Li-Ion (m 1 jra

AR Wz ALkALI

e Wenn der Lithium-lonen-Akku als primére Batteriestrom-
quelle ausgewéhlt und verwendet wird, kann die
verbleibende Kapazitét der AA-Batterien unter bestimmten
Umsténden nicht Korrekt dargestellt werden. (Siehe ,,Die
primére Batteriestromquelle festlegen (MAIN)“ auf Seite
56.)

Systemeinstellungen (SETUP)

Auf der * F-Seite konnen Sie den Recorder mit-
hilfe verschiedener Einstellungen an Thre personlichen
Erfordernisse und Einsatzgebiete anpassen. Daneben
konnen Sie auf dieser Seite das Gerit initialisieren und
die SD-Karte formatieren.

Um die =E TiiF-Seite aufzurufen, gehen Sie folgender-
malfien vor:

1 Driicken Sie die MENU-Taste.

2 Waibhlen Sie mit dem Rad den Eintrag ZE 7
und driicken Sie die ENTER/MARK-Taste.

Die S E Tl F-Seite erscheint.
I SETUF = (]
UESREY SFD T
AUTO OFF : OFF
BACELIGHT Ssec
COMTERST H )
L IMMER ! HIGH -

3 Hier konnen Sie die nachfolgend aufgefiihrten
Parameter dndern. Benutzen Sie dazu die
Tasten l<</»» und das Rad.

Die Geschwindigkeit des Suchlaufs ein-
stellen

Unter CUHE -
des Suchlaufs fest

[+ legen Sie die Geschwindigkeit

Auswahlmoghchkelten

Die Zeitspanne fiir die automatische
Abschaltung einstellen
Unter #iiT{1 1FF legen Sie die Zeitspanne der
Inaktivitét fest, nach der der Recorder im Batterie-
betrieb automatisch abschaltet.

Auswahlmoglichkeiten: [iF F (Voreinstellung — das
Gerat schaltet sich nicht automatisch ab), it

Die Zeitspanne fiir die automatische
Abschaltung der Hintergrundbeleuch-
tung einstellen

Unter EHCELIGHT legen Sie die Zeitspanne der
Inaktivitit fest nach der sich die Hintergrund-
beleuchtung im Batteriebetrieb abschaltet.

Auswahlmoglichkeiten: [IF F
(Voreinstellung), 1§z«
(immer an)

Den Displaykontrast einstellen

=T konnen Sie den Kontrast der
Displaydarstellung anpassen.

Einstellbereich: i—: & (Voreinstellung: )

Die Helligkeit der Hintergrundbeleuch-
tung einstellen
Unter [ I1MEF konnen Sie die Helligkeit der
Hintergrundbeleuchtung anpassen.

TASCAM DR-100MKIl - Benutzerhandbuch 55



9 - Systemeinstellungen und Dateiinformationen

Auswahlmoghchkelten
(hell, Voreinstellung),

Den Recorder auf die

Werkselnstellungen zurucksetzen

Mit dem Befehl I Tal - konnen Sie die

verschiedenen Emstellungen des Recorders auf die

werksseitigen Voreinstellungen zuriicksetzen.

1 Wihlen Sie den Eintrag I £, und
driicken Sie die ENTER/MARK-Taste, um den
Befehl £ i = . (ausfiihren) zu markieren.

2 Driicken Sie erneut die ENTER/MARK-Taste.

Es erscheint ein Bestitigungsdialog.

X SETUF AT

< IMITIALIZE >
Restor factord setur
Are 9o sure 7

EMTEFR R [STOF [gins]

3 Driicken Sie die ENTER/MARK-Taste, um den
Recorder auf die Werkseinstellungen zuriick-
zusetzen, oder die STOP-Taste, um stattdessen
abzubrechen.

Schnelle Formatierung mit QUICK
FORMAT
Mit dem Befehl i konnen Sie eine
schnelle Formatierung der SD-Karte durchfiihren.
Der Befehl GiiICE FO T 16scht simtliche
Mu51kdatelen auf der SD- Karte und erstellt automa-
tisch einen neuen MUSIC- und UTILITY- Ordner
sowie eine neue ,,dr-1.sys“-Datei, die der Recorder fiir
die Verwendung der Karte benotigt.

1 Wihlen Sie mit dem Rad den Eintrag
T, und driicken Sie die ENTER/ MARK-
Taste, um den Befehl £ :: . (ausfithren) zu
markieren.
2 Driicken Sie die ENTER/MARK-Taste.

Es erscheint ein Bestitigungsdialog.

< SETUF LA

< QUICK FORMAT >
All data erased
Are d9ou sure 7

EMTEFR R [STOF [gins]

3 Driicken Sie die ENTER/MARK-Taste, um die
Karte schnell zu formatieren. Um stattdessen
abzubrechen, driicken Sie die STOP-Taste.
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Volistédndige Formatierung mit FULL
FORMAT

Mit dem Befehl FULL | T konnen Sie eine
vollstindige Formatlerung der SD-Karte durchfiihren.

Der Befehl FLILL Fi T 16scht samtliche
Musikdateien auf der SD-Karte und erstellt automa-
tisch einen neuen MUSIC- und UTILITY- Ordner
sowie eine neue ,,dr-1.sys*“-Datei, die der Recorder fiir
die Verwendung der Karte benétigt.

Bei der vollstindigen Formatierung wird der Speicher
der Karte auf Fehler tiberpriift. Der Vorgang nimmt
daher mehr Zeit in Anspruch als die schnelle
Formatierung.

VORSICHT

Verwenden Sie beim Formatieren den optionalen Wechsel-
stromadapter PS-P520 oder stellen Sie sicher, dass die
verwendete Batteriestromquelle tiber geniigend Kapazitét
verfiigt. Sollte wéhrend der Formatierung die Stromzufuhr
unterbrochen werden, kann der Vorgang nicht ordnungsge-
maéf abgeschlossen werden.

1 Wahlen Sie mit dem Rad den Eintrag F LiL L

T, und driicken Sie die ENTER/MARK-
Taste, um den Befehl £ : = ¢ (ausfiihren) zu
markieren.

2 Driicken Sie die ENTER/MARK-Taste.

Es erscheint ein Bestitigungsdialog.

< SETUF LT

< FULL FORMAT :
All data erased
Are Qou sure 7

EMTEFR R |STOF [gis]

3 Driicken Sie die ENTER/MARK-Taste, um die
Karte vollstindig zu formatieren. Um stattdes-
sen abzubrechen, driicken Sie die STOP-Taste.

Die primare Batteriestromquelle
festlegen (MAIN)

Wenn Sie sowohl den Lithium-Ionen-Akku als auch
AA-Batterien eingelegt haben, konnen Sie wihlen,
welche Energiequelle als primire Batteriestrom-
quelle dienen soll. Die andere dient dann als
Reserve. Der Recorder nutzt zunéchst die primére
Batteriestromquelle.

Sobald die Kapazitit der priméren Batteriestromquelle
nachlésst, schaltet er automatisch auf die Reserve-
Batteriestromquelle um. Auf diese Weise ist ein
fortlaufender Betrieb sichergestellt.
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Die gegenwirtig genutzte Batteriestromquelle und
die verbleibende Restkapazitit konnen Sie auf dem
Display tiberpriifen.
1 Driicken Sie die MENU-Taste.

Die
2 Wahlen Sie mit dem Rad den Eintrag

‘, und driicken Sie die ENTER/
MARK-Taste

Die EHTTERY-Seite erscheint.

-Seite erscheint.

Iy ERTTERY A
MAIH t Li-Ion
AR TYPE = ALKALT

3 Wihlen Sie unter die gewiinschte prima-
re Batterlestromquelle aus.

Auswahlméglichkeiten'

VORSICHT

e |lenn die Reserve-Batteriestromaquelle erschdpft ist,
schaltet der Recorder ab. In diesem Fall gehen sémtliche
Aufnahmen, Einstellungen und sonstigen Daten verloren.

e Die Stromversorgung schaltet nicht automatisch
von der Reserve-Batteriestromquelle zuriick zur
priméren Batteriestromquelle. Wenn Sie die Reserve-
Batteriestromquelle nutzen, miissen Sie nach deren
Wechsel zur primaren Batteriestromquelle wechseln,
indem Sie diese von Hand auswéhlen.

Die Batteriestromquelle im laufenden
Betrieb austauschen

Wenn Sie sowohl den Lithium-Ionen-Akku als auch
AA-Batterien eingelegt haben, konnen Sie die jeweils
nicht genutzte Batteriestromquelle im laufenden
Betrieb austauschen, also auch wihrend einer
Aufnahme.

In den folgenden Abschnitten sprechen wir immer von einer
Batteriestromquelle, auch wenn es sich um einen Akku
oder Akkus handelt. Entladene AA-Batterien sollten Sie stets
gemeinsam austauschen.

B Die primare Batteriestromquelle austau-
schen

Bevor Sie die primére Batteriestromquelle aus-
tauschen, vergewissern Sie sich, dass diese bereits
erschopft ist und der Recorder zur Stromversorgung

auf die Reserve-Batteriestromquelle umgeschaltet hat.

Wenn Sie die primire Batteriestromquelle entnehmen,
wihrend sie genutzt wird, wird die Stromversorgung
des Recorders unterbrochen.

Wenn Sie die primire Batteriestromquelle austau-
schen wollen, obwohl sie noch genutzt wird, miissen
Sie zundchst mithilfe des Meniis die bisherige
Reserve-Batteriestromquelle als primére auswihlen.
Vergewissern Sie sich anschlieend auf der Hauptseite,
dass die Batteriestromquelle tatsidchlich gewechselt
wurde.

Stellen Sie sicher, dass die neu eingesetzte Batterie-
stromquelle ordnungsgemalf eingelegt ist, bevor Sie sie
wieder als primére Quelle auswihlen.

Wenn die Reserve-Batteriestromquelle eine bestimmte
Kapazitét unterschreitet, erscheint der Hinweis Current Main:
AA. In diesem Fall kann die Batteriestromquelle wéhrend des
Betriebs nicht umgeschaltet werden.

b ERTTERY S

MATH  + s
AR TYFE : ALKALI

[Eurrent Main & AR |

B Die Reserve-Batteriestromquelle austau-
schen

Sie konnen die Reserve-Batteriestromquelle jederzeit
austauschen, wihrend die primére Quelle zur Strom-
versorgung dient. Vergewissern Sie sich jedoch auf der
Hauptseite, dass die primire Batteriestromquelle noch
iiber eine ausreichende Kapazitit verfiigt.

Wenn Sie die Reserve-Batteriestromquelle entnehmen,
wihrend sie genutzt wird, wird die Stromversorgung
des Recorders unterbrochen.

Den AA-Batterietyp einstellen

Sie miissen mithilfe des Meniis einstellen, welchen
Typ AA-Batterien Sie verwenden (Alkaline-Zellen
oder NiMH-Akkus). Die Angabe dient dazu, die
verbleibende Batteriekapazitéit anzuzeigen und um
zu bestimmen, ob diese fiir den ordnungsgeméfen
Betrieb ausreicht.

1 Driicken Sie die MENU-Taste.

2 Wahlen Sie mit dem Rad den Eintrag
E %, und driicken Sie die ENTER/
MARK-Taste

Die

/-Seite erscheint.
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3 Wiihlen Sie unter 5 T%FE den verwendeten
Batterietyp.
Auswahlmoghchkelten

(Alkaline-Batterien, die Voreinstellung),
Hi-MH (Nickel-Metallhydrid-Akkus)

Das Dateinamenformat wahlen

Sie konnen festlegen, in welchem Format die
Aufnahmedateien benannt werden.
1 Driicken Sie die MENU-Taste.
Die i E H1I-Seite erscheint.
2 Wibhlen Sie mit dem Rad den Eintrag
FILE HAME, und driicken Sie die ENTER/
MARK-Taste.

Die FILE HHME-Seite erscheint.

{__FILE HARE il
: WORD
WORD :[DR-1G0&]
SAMFLE
DR— 1 BE_BES1 . waw

3 Andern Sie die Einstellungen mit den Tasten
<<¢/»> und dem Rad.

Folgende Einstellungen stehen zur Auswahl:

Dateinamenformat (7% F E) — Wihlen Sie hier aus, wie
der Dateiname gebildet werden soll.

Auswahlméglichkeiten

gebenen Zeichen in der folgenden Weise verwendet:
,,DR-100_0000.wav*

{*&1 &: Fiir den Dateinamen wird das Datum in der

folgenden Weise verwendet: ,,110912_0000.wav*.

Das Datum tibernimmt der Recorder von der internen

Uhr. (Siehe ,,Datum und Uhrzeit einstellen” auf Seite
26.)

Den vorgegebenen Dateinamen einge-
ben (WORD)
Bewegen Sie den Cursor mit den Sprungtasten

«</»> an die gewiinschte Stelle, und dndern
Sie das jeweilige Zeichen mit dem Rad.

Neben Buchstaben und Ziffern stehen Ihnen auch die
folgenden Symbole zur Verfiigung:

8% &' O+,-5=@[]"_"{}~
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10 — Betrieb mit FuBschalter/Fernbedienung oder Digitaleingang

Sie konnen die kabelgebundene Fernbedienung des
Typs Tascam RC-10 oder einen FuB3schalter des
Typs Tascam RC-3F (als Zubehor erhiltlich) an

die REMOTE/DIGITAL IN-Buchse des Recorders
anschlieBen, um ihn auf diese Weise fernzusteuern.

Zudem erlaubt es die Buchse in Verbindung mit dem
mitgelieferten Adapterkabel, eine digitale Audioquelle
an den Recorder anzuschlieBen.

FuBschalter (Tascam RC-3F, als
Zubehor erhaltlich)

TASCM RC-3F
FuBschalter (separat erhéltlich)

Einstellungen fiir den FuBschalter vor-
nehmen
Um den FuBschalter mit dem Recorder nutzen zu kon-
nen, nehmen Sie auf der & I IH-Seite
die folgenden Einstellungen vor.
1 Driicken Sie die MENU-Taste.
Die i E Hil-Seite erscheint.
2 Wihlen Sie mit dem Rad den Eintrag
RE 51 IH aus, und driicken Sie die
ENTER/MARK-Taste.

Die REMOTE<IIGEI  TH-Seite erscheint.

{FEMCTE/DIGI T ;{0
[FUHCT I OHERGTRE]
MODE PR—
F1:pUTO REC F3=I/0 LOOP
FasLif FUz BACKLIGHT

EC-10

3 Wibhlen Sie den Eintrag F UHT T I{H, und
driicken Sie die ENTER/MARK-Taste oder die
Sprungtaste rechts »»i.

4 Wihlen Sie mit dem Rad die Option F i

ol
FUNCT 10N # el

MODE = PLAY

FLAYS | FHD
STOP

RC-3F

5 Waihlen Sie mit der Sprungtaste links << und
dem Rad den Eintrag fi{if: £, und driicken Sie
die ENTER/MARK-Taste oder die Sprungtaste

rechts »»i,
6 Andern Sie die Einstellung mit dem Rad.

Auswahlmoglichkeiten: (Voreinstellung),

Funktion der einzelnen Pedale

MODE L M R
Schneller  Wiedergabe/
PLAY Riicklauf Stopp Schneller Vorlauf
Aufnahme mit
RECORD1  Stopp A”fpgigg‘e/ neuer Datei
fortsetzen
Aufnahme/
RECORD 2 Pause Pause Marke setzen
Geschwindig-
MINUTES ‘:"‘Lhc'l‘(f,r'l'ﬁ][ PLAY/STOP  keitsanderung
ein/aus

7 Driicken Sie die STOP-Taste B, um zur
Hauptseite zuriickzukehren.

Den FuBschalter verwenden

Driicken Sie ein Pedal auf dem FuB3schalter, um die
jeweilige Funktion auszulosen. Die Funktion des
jeweiligen Pedals hingt von der Einstellun, E
ab und wird auf der ¥ I IH-Seite
angezeigt.

Den Digitaleingang aktivieren

Digital-Adapterkabel (Lieferumfang)

Digitalmixer,
-recorder,

' [DHIDI -verstarker usw.

Um den Digitaleingang nutzen zu konnen, nehmen
Sieaufder EEMOTE-LIGI IH-Seite die folgende
Einstellung vor.

Obwohl in diesem Fall die Buchse nicht mehr fiir die kabel-
gebundene Fernbedienung zur Verftigung steht, haben Sie
immer noch die Mdglichkeit, den Recorder (iber die kabellose
Fernbedienung zu steuern.

1 Driicken Sie die MENU-Taste.
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Die I E H1-Seite erscheint.

2 Wihlen Sle mlt dem Rad den Eintrag
4 aus, und driicken Sie die

ENTER/MARKTaste.
Die RE

OTE-DBIGEI  IH-Seite erscheint.

{EEMOTE/DIGI_TH: (O
FUMCTIOH + ENEVGRE~
MODE ~— : -—-

DIGITAL IN

3 Wahlen Sie mit dem Rad den Eintrag
FUHCTIOHN, und driicken Sie die ENTER/
MARK-Taste oder die Sprungtaste rechts »»i.

4 Wiihlen Sie mit dem Rad die Option {

5 Driicken Sie die HOME-Taste, um zur
Hauptseite zuriickzukehren.

Wenn der Digitaleingang wie hier beschrieben aktiviert

ist, wird beim Betétigen des INPUT -Schalters auf der
Gerateoberseite nicht der Eingang umgeschaltet. Stattdessen
erscheint der folgende Hinweis, dass der Digitaleingang
ausgewahit ist.

[ZFEED = 1[N D ]
[ ] 00H00M00s

L[ DIN Selected je
THG
L) N—|

FOLDEFR 014,088 W
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11 - Displaymeldungen

Im Folgenden finden Sie eine Liste der Displaymeldungen, die in bestimmten Féllen angezeigt werden kon-
nen. Sollte eine dieser Meldungen auf dem Display erscheinen, konnen Sie sich anhand dieser Liste tiber die
Bedeutung der Meldung und die mogliche Abhilfe informieren.

Displaymeldung

Bedeutung und Abhilfe

File Hame ERE

Durch Anwendung der DIVIDE-Funktion wiirde der Dateiname mehr als 200 Zeichen erhalten. Beim Teilen
einer Datei wird dem Dateinamen die Zeichenfolge ,,_a“ bzw. ,,_b“ angehéngt. Bevor Sie die DIVIDE-Funktion
nutzen konnen, miissen Sie den Recorder mit einem Computer verbinden und den Dateinamen so bearbeiten,
dass er weniger als 198 Zeichen enthélt.

File Hame

Durch Anwendung der DIVIDE-Funktion wiirde der Dateiname mit einem bereits vorhandenen Dateinamen
identisch werden. Beim Teilen einer Datei wird dem Dateinamen die Zeichenfolge ,,_a“ bzw. ,,_b“ angehéngt.
Bevor Sie die DIVIDE-Funktion nutzen konnen, miissen Sie den Recorder mit einem Computer verbinden und
den Dateinamen &ndern.

Eine Datei der Wiedergabeliste kann nicht gefunden werden oder ist mdglicherweise beschédigt. Priifen Sie
die fragliche Datei.

Die Audiodatei weist ein nicht unterstiitztes Format auf. Hinweise zu den von diesem Gerét unterstiitzten
Dateiformaten finden Sie im Kapitel ,,8 — Den Recorder mit einem Computer verbinden® auf Seite 52.

Die Batterien/Akkus sind nahezu entladen. Laden Sie den Lithium-lonen-Akku auf und/oder ersetzen Sie die
AA-Batterien.

Too Short

Der IN- und OUT-Punkt liegen zu nah beieinander. Setzen Sie den IN- und OUT-Punkt so, dass der zeitliche
Abstand mindestens eine Sekunde betragt.

Foundg

Eine Datei aus der Wiedergabeliste wurde nicht gefunden. Vergewissern Sie sich, dass die Datei sich noch im
MUSIC-Ordner befindet.

Die Wiedergabeliste enthalt noch keine Dateien. Fligen Sie der Wiedergabeliste mindestens eine Datei hinzu,
oder wéhlen Sie eine andere Wiedergabeart als FLHY L IST.

Die Wiedergabeliste ist vollstandig belegt. Es ist nicht maglich, der Wiedergabeliste mehr als 99 Dateien
hinzuzufiigen.

Die Karte ist nicht ordnungsgeméB formatiert oder die Formatierung ist beschédigt. Tauschen Sie die Karte
aus, oder driicken Sie die ENTER/MARK-Taste, wenn diese Meldung erscheint, um die Karte im FAT-Format zu
formatieren.

VORSICHT: Durch die Formatierung werden alle derzeit auf der Karte gespeicherten Daten geldscht.

Die Formatierungsinformationen auf der Karte sind unbekannt oder beschédigt. Diese Meldung erscheint
ebenfalls, wenn Sie die Karte nicht mit dem Recorder, sondern mit einem Computer formatiert haben, oder
wenn Sie eine neue Karte einlegen. Karten, die Sie in diesem Recorder verwenden wollen, miissen immer mit
einem DR-100MKII formatiert werden. Tauschen Sie die Karte aus, oder driicken Sie die ENTER/MARK-
Taste, wenn diese Meldung erscheint, um die Karte im FAT-Format zu formatieren.

VORSICHT: Durch die Formatierung werden alle derzeit auf der Karte gespeicherten Daten geloscht.

Keine Systemdatei vorhanden. Zum ordnungsgeméaBen Betrieb benétigt der Recorder eine Systemdatei. Um
eine neue Systemdatei zu erstellen, driicken Sie die ENTER/MARK-Taste, wenn diese Meldung erscheint.

Die fiir den Betrieb des Recorders bendtigte Systemdatei ist ungiiltig. Um eine neue Systemdatei zu erstellen,
driicken Sie die ENTER/MARK-Taste, wenn diese Meldung erscheint.

Es ist ein unbekanntes Problem mit der Karte aufgetreten. Tauschen Sie die Karte aus.

Diese Meldung erscheint beim Starten, wenn die eingelegte Karte schreibgeschiitzt ist und der MUSIC-Ordner
oder andere Ordner/Dateien fehlen. Heben Sie den Schreibschutz auf, legen Sie die Karte erneut ein und
formatieren Sie sie.

Beim Schreiben auf die Karte ist eine Zeitiiberschreitung aufgetreten.
Sichern Sie die auf der Karte gespeicherten Dateien auf Ihrem Computer, und formatieren Sie die Karte
mithilfe dieses Recorders neu.

Es ist kein Speicherplatz mehr auf der Karte vorhanden. Loschen Sie nicht mehr benétigte Dateien auf der
Karte oder kopieren Sie diese auf Inren Computer, um neuen Speicherplatz bereitzustellen.

roton Desp

Die maximale Verzeichnistiefe betragt zwei Ordner. Im aktuellen Ordner kann kein weiterer Ordner erstellt
werden.

Die Datei kann an dieser Stelle nicht geteilt werden, da sich die gewéhlte Position zu nahe am Anfang oder
Ende der Datei befindet.

Die Datei (ibersteigt die MaximalgroBe, oder die Aufnahmedauer hat 24 Stunden (iberschritten.
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11 - Displaymeldungen

Displaymeldung

Bedeutung und Abhilfe

Durch den Vorgang wiirde die Gesamtzahl von Ordnern und Dateien 999 (iberschreiten. Léschen Sie nicht
mehr bendtigte Dateien auf der Karte oder kopieren Sie sie auf Inren Computer.

Die Karte konnte nicht ordnungsgeméaB eingelesen werden. Tauschen Sie die Karte aus.

MP3-Dateien konnen nicht geteilt werden.

Die Datei ist schreibgeschiitzt und kann nicht geléscht werden.

Es ist keine SD-Karte eingelegt. Legen Sie eine beschreibbare SD-Karte ein.

Es wurde keine Datei gefunden, die wiedergegeben werden kann. Mdglicherweise ist die ausgewéhlte Datei
beschédigt.

Die Funktionen £ sind nicht verfligbar, weil keine Wiedergabedatei gefunden wurde.

96-kHz-WAV-Dateien konnen nicht fiir Overdub-Aufnahmen verwendet werden.

DI Selec

T

Wenn die REMOTE/DIGITAL IN-Buchse als Digitaleingang verwendet wird, konnen Sie den Analogeingang
nicht mit dem INPUT-Schalter auf der Gerateoberseite andern.

BIM Unloc

k

Die REMOTE/DIGITAL IN-Buchse wird als Digitaleingang verwendet, die Verbindung ist jedoch unterbro-
chen oder die Abtastrate des Eingangssignals stimmt nicht mit der gewdahlten Uiberein. Vergewissern Sie sich,
dass eine funktionierende Verbindung mit dem externen Digitalgerat besteht. Stellen Sie auBerdem sicher,
dass die Abtastrate des Eingangssignals mit der gewéhlten Abtastrate auf dem Recorder Gibereinstimmt.
Driicken Sie die STOP-Taste W, um die Meldung zu schlieBen. Wenn diese Meldung erscheint, kann das
digitale Eingangssignal nicht verwendet werden. Die Aufnahme ist jedoch méglich. Wenn diese Meldung
wahrend der Aufnahme erscheint, kann es vorkommen, dass Storgerdusche aufgezeichnet werden.

mtinued

Falls eine dieser Meldungen erscheint, schalten Sie den Recorder aus und wieder ein.

Sollte sich der Recorder nicht mehr ausschalten lassen, entnehmen Sie die Batterien/Akkus und ziehen
gegebenenfalls das Kabel des optionalen Wechselstromadapters (PS-P520) oder des optionalen Batteriepacks
BP-6AA heraus.

Wenn die Meldung weiterhin haufig erscheint, wenden Sie sich bitte an Ihren Handler oder an ein Tascam-

Servicecenter.
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Sollten Sie bei der Benutzung dieses Recorders auf
Schwierigkeiten stolen, probieren Sie bitte zunichst
die folgenden Losungsvorschlige aus, bevor Sie ihn
zur Reparatur einliefern. Wenn Sie das Problem damit
nicht beheben konnten, wenden Sie sich bitte an Thren
Fachhéndler oder an ein Tascam-Servicecenter.

B Das Gerat lasst sich nicht einschalten.

» Vergewissern Sie sich, dass die Batterien/Akkus
noch geniigend Kapazitit haben.

* Haben Sie beim Einlegen auf die richtige Polung
(+/-) geachtet?

 Falls Sie den optionalen Wechselstromadapter
PS-P520 verwenden: Ist dieser richtig angeschlos-
sen und liefert die Steckdose Netzstrom?

* Falls der spezielle Lithium-Ionen-Akku (Tascam
BP-L2) installiert ist, ist dieser ausreichend
geladen?

H Der Lithium-lonen-Akku wird nicht voll-
standig geladen.

. Uberpriifen Sie, ob der Recorder warm wird.
Wenn der Recorder tiber lingere Zeit in warmer
Umgebung genutzt wird, steigt auch die Temperatur
in seinem Inneren an. Das kann dazu fiihren, dass
die Schutzfunktionen des Lithium-Ionen-Akkus
aktiv werden und das weitere Laden verhindern.
Laden Sie den Akku bei normaler Raumtemperatur
(hochstens 30 °C).

Bl Der Recorder lasst sich nicht mit der
Fernbedienung steuern.

Stellen Sie sicher, dass in der Fernbedienung eine
funktionsfihige Batterie eingelegt ist. Wenn Sie die
kabelgebundene Fernbedienung verwenden, iiberprii-
fen Sie, ob diese am Gerit aktiviert ist (siche Kapitel
,,10 — Betrieb mit Fulschalter/Fernbedienung oder
Digitaleingang™ auf Seite 59).

B Das Gerit reagiert nicht.

» Vergewissern Sie sich, dass die HOLD-Funktion
nicht aktiviert ist (siche HOLD-Schalter auf Seite
14).

* Stellen Sie sicher, dass gerade keine USB-
Verbindung mit einem Computer besteht. (In dle-
sem Fall erscheint der Hinweis | g
auf dem Display?)

Bl Die SD-Karte wird nicht erkannt.

Vergewissern Sie sich, dass die Karte ordnungsgemaf
eingelegt ist.

12 - Problembehebung

B Die Wiedergabe funktioniert nicht.

+ Uberpriifen Sie noch einmal die Betriebsart des
Recorders.

e Wenn Sie versuchen, eine WAV-Datei wiederzu-
geben, stellen Sie sicher, dass die Abtastrate von
diesem Recorder unterstiitzt wird.

¢ Wenn Sie versuchen, eine MP3-Datei wieder-
zugeben, stellen Sie sicher, dass die Bitrate von
diesem Recorder unterstiitzt wird. (Siehe hierzu
,2Aufnahmeformat, Abtastrate und maximale
Dateigrofie festlegen auf Seite 29.)

B Keine Tonausgabe.

* Stellen Sie sicher, dass kein Kopfhorer angeschlos-
sen ist.

* Vergewissern Sie sich, dass sich der SPEAKER-
Schalter in Stellung ON befindet.

+ Uberpriifen Sie die Kabelverbindungen mit Ihrer
Abhoranlage.

¢ Stellen Sie sicher, dass die Lautstirke an Ihrer
Abhoranlage aufgedreht ist.

* Versuchen Sie, den Abhorpegel unter mit dem

()/SP OUTPUT-Regler zu erhohen.

. Stellen Sie sicher, dass auf der I}
Seite das Abhoren aktiviert ist

H Die Aufnahme funktioniert nicht.

 Uberpriifen Sie noch einmal die Betriebsart des
Recorders.

¢ Wenn Sie von einem externen Gerit aufnehmen,
iiberpriifen Sie die Kabelverbindung.

+ Uberpriifen Sie, ob der Eingang richtig konfiguriert
ist (siehe ,,Den Analogeingang konfigurieren auf
Seite 33).

e Vergewissern Sie sich, dass der Eingangspegel aus-
reichend hoch eingestellt ist (siehe ,,Den analogen
Eingangspegel anpassen‘ auf Seite 34).

» Vergewissern Sie sich, dass die SD-Karte nicht voll
ist.

e Vergewissern Sie sich, dass die maximale Zahl

von Dateien noch nicht erreicht ist (insgesamt 999
Dateien und Ordner).

B Die Analogaufnahme lasst sich nicht weit
genug aussteuern.

» Vergewissern Sie sich, dass der Eingangspegel aus-
reichend hoch eingestellt ist (siehe ,,Den analogen
Eingangspegel anpassen‘ auf Seite 34).

e Vergewissern Sie sich, dass der Ausgangspegel
einer externen Quelle ausreichend hoch ist.

TASCAM DR-100MKIl - Benutzerhandbuch 63



12 - Problembehebung

B Das Eingangssignal klingt verzerrt.
Vergewissern Sie sich, dass die Eingangspegel-
Einstellung (I iT L) fiir Thr Signal nicht zu
hoch ist.

B Das Wiedergabesignal klingt unnatiirlich.

* Vergewissern Sie sich, dass die Funktion zur
Anderung der Wiedergabegeschwindigkeit
ausgeschaltet ist (siehe ,,Die Geschwindigkeit der
Wiedergabe beeinflussen® auf Seite 50).

H Eine Datei lasst sich nicht l16schen.

¢ Stellen Sie sicher, dass der Schreibschutz der
SD-Karte deaktiviert ist.

. Uberpriifen Sie, ob die Datei nicht vielleicht
schreibgeschiitzt ist, nachdem sie von einem
Computer auf den Recorder kopiert wurde?

Bl Die Aufnahmedateien erscheinen nicht auf
dem Computer.

* Vergewissern Sie sich, dass eine funktionierende
USB-Verbindung mit dem Computer besteht.

¢ Stellen Sie sicher, dass kein USB-Hub verwendet
wird.

e Vergewissern Sie sich, dass gerade keine
Aufnahme lauft und sich das Gerit auch nicht in
Aufnahmebereitschaft befindet.
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Allgemein

Aufnahmemedien
SD-Karten (64 MB — 2 GB) und SDHC-Karten (4—32 GB)

Aufnahme-/Wiedergabeformat
WAV: 44,1 kHz / 48 kHz / 96 kHz (HS-Modus), 16/24 Bit
MP3: 44,1/48 kHz, 32/64/96/128/192/256/320 kbit/s

Anzahl der Kanéle
2 Kandle (Stereo)

Eingange und Ausgange

Analoge Audioeingidnge und -ausgange

Mikrofon-/Lineeingang (symmetrisch, XLR, mit
zuschaltbarer Phantomspeisung)
Anschlusstyp: XLR-3-31 (1: Masse, 2: HeiB (+), 3: Kalt (-))

MIC/LINE 1-Schalter in Stellung MIC

Eingangsimpedanz: 2,1 kOhm

o InEinstellung H (hohe Empfindlichkeit):
Nominaler Eingangspegel: =70 dBu
Maximaler Eingangspegel: —54 dBu

o In Einstellung M (mittlere Empfindlichkeit):
Nominaler Eingangspegel: —42 dBu
Maximaler Eingangspegel: —26 dBu

o In Einstellung L (niedrige Empfindlichkeit):
Nominaler Eingangspegel: —14 dBu
Maximaler Eingangspegel: +2 dBu

MIC/LINE 1-Schalter in Stellung LINE 1
Eingangsimpedanz: 2,5 kOhm

Nominaler Eingangspegel: +4 dBu

Maximaler Eingangspegel: +24 dBu

Lineeingang (unsymmetrisch)
Anschlusstyp: Mini-Stereoklinkenbuchse (3,5 mm)
Eingangsimpedanz: 22 kOhm oder héher
Nominaler Eingangspegel: —10 dBV

Maximaler Eingangspegel: +6 dBV

Lineausgang
Anschlusstyp: Mini-Stereoklinkenbuchse (3,5 mm)
Ausgangsimpedanz: 200 Ohm
Wenn LINE 1-Buchse als Eingang verwendet wird:
Nominaler Ausgangspegel: —14 dBV
Maximaler Ausgangspegel: +6 dBV
Andernfalls:
Nominaler Ausgangspegel: —10 dBV
Maximaler Ausgangspegel: +6 dBV

Kopfhorerausgang ()
Anschlusstyp: Mini-Stereoklinkenbuchse (3,5 mm)
Maximale Ausgangsleistung: 25 mW + 25 mW (an 32 Ohm)

13 — Technische Daten

Eingebauter Lautsprecher
Ausgangsleistung: 0,4 W (mono)

Digitaler Audioeingang

Digitaleingang (REMOTE/DIGITAL IN-Buchse)
Anschlusstyp: 2,5-mm-Mikroklinkenbuchse (3-polig, in Verbin-
dung mit mitgeliefertem Adapterkabel)

Format: IEC 60958-3 (SPDIF)

Weitere Eingdnge und Ausgénge

USB-Anschluss
Anschlusstyp: Mini-B-Buchse
Format: USB 2.0 High-Speed, Mass Storage Class

Fernbedienungsanschluss (REMOTE/DIGITAL

IN-Buchse)
Anschlusstyp: 2,5-mm-Mikroklinkenbuchse (3-polig)

Leistungsdaten Audio

Frequenzbereich

20 Hz bis 20 kHz, +1/-3 dB

(Lineeingang bis Lineausgang, 44,1 kHz, JEITA)
20 Hz bis 22 kHz, +1/-3 dB

(Lineeingang bis Lineausgang, 48 kHz, JEITA)
20 Hz bis 40 kHz, +1/-3 dB

(Lineeingang bis Lineausgang, 96 kHz, JEITA)

Verzerrung

<0,01 %

(XLR-Lineeingang bis Lineausgang, 44,1 kHz, 24 dBu Eingangs-
pegel, JEITA)

Fremdspannungsabstand

92 dB oder mehr

(XLR-Lineeingang bis Lineausgang, 44,1 kHz, 24 dBu Eingangs-
pegel, JEITA)

Anmerkung zu JEITA: Entspricht JEITA-Standard CP-2150

Systemanforderungen Computer

Informationen zur Kompatibilitit mit den neuesten
Betriebssystemen finden Sie auf der Tascam-Website
unter http://tascam.de.

Windows

Pentium 300 oder schneller

128 MB Hauptspeicher oder mehr
USB-Anschluss (empfohlen: USB 2.0)

Macintosh
Power PC 266 MHz, iMac, G3, G4 oder schneller
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13 - Technische Daten

64 MB Hauptspeicher oder mehr
USB-Schnittstelle (empfohlen: USB 2.0)

Empfohlener USB-Hostcontroller
Intel-Chipsatz

Unterstiitzte Betriebssysteme
Windows: Windows XP, Windows Vista, Windows 7
Macintosh: Mac 0S X 10.2 oder hoher

Stromversorgung und sonstige
Daten

Stromversorgung

Spezieller Lithium-lonen-Akku (Tascam BP-L2)

Zwei Alkaline-Batterien oder NiMH-Akkus (Typ AA)
Wechselstromadapter (Tascam PS-P520U, als Zubehor erhltlich)
Batteriepack (Tascam BP-6AA, als Zubehor erhiltlich)

Leistungsaufnahme:
4 W (maximal)

Lebensdauer der Batterien (Dauerbetrieb):
Lithium-lonen-Akku (BP-L2):

Alkaline-Batterien (Evolta):

Betriebsart/Format Betriebszeit (ca.) Bedingungen

Wiedergabe, WAV, 2 Stunden, Kopfhorer (32 Ohm)
44,1 kHz, 16 Bit 45 Minuten

Wiedergabe, WAV, 2 Stunden, Eingebauter

441 kHz, 16 Bit 45 Minuten Lautsprecher
Wiedergabe, MP3, 2 Stunden, Kopfhorer (32 Ohm)
44,1 kHz, 128 kbit/s 45 Minuten

Wiedergabe, MP3, 2 Stunden, Eingebauter

441 kHz, 128 kbit/s 45 Minuten Lautsprecher
Aufnahme, WAV, 2 Stunden, Eingebaute Mikrofone
44,1 kHz, 16 Bit 45 Minuten

Aufnahme, MP3, 2 Stunden, Eingebaute Mikrofone
44,1 kHz, 128 kbit/s 45 Minuten

Aufnahme/Wiedergebe entsprechend JEITA

Abmessungen (B x H x T, ohne vorstehende Teile):
80 mm x 153 mm x 35 mm

Gewicht:
0,29 kg (ohne Batterien)

Betriebstemperaturbereich:
0-40°C

Betriebsart/Format _ Betriebszeit (ca.) Bedingungen 0-30 °C (fiir ordnungsgeméBes Laden des Lithium-lonen-Akkus)
Wiedergabe, WAV, 5 Stunden Kopfhorer (32 Ohm)
44,1 kHz, 16 Bit .
Wiedergabe, WAV, 5 Stunden Eingebauter MaBzelchnung
44,1 kHz, 16 Bit Lautsprecher
Wiedergabe, MP3, 5 Stunden Kopfhorer (32 Ohm) CJ 4
44,1 kHz, 128 kbit/s (
Wiedergabe, MP3, 5 Stunden Eingebauter ‘
44,1 kHz, 128 kbit/s Lautsprecher "® ' TASCAM "G
Aufnahme, WAV, 5 Stunden Eingebaute Mikrofone
44,1 kHz, 16 Bit
Aufnahme, MP3, 5 Stunden Eingebaute Mikrofone e $
44,1 kHZ, 128 kb|'t/s DR-100w«l LINEAR PCM RECORDER £ %
Aufnahme/Wiedergebe entsprechend JEITA a3 -
O

NiMH-Akkus (Eneloop):

( p) L
Betriebsart/Format Betriebszeit (ca.) Bedingungen -
Wiedergabe, WAV, 4 Stunden Kopfhdrer (32 Ohm) \
44,1 KHz, 16 Bit o e oo 50
Wiedergabe, WAV, 4 Stunden Eingebauter . \ ’ &
441 kHz, 16 Bit Lautsprecher \ e e |
Wiedergabe, MP3, 4 Stunden Kopfhorer (32 Ohm) k= — L
44,1 kHz, 128 kbit/s 80 mm : 35 mm 3 mm
Wiedergabe, MP3, 4 Stunden Eingebauter < = =
44,1 KHz, 128 kbit/s Lautsprecher e Abbildungen und andere Angaben knnen vom
Aufnahme, WAV, 4 Stunden Eingebaute Mikrofone tatsichlichen Produkt abweichen.
44,1 kHz, 16 Bit . ) )
Aufnahme, MP3, 4 Stunden Eingebaute Mikrofone * Anderungen an Konstruktion und technischen

44,1 kHz, 128 kbit/s

Aufnahme/Wiedergebe entsprechend JEITA

66 7ASCAM DR-100MKIl - Benutzerhandbuch

Daten vorbehalten.



TASCAM DR-100MKIl - Benutzerhandbuch 6 7 I



TASCAM

DR-100MKII

TEAC CORPORATION
Phone: +81-42-356-9143 http://tascam.jp/
1-47 Ochiai, Tama-shi, Tokyo 206-8530, Japan

TEAC AMERICA, INC.

Phone: +1-323-726-0303 http://tascam.com/
7733 Telegraph Road, Montebello, California 90640 USA

TEAC CANADA LTD.

Phone: +1905-890-8008 Facsimile: +1905-890-9888 http://tascam.com/

5939 Wallace Street, Mississauga, Ontario L4Z 128, Canada

TEAC MEXICO, S.A. de C.V.

Phone: +52-55-5010-6000 http://www.teacmexico.net/
Rio Churubusco 364, Colonia Del Carmen, Delegacion Coyoacan, CP 04100,
México DF, México

TEAC UK LIMITED

Phone: +44-8451-302511 http://www.tascam.co.uk/
Suites 19 & 20, Building 6, Croxley Green Business Park, Hatters Lane,

Watford, Hertfordshire, WD18 8TE, UK

TEAC EUROPE GmbH
Phone: +49-611-71580 http//tascam.de/
Bahnstrasse 12, 65205 Wiesbaden-Erbenheim, Germany

Gedruckt in China



	Wichtige Sicherheitshinweise
	1 – Einführung
	Hauptmerkmale
	Auspacken/Lieferumfang
	Hinweise zur Benutzung dieses Handbuchs
	Entsorgung des Lithium-Ionen-Akkus
	Informationen zum Markenrecht
	Hinweise zu SD-Karten
	Vorsichtsmaßnahmen beim Umgang mit SD-Karten 

	Ergänzende Sicherheitshinweise zur Aufstellung
	Kondensation vermeiden
	Das Gerät reinigen

	2 – Schnelleinstieg
	3 − Die Bedienelemente und ihre Funktionen
	Geräteoberseite
	Gerätevorderseite
	Geräterückseite
	Linke Geräteseite
	Rechte Geräteseite
	Geräteunterseite
	Die Fernbedienung (Tascam RC-10)
	Die Hauptseite
	Die Aufnahmeseite
	Das Menü im Überblick
	Das Menü nutzen
	Grundsätzliche Bedienung

	4 – Vorbereitende Schritte
	Stromversorgung des Recorders
	Betrieb mit dem Lithium-Ionen-Akku
	Betrieb mit AA-Batterien
	Kombinierte Nutzung von Lithium-Ionen-Akku und AA-Batterien
	Betrieb mit optionalem Wechselstrom­adapter
	Betrieb mit optionalem Batteriepack

	Die Fernbedienung nutzen
	Vorsichtsmaßnahmen beim Umgang mit Knopfzellen
	Eine Knopfzelle einlegen 
	Die Knopfzelle ersetzen

	Die Fernbedienung nutzen (Tascam RC-10)
	Vorsichtsmaßnahmen bei der Nutzung der Fernbedienung
	Kabelloser Betrieb 
	Kabelgebundener Betrieb (mittels Adapterschale und Verbindungskabel)
	Den kabelgebunden Betrieb aktivieren 

	Den Recorder ein- und ausschalten
	Den Recorder einschalten
	Den Recorder ausschalten

	Besondere Einstellungen für den Akku-/Batteriebetrieb
	Datum und Uhrzeit einstellen
	SD-Karten einlegen und entnehmen
	Die SD-Karte einlegen
	Die SD-Karte entnehmen
	Schreibschutz der SD-Karte

	Eine SD-Karte für den Gebrauch vorbereiten
	Den eingebauten Lautsprecher nutzen
	Lautsprecher oder Kopfhörer anschließen
	Die Betriebsart wählen
	Die Betriebsart wählen
	Die aktuelle Betriebsart überprüfen 
	Einschränkungen im HS-Modus 


	5 – Aufnehmen
	Die Betriebsart wählen 
	Aufnahmeformat, Abtastrate und maximale Dateigröße festlegen
	Die verbleibende Aufnahmezeit überprüfen

	Einen bestimmten Ordner als Speicherort festlegen
	Eine analoge Eingangsquelle auswählen
	Mit den eingebauten Mikrofonen aufnehmen (UNI/OMNI)
	Mit externen Mikrofonen aufnehmen (XLR)
	Phantomspeisung nutzen 
	Von einem externen Audiogerät aufnehmen (LINE 1)
	Von einem externen Audiogerät aufnehmen (LINE 2)

	Den Digitaleingang als Eingangsquelle festlegen
	Den Analogeingang konfigurieren 
	Den analogen Eingangspegel anpassen
	Den analogen Eingangspegel von Hand anpassen
	Die automatische Pegelanpassung nutzen 

	Die Aufnahme ausführen 
	Dateien teilen und während der Aufnahme neue Dateien erstellen
	Die Aufnahme manuell mit einer neuen Datei fortsetzen
	Automatische Titelunterteilung (Aufnahme automatisch mit neuer Datei fortsetzen)
	Stille Passagen automatisch von der Aufnahme ausnehmen

	Eine Datei manuell teilen (DIVIDE)
	Eine Overdub-Aufnahme erstellen
	Eine Wiedergabedatei für eine Overdub-Aufnahme auswählen
	Eingangssignale abhören 
	Das Pegelverhältnis zwischen Wieder­gabe- und Eingangssignal anpassen 
	Die Overdub-Aufnahme ausführen

	Automatische Aufnahme­funktionen (AUTO REC)
	Die automatischen Aufnahmefunktionen aktivieren
	Automatisches Setzen von Marken während der Aufnahme (MARK)
	Automatische Aufnahmepause (PAUSE)
	Die Aufnahme automatisch mit einer neuen Datei fortsetzen (TRK INC)

	Mit Marken arbeiten
	Marken während der Aufnahme oder Wiedergabe manuell setzen
	Marken aufsuchen
	Marken entfernen 

	Vorgezogene Aufnahme
	Verzögerte Aufnahme
	Aufnahmezeit in Abhängigkeit von Speicherplatz und Aufnahmeformat

	6 – Mit Dateien und Ordnern arbeiten
	So nutzen Sie die BROWSE-Seite
	Symbole der BROWSE-Seite
	Die Dateifunktionen nutzen
	Die Ordnerfunktionen nutzen
	Dateien mit Erkennungssymbo­len versehen (QUICK TAG)
	Die ausgewählte Datei löschen (QUICK DEL)

	7 – Wiedergeben
	Eine Datei mit den Sprungtasten auswählen
	Die Betriebsart wählen
	Den Wiedergabepegel einstellen
	Den Wiedergabebereich festlegen (AREA)
	Einen Ordner als Wiedergabe­bereich auswählen (1)
	Einen Ordner als Wiedergabe­bereich auswählen (2)
	Die Wiedergabeliste nutzen
	Der Wiedergabeliste Dateien hinzufügen
	Die Wiedergabeliste bearbeiten

	Eine Datei mit den Sprungtasten auswählen
	Die Wiedergabe starten 
	Die Wiedergabe stoppen
	Die Wiedergabe vorrübergehend anhalten (PAUSE)
	Das Audiomaterial vorwärts und rückwärts durchsuchen
	Die Wiedergabeposition mit dem Rad ansteuern

	Wiederholte Wiedergabe
	Loop-Wiedergabe
	Die Geschwindigkeit der Wiedergabe beeinflussen

	8 – Den Recorder mit einem Computer verbinden
	Verbindung mit einem Computer herstellen
	Dateien vom Recorder auf den Computer übertragen
	Dateien vom Computer auf den Recorder übertragen
	Die Verbindung mit dem Computer trennen

	9 – Systemeinstellungen und Dateiinformationen
	Die INFORMATION-Seiten nutzen
	Dateiinformationen (FILE)
	Karteninformationen (CARD)
	Systeminformationen (SYSTEM)
	Batterie-/Akkuinformationen (BATTERY)

	Systemeinstellungen (SETUP) 
	Die Geschwindigkeit des Suchlaufs einstellen 
	Die Zeitspanne für die automatische Abschaltung einstellen 
	Die Zeitspanne für die automatische Abschaltung der Hintergrundbeleuch­tung einstellen 
	Den Displaykontrast einstellen 
	Die Helligkeit der Hintergrundbeleuch­tung einstellen 
	Den Recorder auf die Werkseinstellungen zurücksetzen 
	Schnelle Formatierung mit QUICK FORMAT
	Vollständige Formatierung mit FULL FORMAT

	Die primäre Batteriestromquelle festlegen (MAIN)
	Die Batteriestromquelle im laufenden Betrieb austauschen

	Den AA-Batterietyp einstellen
	Das Dateinamenformat wählen
	Den vorgegebenen Dateinamen eingeben (WORD)


	10 – Betrieb mit Fußschalter/Fernbedienung oder Digitaleingang
	Fußschalter (Tascam RC-3F, als Zubehör erhältlich)
	Einstellungen für den Fußschalter vornehmen
	Den Fußschalter verwenden

	Den Digitaleingang aktivieren

	11 – Displaymeldungen
	12 – Problembehebung
	13 – Technische Daten
	Allgemein
	Eingänge und Ausgänge
	Analoge Audioeingänge und -ausgänge
	Digitaler Audioeingang 
	Weitere Eingänge und Ausgänge

	Leistungsdaten Audio
	Systemanforderungen Computer
	Stromversorgung und sonstige Daten
	Maßzeichnung


